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Aller guten Dinge sind bekanntlich
drei… So feiert Filderstadt 2013 gleich
drei Städtepartnerschaftsjubiläen: mit
Dombasle, mit La Souterraine (Frank-
reich) und mit Poltawa (Ukraine).

Mit den französischen Freunden aus Dom-
basle-sur-Meurthe und La Souterraine wird
mit Sekt oder Champagner auf eine inzwi-
schen 40-jährige „Jumelage“ angestoßen;
mit Poltawa begehen die Filderstädter das
25-jährige Bestehen ihrer erfolgreichen Städ-
tepartnerschaft.
Drei auf einen Streich: Den Anfang machen
am 9. und 10. Februar 2013 die Gäste aus
Dombasle. Dieses rund 10.000 Einwohner
zählende Städtchen liegt im Departement
Meurthe-Moselle – 13 Kilometer südlich
von Nancy und circa 150 Kilometer von
Straßburg entfernt. Höhepunkte im dortigen
Veranstaltungskalender sind die im Zwei-
Jahres-Rhythmus wechselnden Großevents:
das „Quiche-Lorraine-Fest“ sowie der „Tag
der Vereine“.
„Dombasle ist ein nettes Städtchen mit
freundlichen Menschen“, weiß Friederike

Mäckle, die zusammen mit Tamara Postni-
kova den Filderstädter Bereich der Städte-
partnerschaften betreut. Sie freut sich auf
„les amis français“. Nach einigen Jahren des
„Dornröschenschlafs“ sei die ruhende Part-
nerschaft – nicht zuletzt auf Initiative der
Deutsch-Französischen Gesellschaft (DFG) –
wieder wach geküsst worden.
Für die Gäste haben sich das Städtepartner-
schaftsbüro und die DFG etwas Besonderes
einfallen lassen. Sie machen die Franzosen
mit der Fasnet bekannt. „So etwas gibt es
in Frankreich überhaupt nicht“, sagt Friede-
rike Mäckle. Auf dem Besuchsprogramm
stehen unter anderem der Rathaussturm
der Heuler-Hexen in Bernhausen sowie der
große Narrenumzug in Neuhausen. Darüber
hinaus geht’s noch zur „Kelten-Ausstellung“
nach Stuttgart und per Bus zur Stadtrundfahrt
durchs Zentrum der Filder. Oberbürgermei-
sterin Gabriele Dönig-Poppensieker wird die
Freunde in Filderstadt herzlich begrüßen: „Bi-
envenue!“ Im Herbst 2013 steht dann noch
der Gegenbesuch in Dombasle an.
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Jubiläen mit Dombasle, La Souterraine und Poltawa

2013 gleich drei auf einen Streich

2013 feiert Filderstadt gleich drei Partnerschaftsjubiläen: mit Dombasle, La Souterraine (Frankreich) und Poltawa
(Ukraine). Foto: Silke Köhler
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Aus Fremden wurden Freunde

Rund drei Monate später werden im Zen-
trum der Filder erneut französische Flaggen
gehisst. Denn vom 9. bis 12. Mai kommen
120 bis 150 Freunde – drei Busse - aus La
Souterraine nach Filderstadt. Friederike
Mäckle kennt persönlich die zauberhafte
Stadt im Herzen von Frankreich (im Departe-
ment La Creuse), die 6.000 Einwohner zählt:
„La Souterraine ist eine ländlich geprägte
Künstlerecke. Dort kennt jeder jeden.“ Die
Ursprünge dieses Städtchens gehen auf die
Römerzeit zurück. Aus dem Mittelalter sind
die Stadtbefestigung sowie die mächtige Kir-
che erhalten.

Friederike Mäckle schwärmt von der Städ-
tepartnerschaft mit La Souterraine: „Viele

Familien kennen sich seit Jahrzehnten. Aus
ehemals Fremden – aus Franzosen und
Deutschen - sind längst wahre Freunde ge-
worden.“ So steht alljährlich – immer an
Christi Himmelfahrt – traditionell eine sehr
herzliche Begegnung an. Noch vor zwei Jah-
ren setzte sich unter anderem die 90-jährige
Francoise Gardet in den Bus und fuhr elf
Stunden ins Zentrum der Filder. „2013 fei-
ern wir in Filderstadt unsere 40-jährige Part-
nerschaft, 2012 hatten wir bereits ein Fest in
Frankreich“, erzählt Mäckle.
Die enge Beziehung zu La Souterraine ba-
siert auf vielen Standbeinen: der offiziellen
Stadtebene - insbesondere aber auf den
guten Kontakten unter den Vereinen und
Einrichtungen – kurzum: auf der Freund-
schaft zwischen den Menschen. Für die fran-
zösischen Gäste ist in Filderstadt ein buntes
Ausflugsprogramm, ein Festabend, ein Ar-
beitstreffen der Offiziellen sowie vor allem
viel Zeit in den Gastfamilien geplant.
Ferner hat Friederike Mäckle ein beson-
deres Schmankerl organisiert: die Karikatur-
Ausstellung: „50 Jahre deutsch-französische
Freundschaft“. Die originelle Exposition, die
vom 6. bis 12. Mai im Rathaus von Bernhau-
sen (Aicher Straße 9, erstes Obergeschoss)
gezeigt wird, steht unter dem vielverspre-
chenden Titel: „Es lebe der Humor!
Vive l ´humour!“ Und dieses Motto kann
wörtlich genommen werden.
Für die Freunde aus Frankreich (Dombasle
und La Souterraine) werden noch Gastfami-
lien gesucht. Interessierte wenden sich bitte
an Friederike Mäckle unter der Telefonnum-
mer: 0711/7003-302 oder unter
fmaeckle@filderstadt.de.

Poltawa: „Sehr grüne Stadt
mit herzlichen Menschen“

Die dritte Jubiläums-Partnerstadt im Bunde
ist 2013 Poltawa. Tamara Postnikova, städ-
tische Mitarbeiterin und gebürtige Ukraine-
rin, kennt ihre Heimatstadt aus dem FF: „Pol-
tawa ist eine sehr grüne Stadt mit einer mehr
als 1.100-jährigen Geschichte im Herzen der
Ukraine. Die Menschen dort sind sehr gast-
freundlich und empfangen jeden Menschen
mit offenen Herzen.“ Diese Kommune liegt
am Ufer der Worskla, zählt rund 320.000
Einwohner, verfügt über mehr als sieben
Universitäten und Hochschulen, 40 Schulen,
mehrere Museen und Theater sowie zahl-
reiche Industrieunternehmen.
Auf eine sehr engagierte Bürgerinitiative hin
unterschrieben 1988 die drei Großen Kreis-
städte Filderstadt, Leinfelden-Echterdingen
und Ostfildern den Partnerschaftsvertrag mit
Poltawa. Seit nunmehr 25 Jahren besteht die
Freundschaft auf vielen Ebenen: sowohl auf
der offiziellen Seite als auch einfach unter
den Menschen. „Eine Reise in die Partner-
stadt ist immer ein wunderschönes Erlebnis“,
erzählt die Ukrainerin.
2013/2014 liegt die wechselnde Geschäfts-
führung der Partnerschaft mit Poltawa wie-
der im Zentrum der Filder. Das 25-jährige Ju-
biläum wird vom 24. bis 27. Oktober auf den

Fildern gefeiert. Dann sind Offizielle sowie
eine Musikgruppe aus der Ukraine zu Gast.
Auf dem Besuchsprogramm stehen bisher
ein Festabend (25. Oktober im Kultur- und
Kongresszemtrum FILharmonie) sowie Kon-
zerte der Musiker aus Poltawa. Zudem wer-
den die Archivare der drei Filder-Kommunen
in einer Jubiläumsschrift die Geschichte der
Partnerschaft präsentieren.

Auch Begegnungen mit
Oschatz und Selby

Begegnungen zwischen Filderstadt und den
Partnerstädten sind in diesem Jahr auch mit
Oschatz (Sachsen) und Selby (Großbritan-
nien) geplant. Eine offizielle Delegation aus
dem Zentrum der Filder reist vom 1. bis 3.
Juni nach Oschatz. Zudem finden Musik-
und Schüleraustausche mit den sächsischen
Freunden statt. Und nicht zuletzt trifft 2013
ein Lehrerchor aus Oschatz in Filderstadt ein.
Mit Selby sind 2013 folgende Aktivitäten an-
gedacht: eine Bürgerreise auf die „Insel“ (im
September: Anmeldungen siehe die Amts-
blatt-Rubrik: Städtepartnerschaften) sowie
ein Lehreraustausch. Mäckle und Postnikova
steht somit ein sehr ereignisreiches Jahr be-
vor. Es gibt jede Menge zu feiern... Feiern
Sie mit! (sk)

Ein Stück malerisches Frankreich...

Willkommen in La Souterraine.
Fotos: Friederike Mäckle

Kultur wird in Poltawa groß geschrieben: das
Theater.

Poltawa ist eine sehr grüne Stadt. Der Park im
Zentrum. Fotos: e

...auch auf dem Wochenmarkt.
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Das Thema des Monats:
Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept: ISEK

IM GESPräch

„Bin stolz auf das große Bürgerinteresse“
ISEK – hinter diesen vier geheimnis-
vollen Buchstaben steckt eine große
Zukunftsherausforderung: das Inte-
grierte Stadtentwicklungskonzept. Sil-
ke Köhler von der Amtsblatt-redak-
tion sprach mit Oberbürgermeisterin
Gabriele Dönig-Poppensieker über
die Idee, die Möglichkeiten und Gren-
zen der Bürgerbeteiligung.

? Frau Dönig-Poppensieker, der Be-
griff des Integrierten Stadtentwick-
lungskonzepts klingt kompliziert.
Welche (einfache) Idee verbirgt sich
dahinter?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Der Kern des -
sich tatsächlich kompliziert anhörenden In-
tegrierten Stadtentwicklungskonzepts - ist
es, mit einem wirksamen Instrument das Zu-
sammenspiel aller wichtigen Aufgaben der
Stadt anzugehen. Der Gemeinderat und ich
wollen damit die gesellschaftliche, wirtschaft-
liche, kulturelle und ökologische Entwicklung
der Stadt steuern. Vor dem Hintergrund,
dass die Stadt sich großen Herausforde-
rungen der Zukunft stellen muss, habe ich
dem Gemeinderat die Erstellung eines Zu-
kunftsplans für die nächsten 15 bis 20 Jahre
für die Stadt vorgeschlagen.

Ich bin auch sehr froh darüber, dass der
Gemeinderat mir vor ein paar Jahren ge-
folgt ist, und wir nun einen Überblick über
die aktuellen Verkehrsprobleme, die Bedarfe
an neuen Wohn- und Gewerbeflächen oder
über die Situation der Stadtteilzentren ha-
ben. Wir wissen nun darüber Bescheid, was
die Bevölkerung über Energiefragen, die
Versorgung mit Einzelhandelsgeschäften, die
Kinderbetreuungsangebote oder die künf-
tige Schullandschaft denkt. Weitere Themen
des Konzeptes betreffen die besonderen
Herausforderungen der älteren Menschen
in der Stadt, die Bedürfnisse der Migran-
tinnen und Migranten sowie die wichtigen
Aufgaben unserer Vereine zur gelungenen
Entwicklung der Stadt.

Dieses Konzept für die Zukunft der Stadt hat
keinen Selbstzweck. Es ist meines Erachtens
dringend notwendig, um der Konkurrenz
mit den umliegenden Kommunen gewach-
sen zu sein. Wir Städte stehen untereinan-
der im Wettbewerb um junge Familien, um
Betriebe, um Arbeitsplätze aber nicht zuletzt
auch um ein attraktives Kulturangebot, um
eine intakte Umwelt sowie um ein funktio-
nierendes soziales Miteinander. Diese bunte
Palette an Aufgaben muss nun mit jährlich
schwankenden Finanzmitteln vom Gemein-

derat politisch bewertet und beschlossen
sowie von der Verwaltung geplant und um-
gesetzt werden. Das ist eine sehr anspruchs-
volle Aufgabe sowohl für den Gemeinderat
als auch für die Verwaltung. Ein Stadtent-
wicklungskonzept hilft bei der Bewältigung
dieser Herausforderungen.

? Welche rolle spielen beim ISEK
grundsätzlich die Bürgerinnen und
Bürger, der Gemeinderat und die
Stadtverwaltung?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Das Integrierte
Stadtentwicklungskonzept entsteht in einem
systematischen Abstimmungsprozess zwi-
schen der Bürgerschaft, dem Gemeinderat
und der Verwaltung – in einem so genann-
ten Kräftedreieck. Das Neue daran ist, dass
dieser komplexe Plan in einem gewandel-
ten Rollenverständnis (dem Kräftedreieck)
ausgehandelt wird. Dieses kann aber nur
gelingen, wenn der Gemeinderat hierfür die
Rahmenbedingungen schafft sowie Empfeh-
lungen der Bürgerschaft bei seinen Entschei-
dungen berücksichtigt.
Der Gemeinderat hat in diesem Bürgerbe-
teiligungsverfahren eine starke Position: Er
beschließt das Verfahren, trifft letztlich die
endgültige inhaltliche Entscheidung und hat
zusätzlich noch die Hoheit über die Finan-
zen zur Umsetzung der Planungen. Von der
Bürgerschaft erwarten wir hierfür ein aktives
Interesse und, dass letztendlich getroffene
Entscheidungen akzeptiert werden. Die Rolle

der Verwaltung liegt vor allem in der Unter-
stützung, Begleitung und in der Vor- sowie
Nachbereitung des Prozesses mit ihrem um-
fangreichen Expertenwissen. Mir liegt dabei
ganz besonders am Herzen, dass die Bürge-
rinnen und Bürger als Alltagsexperten ernst
genommen werden und deren Anregungen
und Ideen bei den Entscheidungen Berück-
sichtigung finden. Bürgerbeteiligung ist also
nicht die Entscheidung selbst, sondern eine
Hilfe zur Entscheidung für den Gemeinderat.

? Im rahmen einer Postkartenaktion
sowie der Stadtteilspaziergänge ha-
ben sich Filderstadts Bürgerinnen und
Bürger Ende 2012 zu Wort gemeldet.
Wie war die resonanz? Was waren die
hauptanliegen?

Fortsetzung Seite 4
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Das Kräftedreieck

Bürger Politik

Verwaltung

Postkarten, Postkarten, Postkarten: Viele Bürgerinnen und Bürger nahmen an der Aktion teil.
Foto: Silke Köhler

Die Partner des Kräftedreiecks: die Bürger,
der Gemeinderat und die Verwaltung.

Grafik: fi
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In Filderstadt ist immer was los
Veranstaltungstipps vom 2. Februar bis 8. Februar 2013

KONTAKT: nesswein@filderstadt.de

Samstag, 2. Februar

Ein Vorlesen für Kinder in der Stadtbibli-
othek Bernhausen findet in der Zeit von
11 bis 11.30 Uhr statt. Alle Kinder von vier
bis sieben Jahren sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Foto: Nicole Eßwein

Zum liberalen Neujahrsempfang
2013 lädt die Gemeinderatsfraktion und
der Stadtverband der FDP um 11 Uhr in
die Filderhalle (Foyer und Saal II), Bahnhof-
straße 61, nach Leinfelden ein. Einlass ist
ab 10.30 Uhr.

Sonntag, 3. Februar

Die Lesung „Das Walnusshaus“ von Mil-
jenko Jergovic mit Georg Jankovi beginnt
um 17 Uhr in der Städtischen Galerie Bon-
landen, Bonländer Hauptstraße 32/1.

Dienstag, 5. Februar

Einen Tag der offenen Tür führt die
Werkrealschule mit Ganztagesschule am
Bildungszentrum Seefälle von 14 bis 16
Uhr durch. Eltern mit Kind in der Klas-
senstufe vier, sowie alle Interessierten sind

herzlich eingeladen, sich einen Einblick
über die Rahmenbedingungen und päda-
gogische Arbeit der Schule zu verschaffen.

Mittwoch, 7. Februar

Musik aus allen Ländern – so lautet die
unterhaltsame Klaviermusik zur Faschings-
zeit, welche Schülerinnen und Schüler des
Fachbereichs Klavier der Musikschule un-
ter Leitung von Martin Koller ab 19 Uhr
in der Aula, Fröbelstraße 3 in Bernhausen
präsentieren werden.

Donnerstag, 7. Februar

Ein Vorlesen für Kinder in der Stadtbibli-
othek Bernhausen findet in der Zeit von
16.30 bis 17 Uhr statt. Alle Kinder von drei
bis fünf Jahren (Leseminis) sind herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Fortsetzung von Seite 3

DÖNIG-POPPENSIEKER: Über die vielen
Zusendungen war ich sehr erfreut. Haben
diese doch bestätigt, wie lebhaft sich Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt für die Belange
IHRER Stadt interessieren und sich auch da-
für einsetzen. Es haben fast 300 Bürgerinnen
und Bürger die erstmalige Gelegenheit ge-
nutzt, über eine Postkarte der Verwaltung
mitzuteilen, wo im Stadtteil der Schuh drückt
und was im Stadtteil für die Zukunft beson-
ders wichtig ist.
Zudem haben wir auch noch die Stadteil-
spaziergänge im Herbst letzten Jahres ange-
boten, an denen über 150 Bürgerinnen und
Bürger aktiv teilgenommen haben. Ich bin
heute sehr stolz auf das große Interesse von
insgesamt 700 Bürgerinnen und Bürger un-
serer Stadt, die mein Angebot angenommen
haben, an einem Zukunftskonzept mitzuar-
beiten. Die Bürgerinnen und Bürger haben
übrigens ein ausgesprochen realistisches
Bild ihrer Bedürfnisse und Ansprüche an die
Stadt in den nächsten Jahren skizziert.
Im Vorfeld gab es durchaus Befürchtungen,
dass die Wünsche aus der Bevölkerung sehr
utopisch ausfallen könnten... Doch dies war
ganz und gar nicht der Fall. Bei den Anre-
gungen und Vorschlägen handelt es sich kei-
neswegs um Traumschlösser. Nein, es sind
an die Möglichkeiten der Stadt gemessene
Ideen und Entwicklungsvorstellungen.

? Im November 2012 nahmen im
Bildungszentrum Seefälle rund 250
Bürgerinnen und Bürger an der Stadt-
teilekonferenz teil. Sie nannten Wün-

sche und Forderungen für die zukünf-
tige Entwicklung Filderstadts. Was
waren die wichtigsten Ergebnisse?
Gab es Unterschiede von Stadtteil zu
Stadtteil?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Unabhängig vom
jeweiligen Stadtteil kristallisierten sich bei
der Stadtteilekonferenz drei Themenschwer-
punkte heraus, die den Bürgerinnen und
Bürgern besonders am Herzen liegen:
mit großem Abstand ist dies der Verkehr
mit allen seinen Belastungen, gefolgt von
der Aufenthaltsqualität der Ortskerne und
ihrer Versorgungsfunktionen sowie die als
unzureichend empfundenen Angebote für
Jugendliche in unserer Stadt.

Die Arbeitsgruppe Bernhausen wünscht
sich insbesondere ein schlüssiges Verkehrs-
konzept, eine Innenstadt, die auch als solche
erkennbar ist, Treffpunkte für Jugendliche
sowie Naturräume und Grünflächen. In
Bonlanden stehen folgende Themen ganz
oben: ebenfalls ein Verkehrskonzept, ein
„lebendiges Ortszentrum“ für alle Generati-
onen zum Leben, Einkaufen und Verweilen
sowie Indoor- und Outdoor-Treffs für junge
Leute. Die Gruppe harthausen favorisiert
einen geselligen Treffpunkt am Marktplatz
mit Café, Kunst- und Musikschule und eine
Verbesserung der Verkehrsanbindung auch
in Sachen Schulbusse, eine Geschwindig-
keitsreduzierung auf der Hauptstraße sowie
einen Raum für Jugendliche. Die Platten-
hardterinnen und Plattenhardter for-
dern beispielsweise eine Aufwertung der
Uhlbergstraße, eine Stärkung des Einzelhan-

dels, den Erhalt der „grünen Lunge“ - das
heißt keine weitere Bebauung des „Bergs“ -
sowie eine Begegnungsstätte für Ältere und
Jüngere. Im Workshop Sielmingen geht es
hauptsächlich um die Schaffung von Räu-
men für die Jugend, um die Verbesserung
der Verkehrssituation – Stichwort: Umge-
hungsstraße -, den Ausbau der Radwege-
verbindungen nach Bernhausen und Wolf-
schlugen sowie um eine Begegnungsstätte
für Menschen mit und ohne Migrationshin-
tergrund.

? Die so genannte „hubschrauber-
gruppe“ hat sich mit den Ergebnissen
der Stadtteilekonferenz beschäftigt.
Wer sitzt in der „hubschraubergrup-
pe“, welche Ziele verfolgt diese?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Als Hubschrau-
bergruppe bezeichnen wir eine kleine, aus
18 Bürgerinnen und Bürger zusammenge-
setzte Gruppe, deren Aufgabe es ist, die Er-
gebnisse über alle Stadtteile hinweg für die
Gesamtstadt zu sichten, zu bewerten, Ver-
knüpfungen zwischen den verschiedenen
Themenfeldern aufzuzeigen, eventuelle
Widersprüche aufzudecken und eine Emp-
fehlung abzugeben, welche Prioritäten und
Dringlichkeiten der Themenfelder sie aus
gesamtstädtischer Perspektive sehen. Das
Interessante an der Gruppe ist auch deren
Zusammensetzung. Es wurden vor allem
verschiedene Altersgruppen, Männer und
Frauen, der Migrationshintergrund und die

Fortsetzung Seite 5
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Notruftafel
Polizei Notruf 110
Feuerwehr/rettungsdienst 112
Filderklinik 0711/7703-0
Polizeirevier Filderstadt
durchgehend besetzt 0711/7091-3

ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertage: ab 19 Uhr Frei-
tagabend bis Montagfrüh 7 Uhr sowie an Vor-
feiertagen ab 19 Uhr bis 7 Uhr nach dem Feier-
tag ist die Notfallpraxis an der Filderklinik
besetzt. Jeweils bis 23 Uhr ist die Notfallpraxis
geöffnet, danach werden die Patienten in der
Notfallambulanz des Krankenhauses versorgt.
Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung
dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bon-
landen. Sie benötigen für den Notdienst
Ihre Krankenversicherungskarte. Montag
bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19
Uhr die Vermittlung über die Leitstelle unter
0711/6013060. Für dringende Hausbesuche
gilt weiterhin die Nummer 0711/6013060.
Sie erreichen damit die Leitstelle des Roten
Kreuzes, die den Hausbesuch vermittelt.
Giftnotruf-Informationszentrum
Telefon: 0761/19240
Frauenhaus Filder 0711/9977461

Kinderärztlicher Notdienst
von 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Der Dienst habende Kinderarzt auf den Fil-
dern in sprechstundenfreien Zeiten an den
Wochentagen kann über den Anrufbeant-
worter Ihres behandelnden Kinderarztes
erfragt werden.
02.02. und 03.02. Dr. Rehm, Bonlanden,
Bonländer Hauptstraße 32,
Telefon: 0711/70707151
Frauenärztlicher Notdienst
Werktags von 18 bis 8 Uhr, Wochenende
und feiertags 8 bis 8 Uhr
Telefon: 0711/3511993
Augenärztlicher Notdienst
Telefon: 0180/2586937
Zahnärztlicher Notdienst
Telefon: 0711/7877755
Tierärztlicher Notdienst
Die Telefonnummern für tierärztliche Not-
dienste in einer der umliegenden Tierkli-
niken sind über die Anrufbeantworter der
jeweiligen Tierärzte zu erfragen.

Apothekendienst
Notdienstwechsel jeweils morgens
8.30 Uhr
Freitag, 1. Februar 2013
Apotheke am Rathaus, Sielmingen, Sielmin-
ger Hauptstraße 29, Telefon: 07158/8644
Samstag, 2. Februar 2013
Markt-Apotheke, Leinfelden, Marktplatz 2,
Telefon: 0711/753164
Kronen-Apotheke, Neuhausen,
Martkstraße 3, Telefon: 07158/67000
Sonntag, 3. Februar 2013
Kelten-Apotheke, Plattenhardt,
Uhlbergstraße 5/7, Telefon: 0711/7775808
Montag, 4. Februar 2013
Spitzweg-Apotheke, Leinfelden, Echterdin-
ger Straße 32, Telefon: 0711/750250

✃

Sehr gut besucht: die informativen Spaziergänge durch alle Stadtteile. Durch Bernhausen führte
Oberbürgermeisterin Gabriele Dönig-Poppensieker (Bildmitte). Foto: Silke Köhler
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Stadtteile berücksichtigt. Voraussetzung war
selbstverständlich, dass diese auch an der Stadt-
teilekonferenz teilgenommen hatten.
Die Arbeit der Hubschraubergruppe ist noch
nicht abgeschlossen; soviel aber schon einmal
vorab: die Dringlichkeit zum Handeln spiegelt
das Ergebnis der Stadtteilekonferenz ziemlich
genau wieder. Der örtliche und überörtliche Ver-
kehr, Orte und Infrastruktur für Jugendliche, das
Zusammenleben von Generationen und Kul-
turen sowie die Gestaltung der Ortskerne und
Zentren wurden als vorrangig bewertet.

? Was geschieht nun mit den Wün-
schen und Forderungen der Teilneh-
menden der Stadtteilekonferenz? Wie
geht es mit ISEK weiter?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Sowohl über die
Stadtteilspaziergänge, die Postkartenaktion als
auch über die Konferenz selbst sind viele klei-
nere aber konkrete Missstände an die Stadt
herangetragen worden. Diese werden wir aus
den mehreren Hundert Vorschlägen heraus-
arbeiten und im Rahmen der Zuständigkeit
der Verwaltung und des Beschwerdemanage-
ments sowie im Rahmen der zur Verfügung
stehenden Haushaltsmittel erledigen. Ideen
und Anregungen, die für die Stadtentwick-
lung der nächsten zehn bis 15 Jahre von
Bedeutung sind, wurden zunächst von der
Verwaltung aufgearbeitet und in die bereits
bestehende ISEK-Konzeption eingearbeitet.
Der Gemeinderat wird sich danach ebenfalls
mit dem Konzept befassen. Die größeren Dinge
wie Verbesserungen des Busverkehrs, Verkehrs-
konzepte oder die Optimierung der Jugendan-
gebote werden in den nächsten Jahren ange-
gangen. Für solche Projekte ist der Gemeinderat
zuständig und kann dann beispielsweise im
Rahmen der Haushaltsplanungen die entspre-
chenden Finanzmittel zur Verfügung stellen.

? Ihre Erfahrung: Wer engagiert sich
bei ISEK?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Da wir die Stadt-
teilekonferenz in Zusammenarbeit mit dem

Büro „Südlicht“ und dem Verband für Woh-
nen und Stadtentwicklung aus Berlin vorbe-
reitet haben, wissen wir sehr genau Bescheid,
welche Bevölkerungsgruppen an unseren
Zukunftswerkstätten und Konferenzen teilge-
nommen haben. Bislang war es so, dass vor
allem Bürgerinnen und Bürger mit höheren
Bildungsabschlüssen und höherem Einkom-
men derartige Veranstaltungen besucht
haben. Teilnehmende mit Migrationshinter-
grund und vor allem Jugendliche waren nicht
in ausreichendem Maß vertreten.

Das heißt, die Ergebnisse solcher herkömm-
lichen Bürgerbeteiligungsprozesse entspre-
chen eher nicht der Meinung der Gesamt-
bevölkerung.

Durch ein spezielles Einladungsverfahren
haben wir mit Hilfe dieses bundesweiten
Modellprojekts diese Verteilung sehr deut-
lich verbessern können. Auch was den Anteil
der Migrantinnen und Migranten als auch
der Jugendlichen anbelangt, haben wir nach
der Stadtteilekonferenz eine große Sicher-
heit, den Nerv aller Bürgerinnen und Bürger
getroffen zu haben. Um dieses gerechtere
Beteiligungsverfahren sind wir sehr froh und
auch ein bisschen stolz, bei diesem bundes-
weiten Projekt als kleinste Stadt im gleichen
Atemzug wie Stuttgart, Mannheim, Essen
und Berlin genannt zu werden.

? 25 Prozent der Menschen in Fil-
derstadt haben einen Migrationshin-
tergrund. Was hat die Stadt bisher
unternommen, um auch diese Bevöl-
kerungsgruppe in den Beteiligungspro-
zess einzubinden? Mit welchem Erfolg?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Im Vorfeld der
Stadtteilekonferenz haben wir im Forum
Interkulturelles Miteinander (FIM) dafür ge-
worben, damit sich unsere Bürgerinnen und
Bürger mit Migrationshintergrund in den
Stadtentwicklungsprozess intensiver einbrin-
gen. Unterstützt wurde dieses durch spezi-
elle Telefoninterviews, in denen zum einen

Fortsetzung Seite 6
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Dienstag, 5. Februar 2013
Fleinsbach-Apotheke, Bernhausen,
Talstraße 23, Telefon: 0711/702111
Mittwoch, 6. Februar 2013
Zeppelin-Apotheke, Echterdingen,
Hauptstraße 87, Telefon: 0711/793520
Schloss-Apotheke, Neuhausen,
Schlossplatz 8, Telefon: 07158/3447
Donnerstag, 7. Februar 2013
Uhlberg-Apotheke, Bonlanden, Bonländer
Hauptstraße 77, Telefon: 0711/774303

Bauhof Filderstadt
während der Dienstzeit 0711/708389-0
außerhalb der Dienstzeit
in dringenden Fällen 0178/6302851
Wasser - Stadtwerke Filderstadt
während der Dienstzeit 07158/93907-26
außerhalb der Dienstzeit 0178/6302820
EnBW - Strom 0800/3629-477
EnBW - Gas 0800/3629-427

✃

Die nächste Bürgersprechstunde
von Oberbürgermeisterin Ga-
briele Dönig-Poppensieker findet
am Donnerstag, 21. Februar 2013,
von 16.30 bis 18 Uhr, Aicher Stra-
ße 9 (Bernhausen), Zimmer 2 statt.
Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Wohnungssuchende wenden sich bit-
te direkt an die Abteilung Wohnungs-
wesen (Aicher Straße 26, Bernhausen,
drittes Obergeschoss).

Ideen- und
Beschwerdetelefon

0800/7003-888
oder online unter

www.filderstadt.de

Mülltonne

Stadt- rest- Bio- rest- Gelber
teil müll tonne müll Sack
Bernh.1 7.2. 14.2. 21.2. 12.2.
Bernh.2 7.2. 14.2. 21.2. 12.2.
Sielm. 7.2. 14.2. 21.2. 11.2.
Bonl. 14.2. 7.2. 28.2. 11.2.
Hart. 14.2. 7.2. 28.2. 12.2.
Platth. 14.2. 7.2. 28.2. 12.2.
2- und 4-wöchentliche Abfuhr
gleichzeitig 2- wöchentliche Abfuhr
Biotonne und Gelber Sack= 2-wöchentliche
Abfuhr

Papiertonnen-Leerung
Bernhausen 1: 14.2.2013
Bernhausen 2: 14.2.2013
Bonlanden: 19.2.2013
Plattenhardt: 13.2.2013

Straßensammlung Altpapier
und Kleider
Stadtteil Datum
Bernhausen 9.3.2013 EJB nur AP
Bonlanden 16.3.2013 SVB nur AP
Harthausen 9.2.2013 TSV nur AP
Sielmingen 2.2.2013 DRK beides
Weitere Informationen entnehmen
Sie bitte dem Müll-Kalender 2013.

Fortsetzung von Seite 5

die Sichtweisen und Bedürfnisse der Men-
schen abgefragt, zum anderen diese uns
wichtigen Menschen motiviert wurden, in
einem für sie nicht ganz einfachen Verfahren
teilzunehmen.
Wir konnten damit den Anteil der Migran-
tinnen und Migranten an der Stadtteilekon-
ferenz von weniger als fünf Prozent in den
vorhergehenden Veranstaltungen auf 15
Prozent erhöhen. Da viele Migrantinnen
und Migranten sich schwer tun, an derarti-
gen Diskussionen teilzunehmen, werden wir
die in der Stadtteilekonferenz bereits ange-
sprochenen Themen, die sich von denen der
Gesamtbevölkerung durchaus unterschei-
den, im Rahmen des Forum Interkulturelles
Miteinander nachbearbeiten. Das zeigt mir,
dass unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger
nicht weniger Interesse an Ihrer Heimatstadt
haben als die anderen.

? An der Stadtteilekonferenz haben
sich nur wenige junge Menschen be-
teiligt, obwohl es gerade auch um die
Zukunft der Jungen geht. Worin sehen
Sie die Gründe? Wie können verstärkt
auch junge Leute für ISEK begeistert
werden?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Für uns Erwachse-
ne ist es oft unverständlich, dass gerade bei
solchen Zukunftsprozessen Jugendliche nur
schwer motivierbar sind. Selbstverständlich
werden wir an einer Verbesserung der künf-
tigen Teilnehmerzahlen arbeiten.
Ein Beteiligungsformat, das allen Bevölke-
rungsgruppen gerecht wird, ist sowieso nicht
denkbar. Natürlich waren Jugendliche mit
dabei, dieses waren in erster Linie Vertreter
aus dem Jugendgemeinderat oder Funkti-
onsträger aus den Schulen. Die geringere
Beteiligung Jugendlicher an der Stadtteile-
konferenz darf aber niemanden zur Auf-
fassung verleiten, dass Jugendliche nicht
an Kommunalpolitik interessiert wären. Das
Gegenteil ist der Fall. Bei der Jugendbefra-
gung vor ein paar Jahren hatten wir einen
bemerkenswerten Rücklauf der Fragebögen
von 50 Prozent. Da ziehen die Jugendlichen
der Stadt gleich mit allen Erwachsenen in

Filderstadt, die denselben Wert bei der Bür-
gerbefragung im Jahr zuvor erreicht hatten.

? ISEK bedeutet grundsätzlich ein
neues Demokratieverständnis. Ge-
meinderat und Verwaltung nehmen
in Sachen Stadtentwicklung weitere
Beteiligte mit ins Boot. Wie kommen
diese klassischen Entscheidungsträger
mit ihrer veränderten rolle zurecht?

DÖNIG-POPPENSIEKER: In dem ISEK–
Prozess haben wir erstmals einen Versuch
unternommen, Bürgerschaft, Politik und Ver-
waltung in einem eng verzahnten, gemein-
samen Gestaltungsprozess einen Masterplan
für die Zukunft der Stadt zu erarbeiten.
Selbstverständlich haben wir die repräsenta-
tive kommunale Demokratie dabei nicht au-
ßer Kraft gesetzt. Wir haben diese lediglich
um die systematische Mitwirkung durch die
Bürgerschaft - durch die Betroffenen selbst -
ergänzt. Fachleute sprechen dann von einer
repräsentativen – kooperativen Demokratie.
Bürgerbeteiligung hat hier die Aufgabe, die
Politik - sprich den Gemeinderat - zu bera-
ten und ersetzt niemals die letzte Entschei-
dung des Gemeinderats. Diese neue Form
des miteinander Arbeitens erfordert einen
selbstbewussten und mutigen Gemeinderat.
Unser Gemeinderat hat diese Stärken zwei-
fellos bewiesen.

? Ein Blick in die Kristallkugel: Wie
könnte das Zentrum der Filder 2025
aussehen? Gerade auch im hinblick
auf die Wünsche und Anregungen aus
der Bevölkerung?

DÖNIG-POPPENSIEKER: Wir müssen uns
immer klar machen, die Verwaltung und der
Gemeinderat sind für die Stadt - also für die
Bürgerinnen und Bürger - da. Es geht um
ihre Belange und Wünsche. Ohne die Bür-
gerinnen und Bürger gäbe es die Stadt, gäbe
es die Politik, gäbe es die Verwaltung nicht.
Meine Vision ist, dass wir spätestens bis da-
hin Bürgerinnen und Bürger haben, die sa-
gen: Wir hier in Filderstadt werden respek-
tiert, wir sind für Verwaltung und Politik die
Wichtigsten. Unsere Wünsche und Bedürf-
nisse prägen das Handeln aller.
Vielen Dank für das Gespräch.

Ein Riesenerfolg: die Stadtteilkonferenz, an der rund 250 Bürgerinnen und Bürger teilgenom-
men haben. Foto: Silke Köhler
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Landesehrennadel als Dank für unermüdlichen Einsatz

Oberbürgermeisterin Gabriele Dönig-Poppensieker (links) und Jochen Köker (rechts), Vereins-
chef des TSV Bernhausen, gratulieren Roswitha und Franz Hacker zur Landesehrennadel des
Landes. Foto: Ursula Vollmer

Für ihr ehrenamtliches Engagement, das seit
40 Jahren dem TSV Bernhausen zugute-
kommt, sind Roswitha und Franz Hacker mit
der Ehrennadel des Landes Baden-Württem-
berg ausgezeichnet worden.
Mit der Würdigung verknüpfte Oberbürger-
meisterin Gabriele Dönig-Poppensieker die
Anerkennung der ganzen Stadt. „Mit Ihrer
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen
und mehr zu tun als unbedingt notwendig,
tragen Sie ganz wesentlich zur Lebensqualität
in Filderstadt bei“, betonte die Rathauschefin.
Den passenden Rahmen für die kleine Zere-
monie lieferte ein schwungvoll-musikalischer
Nachmittag, mit dem die Tanzsportabteilung
des TSV ihr 40-Jahr-Jubiläum gefeiert hat.
Als Leiterin der damaligen Jazzgymnastik-
gruppe hatte Roswitha Hacker gemeinsam
mit ihrem Mann den entscheidenden An-
stoß gegeben: Zehn „Gründungspaare“ for-
mierten sich 1973 zur neuen Abteilung.
Bis heute bringt sich das tanzbegeisterte
Ehepaar als Übungsleiter ein. „Das tut dem
Körper gut, aber auch dem Geist“, sagt Franz
Hacker, der sich während vieler Jahre eben-
so als Abteilungsleiter und Vorstandsmitglied
wie auch als Fußballschiedsrichter engagiert
hat. Seine Frau war nicht nur Übungslei-

terin in der Gymnastikabteilung, sondern
übernahm obendrein zwölf Jahre lang die
Leitung der Tanzsportfraktion. „Auf diese

elegante Abteilung“, sagte der Vereinsvorsit-
zende Jochen Köker, „sind wir schlicht und
einfach stolz“. (uv)

Für die Amtszeit 2014 bis 2018:

Schöffinnen und Schöffen gesucht
In Filderstadt werden wieder Frauen und
Männer gesucht, die als Vertreterinnen und
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung
in Strafsachen am Amtsgericht Nürtingen
und Landgericht Stuttgart teilnehmen wol-
len. Die Amtszeit der neuen Schöffinnen und
Schöffen läuft von 2014 bis 2018.
Schöffinnen und Schöffen sind ehrenamt-
liche Richterinnen und Richter. Sie haben die
gleichen Rechte, Pflichten und die gleiche
Verantwortung für die Urteilsfindung wie die
an der Hauptverhandlung teilnehmenden
Berufsrichter.
Bewerberinnen und Bewerber müssen eine
Reihe von Grundvoraussetzungen erfüllen:
beispielsweise die deutsche Staatsbürger-
schaft besitzen, am 1. Januar 2014 zwischen
25 und 69 Jahre alt sein, in Filderstadt woh-

nen, keine Straftat begangen haben und
nicht insolvent sein. Ferner sollen Bewerbe-
rinnen und Bewerber die deutsche Sprache
ausreichend beherrschen sowie körperlich
und geistig für diese verantwortungsvolle
Aufgabe geeignet sein.
Neben der Erfüllung der formalen Kriterien
sollten die „Laienrichterinnen und –richter“
vor allem über soziale Kompetenz verfügen.
Von ihnen werden Lebenserfahrung und
Menschenkenntnis erwartet. Ebenso müssen
Objektivität und Unvoreingenommenheit
auch in schwierigen Situationen bewahrt wer-
den. Das verantwortungsvolle Amt verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbständig-
keit und Urteilsvermögen. Schöffen müssen
ihre Rolle im Strafverfahren kennen und über
Rechte und Pflichten informiert sein.

Stadtverwaltung und Gemeinderatsfrakti-
onen wirken an der Aufstellung einer Vor-
schlagsliste für die Schöffenwahl mit, über
die dann der Gemeinderat entscheidet. Die-
se soll alle Gruppen der Bevölkerung nach
Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer Stel-
lung angemessen berücksichtigen. Die Vor-
schlagsliste wird dann eine Woche lang zur
Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. Aus der
Vorschlagsliste wählt der Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht die erforderliche
Zahl von Schöffen.
Interessierte melden sich bitte beim städ-
tischen Rechtsreferat (Telefon: 0711/7003-
224) oder wenden sich direkt an die Mitglie-
der der Gemeinderatsfraktionen. (es)

Sprach- und Sprechstörungen bei Kindern
Kooperation von vhs mit

Barmer GEK und Familienbildungsstätte

Vortrag mit
Andrea Osti, Logopädin

Mittwoch, 27. Februar 2013 um 20 Uhr
Bürgerhaus Plattenhardt, Mörikesaal

Abendkasse: zwei Euro

Infos bei der VhS Filderstadt:
Telefon: 0711/77394-65. (fi)

DrK-Kleiderkammer Filderstadt
Georg-Schurr-Straße 26, 70794 Filderstadt-Sielmingen

(im Feuerwehrhaus)
Telefon: 07158/940328 (mittwochs von 15 bis 18 Uhr)

Annahme immer am ersten Mittwoch im Monat.
Ausgabe immer am zweiten Mittwoch im Monat.

Nächste Kleiderannahmen sind am 6. Februar und 6. März 2013
von 15 bis 18 Uhr.
Nächste Ausgabe ist am 13. Februar 2013 von 15 bis 18 Uhr.
Sollten Sie Fragen betreffs der Kleiderkammer haben, können
Sie uns am ersten und zweiten Mittwoch im Monat in der Klei-
derkammer unter oben genannter Telefonnummer oder Ursula
Weinmann unter der Telefonnummer: 07158/63939 erreichen.

DRK-Sielmingen - Kleiderkammer



8 Amtsblatt Filderstadt
1.2.2013 · Woche 5 Aktuelles/Was geht?

Unsere frühere Mitarbeiterin

Frau rosalinde huss

ist am 25. Januar 2013 im Alter von 76 Jahren verstorben.

Frau Huss war von 1975 bis zum Eintritt in den Ruhe-

stand im Jahre 1996 bei der Stadt Filderstadt beschäftigt.

In ihrer Tätigkeit als Reinigungskraft im Notariat Bernhau-

sen kannten wir Frau Huss als eine stets zuverlässige und

pflichtbewusste Mitarbeiterin.

Wir trauern um sie und werden sie in ehrender Erinne-

rung behalten.

Gabriele Dönig-Poppensieker

Oberbürgermeisterin

WAS GEhT ? Infos & facts
für Kinder und Jugendliche

Ev. Ferienwaldheim
Bernhäuser Forst

WALDhEIM Anmeldung
vom 01. - 17.02.
online- www.waldheim-befo.de.
Infos auch in Ihrem örtlichen Pfarramt.

Evangelische Jugend
Plattenhardt

Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Plattenhardter Dorffreizeit findet vom
25. Juli bis zum 04. August 2013 statt. Bei
der Dorffreizeit sind Kinder der ersten bis
zur 6. Klasse eingeladen, am elftägigen
Sommerferienprogramm der Ev. Jugend
Plattenhardt teilzunehmen. Neben Spiel
und Spaß gehören Geschichten aus der
Bibel zu unseren Inhalten. Geländespiel,
Max/Lucy und ein Ganztagesausflug ge-
hören ebenso zur DFZ wie Schlabbersab-
ber.
In diesem Jahr ist jedoch die Anmel-
dung schon vom 04.-15. März 2013
auf dem ev. Pfarramt möglich. Das
Pfarramt ist Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 8.30-12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr be-
setzt. Bei Rückfragen können Sie sich an
den Jugendreferenten Michael Hummel
wenden 0711/772709.

Ev. Jugendwerk
Bernhausen

1. Vorsitzender: Hartmut Wandel
(0711) 7874301
Jugendreferent: Hajo Zimmermann
(0711) 9970450

06.02.2013 - Fuzo am Mittwoch
Dieses Mal gibt es etwas richtig Schwä-
bisches! Ihr dürft euch auf leckere Maulta-
schen mit Kartoffelsalat freuen.
Achtung: Während den Ferien (betrifft den
13.02.2013) gibt es kein Mittagessen.

06.02.2013 - Mitarbeitertreffen
Wir laden euch herzlich zum MAT ein. Wir
starten ab 19.00 Uhr mit einem kleinen
Snack und ab 19.30 Uhr beginnen wir mit
Klaus Stoll und dem Thema "Motivation und
Leidenschaft".

10.02.2013 - Jugendgottesdienst
Herzliche Einladung zum nächsten Jugo am
10.02.2013 um 18.30 Uhr in der Petrus-Kir-
che mit unserem Jugendreferent Mario Han-
kel und dem Thema "Steh hin!"

Plakat: fi

Achtung Autofahrer

An stehenden Schulbussen
langsam vorbeifahren!
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Jugendfarm
Filderstadt e.V.
Termine
Am Donnerstag, dem 7. Februar ist um
17 Uhr hüttendorfversammlung.
Vom 12. bis 14. Februar ist die Trickfilm-
werkstatt geöffnet.
Am Mittwoch, dem 20. Februar findet
um 19.30 Uhr die Farmsitzung statt. Alle
an der Vereinsarbeit Interessierten sind herz-
lich eingeladen.
Außerdem noch bis Ende März:
Jeden Mittwoch und Donnerstag könnt
ihr mit Klaus oder Martin schmieden. (Bitte
in die Liste an der Bürotür eintragen!)
Donnerstags ab 15 Uhr könnt ihr mit
Mona und Linda tonen.

Kids for Kids e.V.
1. Vorstand Ralf Berti
Vereinssitz: Schwalbenstr. 28, 70794 Filderstadt
www.kidsforkids-info.de
Spendenkonto:
Volksbank Filder eG
Kto. 225860007, BLZ 611 616 96

AUFTrITT KIDS FOr KIDS am
04. Februar ab 17.30 Uhr
in der Schwabenlandhalle
Dank der Einladung des Polizeipräsidiums
Esslingen, Herr P. Mejzlik, werden wir un-
sere Show „blue-illusion“ am 04.02.13 in Fell-
bach präsentieren!
Diese Benefizveranstaltung "Rock gegen
Rechts und für Zivilcourage" steht unter der
Schirmherrschaft von Innenminister Gall.

Kinder-, Jugend- und
Kulturzentrum Z
Angebote in den Faschingsferien
Ski- und Snowboardtag im Allgäu
(ab 14 J): Am 12.02. geht es ab auf die Pi-

ste. Treffpunkt ist um 7 Uhr am Z, die Ko-
sten betragen 35 € (inkl. Skipass), Ski- oder
Snowboard-Grundkenntnisse sind Voraus-
setzung.
Internet für Kids (7-12 J): Am 13.2. dreht
sich von 9.30 - 13 Uhr alles um den Umgang
mit dem Internet und darum, welche Spielre-
geln es dabei zu beachten gilt.
Photoshop - Einführung für Anfänger
(10-15 J): Am 14.02. lernt ihr von 13 - 16
Uhr, wie sich Fotos bearbeiten, verändern
und verschönern lassen. Bitte ein digitales
(Pass-)bild mitbringen.
Gestalte dein eigenes Tage-/Notiz-
buch (Mädchen ab Kl. 5): Am 15.02.
könnt ihr aus ganz gewöhnlichen
Tage-/Notizbüchern einzigartige Mei-
sterwerke schaffen. Für Bücher und
Materialien fällt ein Unkostenbeitrag
von 3 € an.
Für alle Angebote ist eine Anmeldung
erforderlich, Anmeldeschluss ist der
8. Februar.
Große Faschingsparty im Z
Am 08.02. von 18 - 22 Uhr steigt sie wie-
der - die Mega-Faschings-Sause. Neben
närrischer Deko, knallbunten Getränken und
leckerem Essen erwarten euch natürlich auch
spannende Spiele und 1-A-Partymusic von
unserem Live-DJ. Der Eintritt kostet 1 €
(in Verkleidung Eintritt frei).

Mobile Jugendarbeit
Kontakt:
Bernhausen und Plattenhardt:
Hajo Zimmermann
T. (0172) 6 04 68 49

Bonlanden
Steffi Lieto
T. (0711) 8 88 67 60

Harthausen
Vertretung über
Hajo Zimmermann
T. (0172) 7 04 68 49

Sielmingen
Tobias Leiser
T. (07158) 6 9016
www.mobile-jugendarbeit-filderstadt.de

Aktiv im Alter -
Fit sein unterstüzen

Altenzentren
Förderverein
Filderstadt e.V.
Seniorinnen- und
Senioren-Erlebnismobil
Kultur in Filderstadt erleben - bequem, sym-
pathisch, regelmäßig. Mit dem SUSEmobil
kein Problem. Das Erlebnismobil ermöglicht
nicht mehr ganz so mobilen Menschen den
Besuch von ausgesuchten kulturellen Veran-
staltungen in Filderstadt.

Fr 15.02.2013: "Opern- und Operet-
tengala", Opera romana, 20 Uhr in
der FILharmonie

Begegnungsstätte
Zentrum Bernhausen
Bernhäuser haupt-
straße 2

Unser Wochenprogramm vom
4. Februar bis 8. Februar 2013

Mittwoch, 06.02.,
14:45 Uhr bis 15:45 Uhr Gymnastik
Wir treffen uns in den Räumen der Begeg-
nungsstätte in Bernhausen. Auf eine große
Gruppe freut sich Regina-M. Schultz.

Donnerstag, 07.02.,
14:45 Uhr bis 17:15 Uhr Folkloretänze
Mixer-, Block-, Square- und Kreistänze
Ein Tanznachmittag, der für jede Altersgrup-
pe geeignet ist. Regina-M. Schultz freut sich
auf viele Interessierte. Hilde Krumrain sorgt
für das leibliche Wohl.

Achtung:
Der Kaffeetreff heute, am 1. Februar
und am kommenden Freitag, 8. Febru-
ar fällt aus!

Bürgertreff
Bonlanden

Kontaktadresse: Heinz Olle, Kreuzäckerstr.
42, Tel. 7777034

Unser nächster Unterhaltungsnachmittag
ist am Mittwoch, 13. Februar ab 14 Uhr im
Vereinszimmer. Wer behindert ist und mit
dem Pkw gebracht wird, braucht nicht mehr
die Treppe zum Vereinszimmer begehen.
Der Pkw kann die Auffahrt an der Schran-
ke benutzen. So ist ein gefahrloser Zugang
möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige
Angehörige, die ihre erkrankten Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartnerinnen und
Ehepartner betreuen oder pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Um
pflegende Angehörige zu unterstützen, zu
beraten und zu begleiten, bietet der Pfle-
gestützpunkt eine "Gesprächsgruppe für
pflegende Angehörige" an. In dieser Grup-
pe können sich Menschen mit ähnlichen
Belastungen kennen lernen, sich über ihre
Erfahrungen im Umgang mit Pflegebedürf-
tigen austauschen, ihre Sorgen und Wün-
sche miteinander besprechen und sich von
Fachleuten beraten lassen. Die Gruppe trifft
sich jeden 1. Mittwoch im Monat von 19
bis 21 Uhr im Amt für Familie, Schulen und
Vereine,
1. Stock, Martinstr. 5 in Bernhausen. Sollten
Sie Interesse haben, bitten wir Sie, sich bei
Winfried Mauz unter Telefon: 0711/7003-
303 anzumelden.
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haus am Fleinsbach

Tagescafé im haus am Fleinsbach
täglich geöffnet von 14:30 -16:30 Uhr.
Montag und Freitag ist Ruhetag
Offener Mittagstisch in der caféteria
täglich von 11:30 -13:30 Uhr zum Preis von
5,50 €.
Anmeldung bitte spätestens einen Tag zuvor,
für das Wochenende bis spätestens Freitag
12:00 Uhr unter der Tel. 0711/70985-11.
Altentagespflege
Entlastung für pflegende Angehörige
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag, 8:00 - 17:00 Uhr.
Anmeldungen für einzelne Tage oder die
ganze Woche unter Tel. 0711/70985-11
Ökumenischer Gottesdienst
jeden Freitag um 15:30 Uhr im Fleinsbach-
saal
Freitag, 01.02.2013 (Diakon Lo Bello)
Freitag, 08.02.2013 (Pfarrer Schmidt)
Alle Filderstädter sind herzlich einge-
laden.

Offener Mittagstisch in
Filderstadt
Einladung an unsere älteren Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die in gemütlicher Runde ihr
Mittagsmahl einnehmen möchten.
Bernhausen
Dienstag, ab 12 Uhr im ev. Familienzentrum,
Rosenstraße 96.
Anmeldung: Ev. Gemeindebüro,
Tel. 0711/703030.
Bonlanden
Dienstag, 12 bis 14 Uhr im Treffpunkt am
Lindle, Bonländer Hauptstr. 14. Anmeldung:
Heidi Liesack, Tel. 0711/771005.
harthausen
Donnerstag, ab 12 Uhr im Paul-Gerhardt-
Gemeindehaus, Anmeldung bei Frau Ar-
nold, Tel. 07158 4969.
Plattenhardt
Mittwoch, ab 12 Uhr im ev. Gemeindehaus,
Kirchstr. 4. Anmeldung: Ev. Pfarramt,
Heike Luedecke, Tel. 0711/771404 oder An-
nemarie Schwanenberg, Tel. 0711 775868.
Sielmingen
Dienstag, ab 11.30 Uhr in der Begegnungs-
stätte im Bürgerhaus "Sonne", Sielminger
Hauptstr. 44. Anmeldung: Seungok Lee-
Marmull, Tel. 0711/7947906.

rat + Tat

Gerne stehen wir seit Mitte 2002 vorwiegend
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern mit
Rat + Tat zur Seite. Ob kleinere Reparatur-
arbeiten, Schriftliches oder Bedienungsanlei-
tungen; wir wollen Ihnen dabei gerne behilf-
lich sein. Scheuen Sie sich nicht! Rufen Sie uns
an! Wir würden uns über Ihr Interesse sehr
freuen. Wir haben noch Kapazitäten frei. Der
Kostenbeitrag liegt bei 10 Euro.

Jeden Dienstag sind wir persönlich oder
telefonisch zu erreichen von 10 bis 12 Uhr
im Bürgerbüro Bernhausen, Martinstr. 5 /
Eingang Johannesstraße oder unter Telefon:
0711/7825670.

ruheständlertreff
ruheständler der Stadtverwaltung
Im Februar besuchen wir die Stadtbücherei
Stuttgart. Bei einer Führung werden wir die
unkonventionelle, interessante Gestaltung
des Gebäudes und den Betriebsablauf ken-
nen lernen.
Termin: Dienstag, 5. Februar 2013.
Abfahrt der S-Bahn um 13.32 Uhr.
H.K.

SUSEmobil
Selbstständig Einkaufen im Alter
Das gehört einfach dazu. SUSEmobil macht
es möglich: bequem, pünktlich und ohne
Mühe in die Ortsmitten und wieder zurück
nach Hause. Und die vollen Tüten tragen die
freundlichen Begleiter von SUSEmobil.
Ein kostenfreier Service für ältere und nicht
mehr ganz so mobile Menschen.
Mi 06.02.2013: Ziel Bernhausen, Abho-
lung ab 10:00 Uhr, Rückfahrt nach Absprache.
Do 07.02.2013: Ziel Bonlanden, Plat-
tenhardt und harthausen, Abholung ab
9:30 Uhr bzw. 9:45 Uhr, Rückfahrt nach
Absprache.
Fr 08.02.2013: Ziel Sielmingen, Abholung
ab 12:30 Uhr, Rückfahrt nach Absprache.
Anmeldung jeweils am Vortag bis 16 Uhr
bei der Diakoniestation auf den Fildern,
Tel. 0711 7973380. Auskünfte auch bei der
Geschäftsstelle des Altenzentren-Förderver-
ein Filderstadt, Tel. 0711 7003-243.
Fahrten mit dem Erlebnismobil
Fr 15.02.2013: FILharmonie, Opern- und
Operettengala
Informationen zur Anmeldung siehe Rubrik
Altenzentren-Förderverein Filderstadt e.V.

Telefon-
kette

Unsere Telefonkette bietet Sicherheit
und persönliche Kontakte
Die Telefonkette in Filderstadt besteht bereits
seit vielen Jahren. Einige Teilnehmer sind von
Anfang an dabei, und immer wieder kom-
men andere neu dazu. Wir rufen uns täglich
zur gleichen Zeit in einer festgelegten Rei-
henfolge an. Die morgendlichen Grüße am
Telefon geben uns, die wir hier allein leben,
in unseren eigenen vier Wänden die Sicher-
heit, dass ein plötzlicher Notfall bemerkt und
Hilfe geholt werden kann.
Doch nicht nur am Telefon sind wir füreinan-
der da. Wir treffen uns regelmäßig bei Kaffee
und Kuchen zum Plauschen und zum Ken-
nenlernen. Einen jährlichen Ausflug organi-
sieren wir gemeinsam. Außerdem ergeben
sich weitere verabredete Treffen und Unter-
nehmungen.

Wer interessiert ist, wende sich an die Stadt
Filderstadt, Amt für Famile, Schulen und Ver-
eine, Winfried Mauz, Telefon: 0711/7003-
303.

Treffpunkt
Bonlanden
Am Lindle
Woche vom 4.2.-8.2.13
Dienstag, 9.30 Uhr Gedächtnistraining
Brille vergessen, Schlüssel verlegt?
Wir halten das Gedächtnis auf Trab!
Wo? Im Begegnungsraum Lindle mit Frau
Regina-M. Schultz, Tel. 774405.
Dienstag, Mittagstisch
Immer dienstags bleibt zu Hause die Kü-
che kalt! Gemeinsam im Kreise netter Leute
macht das Essen der Gaststätte Emerland viel
mehr Spaß!
Anmeldung bei Frau Liesack, Tel. 771005.
Mittwoch Frühstück
Eine appetitliche Frühstückstheke, frische
Brötchen, duftender Kaffee erwartet unsere
Gäste. Ohne Anmeldung.
Mittwoch, ab 15.00 Uhr Kaffeenach-
mittag
Nach der Stärkung durch Kuchen oder Bre-
zel darf kräftig gesungen werden - und alte
Volkslieder wecken Erinnerungen!
Auskunft Frau Kammler, Tel. 0711-7787202.
Donnerstag ab 14.30 Spielnachmittag
im Kreise netter Leute ein Spielchen
wagen! Einfach vorbeischauen!
S. Lichtmaneker und E. Weinmann laden ein,
Tel. 7778925.
SL

Vorsorge - selbst bestimmen

Verkehrsunfall, Herzinfarkt, Alzheimer,
Schlaganfall - und plötzlich kann man selbst
nicht mehr entscheiden, was mit einem ge-
schehen soll. Hierüber und über Zweck, In-
halt und Form einer Vollmacht, sowie über
Fragen der Betreuung über das Vormund-
schaftsgericht informieren in Filderstadt seit
1998 ehrenamtliche Berater in etwa einstün-
digen Einzelgesprächen. Derzeit sind dies
Doris Schäfer, Kurt Fink und Manfred Mulde
sowie Winfried Mauz vom Pflegestützpunkt.
Dort wird auf Anfrage eine Beratung vermit-
telt. Kontakt: Amt für Familie, Schulen und
Vereine, Winfried Mauz, Tel. 0711/7003-303.

Wohnberatung

Solange wie möglich in der eigenen Woh-
nung bleiben. Wir beraten Sie zum Beispiel
im Bereich Hilfsmittel zur Erleichterung im
täglichen Leben, zur Beseitigung von Ge-
fahrenquellen, behindertengerechten Wohn-
verhältnissen, etc. Nähere Infos erhalten Sie
über das Amt für Familie, Schulen und Ver-
eine, Winfried Mauz, Tel. 0711/7003-303.
Unser Infoturm steht beim Amt für Familie,
Schulen und Vereine, Martinstr. 5 in Bern-
hausen. Unser Tipp: haben Sie schon
daran gedacht, sich einen Duschklapp-
sitz anzuschaffen. Damit können Sie
beim Duschen sitzen.
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BäDEr

Öffnungszeiten unserer Bäder:
1. Februar bis 8. Februar 2013

Gartenhallenbad Bernhausen
Tel. 0711 707096-3

Fr. 01.02.2013: 8 – 21 Uhr
Warmbadetag 30°C
9 – 9:30 Uhr Wassergymnastik
19 – 21 Uhr Wellnessabend
Sa. 02.02.2013: 8 – 18 Uhr
So. 03.02.2013: 8 – 18 Uhr
Di. 05.02.2013: 6 – 21 Uhr
8 – 10 Uhr Damenbaden
9:30 – 10 Uhr Aqua Fitness
Mi. 06.02.2013: 14 - 18 Uhr
Fr. 08.02.2013: 8 – 21 Uhr
Warmbadetag 30°C
9 – 9:30 Uhr Wassergymnastik
19 – 21 Uhr Wellnessabend

hallenbad Plattenhardt
Tel. 0711 707079-22
Fr. 01.02.2013: 16 – 21 Uhr
Sa. 02.02.2013: 9 – 15 Uhr
9 – 10 Uhr Aqua Fitness (Kursgebühr 3 €)
13 – 15 Uhr Spielnachmittag
Di. 05.02.2013: 16 – 21 Uhr
Mi. 06.02.2013: 14 – 21 Uhr
Warmbadetag
14 – 16 Uhr Damenbaden
Fr. 08.02.2013: 16 – 21 Uhr

hallenbad harthausen
Fr. 01.02.2013: 15 – 18 Uhr
Fr. 08.02.2013: 15 – 18 Uhr

Schwimmkurs-Termine:
Schwimmkurs-Angebote finden Sie unter
www.filderstadt.de –
Stadtwerke – Hallenbäder – Schwimmkurse.
Weitere Auskünfte:
Gartenhallenbad Bernhausen,
Tel. 0711 707096-3.

Telefon: 0711/772066
E-Mail: info@fildorado.de
www.fildorado.de

Öffnungszeiten:
Erlebnisbad, Wellness/SPA
Montag bis Samstag 9 bis 22:30 Uhr
Sonn- und Feiertag 9 bis 21:00 Uhr
Ende der Badezeit 22:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 20:45 Uhr
Ende der Saunazeit 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 20:30 Uhr
Damensauna (clubsauna)
Dienstag ganztägig
Donnerstag 9 bis 14 Uhr
Veranstaltungshinweise
Saturday Night Sauna
23.03.2013
bis 1 Uhr geöffnet
Sauna-Erlebnis-Wochen
Flower Power
vom 13.02.-24.02.2013
Lange-Sauna-Nacht
>>Aquarius<<
am 23.02.2013 von 19 - 01:00 Uhr
Poolparty for Kids
am 09.03.2013 von 14 - 17 Uhr

AquaMOVIE-Show mit aktuellem
Top-Film!
am 09.02.2013 von 15 - 19 Uhr
Infos unter www.fildorado.de.

STäDTEPArTNErSchAFTEN

Waren Sie schon einmal in England
oder möchten Sie einen englischen
Pub mal von innen sehen? Das Leben
in einer englischen Gastfamilie ken-
nenlernen? Selby und seine Umge-
bung erkunden?
Dann kommen Sie mit zur Bürgerreise
nach Selby vom 3. bis 8. September 2013
Nach dem Besuch unserer englischen
Freunde in Filderstadt, steht jetzt auch der
Termin für den Gegenbesuch fest. Wir flie-
gen vom 3. bis 8. September 2013 nach
Selby in North Yorkshire unter Leitung von
Bürgermeister Reinhard Molt.

Wer Lust hat, Freundschaften in England
zu schließen, Sehenswürdigkeiten von Sel-
by und Umgebung kennen zu lernen, die
sprichwörtliche Gastfreundschaft in den Fa-
milien zu genießen, ist hier genau richtig.

Die Unterbringung erfolgt in Gastfamilien.
Es ist wünschenswert, dass im Gegenzug ein
Gast aufgenommen wird.

Das Programm wird von der Stadt Selby
organisiert. Sie buchen lediglich Ihren Flug
selbst. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte
melden Sie sich für die Reise bei der Stadt
Filderstadt an bevor Sie Ihren Flug buchen.

Wir fliegen am 3. September mit German-
wings von Stuttgart direkt nach Manchester
mit dem Flug 4U 2346 um 17.30 Uhr und
am 8. September von Manchester nach
Stuttgart mit dem Flug 4U 2347 um 14.25
Uhr zurück.

Bei Rückfragen gibt Ihnen gerne Tama-
ra Postnikova unter der Telefonnummer:
0711/7003-307, Fax 0711/7003-7307, E-
Mail: Tpostnikova@filderstadt.de. Auskunft

Anmeldeschluss ist der 20. März 2013!
Bitte in Druckschrift ausfüllen und baldmög-
lichst zurücksenden an:

Bitte hier ausschneiden
✁...............................................................................................................................................................................................

Stadt Filderstadt, Städtepartnerschaften, Tamara Postnikova
Martinstraße 5, 70794 Filderstadt
Für die Reise nach Selby vom 3. bis 8. September 2013 melde ich mich mit folgenden Personen an:

Name Vorname Straße u. hausnr. Stadtteil Telefon, E-Mail Alter

1.__________________________________________________________________________________________________________________

2.__________________________________________________________________________________________________________________

3.__________________________________________________________________________________________________________________

4.__________________________________________________________________________________________________________________

Filderstadt, den .....................................................................................................................................................................................................................................................

Unterschrift: ...........................................................................................................................................................................................................................................................

✁.................................................................................................................................................................................................
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rEFErAT FÜr
chANcENGLEIchhEIT

Der Stammtisch 55+ findet immer am er-
sten Dienstag im Monat statt. Das nächste
Treffen ist somit am 5. Februar 2013 um
19:00 Uhr.
Interessierte Frauen, die bisher nicht am
Stammtisch teilgenommen haben, können
den Treffpunkt bei uns im Referat für Chan-
cengleichheit während unserer Bürozeiten
unter Tel. 0711 7003-343 erfragen.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag - Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung
Einen Anmeldebogen zum Stammtisch, un-
sere Öffnungszeiten sowie weitere Informa-
tionen und Veranstaltungen finden Sie auch
auf der städtischen Homepage unter: www.
filderstadt.de.
Netzwerk-Dinner zum Internationa-
len Frauentag
Der Kartenvorverkauf für das Netzwerk-Din-
ner am Freitag, 8. März 2013 hat begonnen.
Informationen zu der Veranstaltung finden
Sie auf unserer Homepage, in den ausge-
legten Flyern oder auf telefonische Anfrage.

UMWELTSchUTZrEFErAT

Die Bekassine –
Vogel des Jahres 2013
Die taubengroße beige-braun gefiederte
Schnepfenart mit ihrem sieben Zentimeter
großen langen, geraden Schnabel bewegt sich
meist geduckt und ist eine Meisterin der Tar-
nung. Im Morgengrauen oder in der Abend-
dämmerung macht sie sich auf, um in flachen
Gewässerrändern, auf überfluteten Wiesen
oder Torfstrichen ihren Appetit zu stillen. Durch
ihre Rufe wird sie auch als „Meckervogel“ be-
zeichnet. Ihr Brutrevier befindet sich auf exten-
siv bewirtschafteten Feuchtwiesen, Marschen,
Mooren und Nassbrachen. Ursprünglich war
sie in ganz Mitteleuropa vom Tiefland bis in
mittlere Höhen beheimatet. Heute findet man
sie vorwiegend in der niederländisch-nord-
deutsch-polnischen Tiefebene. In Baden-Württ-
emberg kommt sie als Brutvogel vor allem
im Federseegebiet in Oberschwaben und im
Donaumoos zwischen Ulm und Günzburg
vor. Gefährdungsursache ist maßgeblich die
systematische Zerstörung ihres Lebensraumes
durch Entwässerungen, sodass der „Moorvo-
gel“ in Deutschland als eine vom Aussterben
bedrohte Art eingestuft wird. In Filderstadt ist
die Bekassine nur als seltener Durchzügler im
Herbst oder Frühjahr zu sehen (an Feuchtwie-
sen, Gräben und Bachrändern). Weitere Infos
unter: http://www.nabu.de. (we)

Die Biotopkartierer
informieren
Ansprechpartner: Hartmut Spahr
Telefon: 0711 772363
Internet: www.biotoper.de

Samstag, 2. Februar 2013 um 13:00
Uhr: Arbeitseinsatz zur Pflege der rest-
lichen Heideflächen beim Wohn- und Pfle-
gezentrum St. Vinzenz zusammen mit dem
Schwäbischen Albverein Plattenhardt. Geräte
sind vorhanden.
Treffpunkt: Park am Wohn- und Pflegezen-
trum St. Vinzenz, Plattenhardt. (we)

AMTLIchES

Einladung:

Ausschuss für
Technik und Umwelt
am Montag, dem 04. Februar 2013,
18:00 Uhr
im rathaus Plattenhardt, Sitzungssaal
Die Beratungsunterlagen finden Sie im In-
ternet unter www.filderstadt.de – Rats- und
Bürger-Informationssystem. Ferner können
diese während der üblichen Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung bei nachstehenden
Dienststellen eingesehen werden:
Referat der Oberbürgermeisterin
- Geschäftsstelle Gemeinderat -
Bernhausen, Aicher Straße 9, 1. Stock,
Zimmer 5
Referat für Bürgerbeteiligung und Stadtent-
wicklung
Bernhausen, Martinstr. 5, 2. Stock

TAGESOrDNUNG:
1. Bekanntgaben

Die öffentliche Bekanntgabe der in der
letzten nichtöffentlichen Sitzung ge-
fassten Beschlüsse erfolgt durch Aus-
hang im Sitzungssaal.

2. S-Bahn nach Filderstadt
- mündlicher Bericht zur aktuellen Lage
- ohne Vorlage -

3. Dynamische Fahrgastinformation / An-
schlussinformationssystem am Bahnhof
Bernhausen
- mündlicher Sachstandsbericht -

4. Teilnahme an der Initiative RadKULTUR
des Landes Baden-Württemberg
- Bewerbung der Stadt Filderstadt für die
Fahrradkampagne 2013/2014

5. Landesauszeichnung Fahrradfreund-
liche Kommune in Baden-Württemberg
- mündlicher Sachstandsbericht
- ohne Vorlage -

6. Maßnahmenplan zum Generalverkehrs-
plan des Landes Baden-Württemberg
- Verlegung der L 1204 nördlich der Au-
tobahn

7. Ergänzung des Doppelhaushaltsplans
2012 / 2013 um das Finanzplanungsjahr
2016

8. Belagsarbeiten Tal-/Tübinger Straße zwi-
schen Poltawastraße und Haldenstraße

9. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herz-
lich eingeladen.
gez.
Gabriele Dönig-Poppensieker
Oberbürgermeisterin

Vollsperrung der Goethestra-
ße, an der Einmündung zur
Mörikestraße, in Plattenhardt
Aufgrund von Baumpflegearbeiten wird die
Goethestraße, an der Einmündung zur Mö-
rikestraße, in Plattenhardt, voraussichtlich am
4. Februar 2013 von 8 Uhr bis 13 Uhr für
den allgemeinen Verkehr voll gesperrt.
Alle Fahrzeughalter werden gebeten, ihre
Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb des ge-
sperrten Bereiches abzustellen.
Die Baufirma bittet um Beachtung und für
eventuelle Beeinträchtigungen um Nach-
sicht.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt
an die Straßenverkehrsbehörde, Jan-Stefan
Blessing, Telefon: 0711/7003-310.

Öffentliche
Ausschreibung nach VOL

Auftraggeber:
Stadtwerke Filderstadt, Brühlstraße 41,
70794 Filderstadt
Art und Umfang der Leistungen:
Lieferung von Wasserleitungsrohren,
Armaturen und Formstücken
Jahresbedarf 2013 / 2014
Ausführungsfrist:
01. April 2013 bis 31. März 2014
Termine:
1. Ausgabe der Ausschreibungsunterla-

gen ab Montag, 04. Februar 2013 bei
den Stadtwerken Filderstadt, Brühl-
straße 41, 70794 Filderstadt - Sielmin-
gen

2. Frist für die Angebotsabgabe (Submis
sion) Dienstag, 26. Februar 2013 um
14.00 Uhr
Brühlstraße 41,
70794 Filderstadt - Sielmingen

3. Ablauf der Zuschlagsfrist:
26. März 2013

Zuständige Behörde zur Nachprüfung
behaupteter Vergabeverstöße ist das Re-
gierungspräsidium Stuttgart.

Entschädigung für
Verdingungsunterlagen:
je Doppelexemplar und CD € 30,00
Postversand erfolgt nur gegen Vorlage
eines Verrechnungsschecks in Höhe von
€ 35
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Bekanntmachung der haushaltssatzung des Zweckverbandes
hochwasserschutz Körsch für das haushaltsjahr 2013

I. Aufgrund von § 12 der Verbandssatzung in der Fassung vom 24.09.2008 in Verbindung
mit § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und § 79 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 20. November
2012 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
- Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt -

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 133.980
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -133.980
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) von 0
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 67.180
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -67.180
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.809.500
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1.809.500
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0
2.11 Veranschlagte änderung des Finanzierungsmittelbe-

stands, Saldo des Finanzhaushalts
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2
- Verpflichtungsermächtigungen -

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 7.502.600 EUR.

§ 3
- Kassenkreditermächtigung -

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 500.000 EUR
§ 4

- Verbandsumlagen -
Die Verbandsumlage gemäß der Verbandssatzung beträgt
1. nach § 18 Abs. 1 bis 4 59.180 EUR

Betriebskostenumlage

2. nach § 19 Abs. 1 bis 4 989.500 EUR
Kapitalumlage

Die Kapitalumlage reduziert sich bedingt durch die erwartete
Spitzabrechnung 2012.

Denkendorf, den 21.11.2012 gez. Peter Jahn
Verbandsvorsitzender

II. Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsver-
sammlung beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 durch den Erlass vom
03.12.2012, AZ 14-2207.-511 / 02 HWS Körsch bestätigt und die genehmigungspflichtigen
Teile genehmigt.
III. Auslegung des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan für das Jahr 2013 liegt gem. § 81 Abs. 3 GemO von Montag 04. Februar
2013 bis Dienstag 12. Februar 2013 je einschließlich - während der Dienststunden beim Bür-
germeisteramt Filderstadt, 70794 Filderstadt, Hochhaus Aicher Straße 26, Zimmer 401, zur
Einsicht aus.

Öffentliche Zustellung
Bekanntmachung der Stadt Filder-
stadt, Ortspolizeibehörde nach § 15
Verwaltungszustellungsgesetz für Ba-
den-Württemberg vom 30. Juni 1958
(Ges.Bl.S. 1654), zuletzt geändert am
24. November 1997 (Ges.Bl.S. 470)
Herr Krasniqi, Fisnik, zuletzt wohnhaft in
70794 Filderstadt-Bonlanden, Gutenhalde
34, ist eine Verfügung der Stadt Filderstadt
vom 29.01.2013, zu eröffnen.
Herr Krasniqi, Fisnik wird hiermit Gelegen-
heit gegeben, diese Verfügung innerhalb
von zwei Wochen vom Tage der Bekanntma-
chung an beim Amt für Sicherheit, Ordnung
und Soziales der Stadt Filderstadt, Rosenstra-
ße 16, Zimmer 204, einzusehen und abzu-
holen. Diese Bekanntmachung wird, begin-
nend mit dem Tag ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt der Stadt Filderstadt, an der Be-
kanntmachungstafel des Amts für Sicherheit,
Ordnung und Soziales, Rosenstraße 16, für
die Dauer von zwei Wochen ausgehängt.
Stadt Filderstadt -Ortspolizeibehörde
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Elke Giereth-Klein, Amt für Sicher-
heit, Ordnung und Soziales Filderstadt,
Telefon: 0711/7003-392

Das Tiefbauamt informiert:

Aufräumarbeiten auf dem
Sandbühlgelände

Das Sandbühlgelände ist Landschaftsschutz-
gebiet! Bauliche Einrichtungen sind hier ge-
mäß Satzung des Landratsamtes verboten.
Somit besteht auch kein Nutzungsanspruch
für Privatpersonen.
Ab 1. Februar 2013 räumt die Stadt Filder-
stadt aus Gründen des Naturschutzes da-
her alle Einrichtungen wie Zäune, standort-
fremde Gehölze, Regentonnen und Hütten
auf dem Sandbühlgelände ab.
Die bisherigen Nutzer werden gebeten, alles,
was Sie als Ihr Eigentum betrachten, bis da-
hin zu entfernen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das
Tiefbauamt, Margit Rosenfelder, Telefon:
0711/7003-653 oder an das Umwelt-
schutzreferat, Margit Riedinger, Telefon:
0711/7003-613.
hintergrund:
Das Sandbühlgelände wurde von der Ge-
meinde Bonlanden nach dem Krieg der Be-
völkerung zur Nutzung als Grabeland über-
lassen. Die Nutzer aus dieser Zeit hatten das
Nutzungsrecht auf Lebenszeit, eine Weiter-
gabe der Fläche an Dritte war nicht gestattet.
Mittlerweile ist das Sandbühlgelände Land-
schaftsschutzgebiet. Bereits vor mehr als 20
Jahren hat die Stadt Filderstadt damit begon-
nen, nicht mehr genutzte Flächen einzueb-
nen und wieder der Natur zur Verfügung
zu stellen. Die Wiesenflächen werden von
Schafen beweidet, vorhandene Streuobstbe-
stände werden ergänzt, so dass das Gelände
zum Teil Streuobstwiese und zum Teil offene
Wiesenfläche ist, die sich zur Magerwiesen
hin entwickeln soll. (fi)
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Baumpflege- und Fällarbeiten
auf den Friedhöfen
Herbst und Winter ist die Zeit der Gehölz-
pflegearbeiten. Baumkronen erhalten einen
Erziehungs- und Pflegeschnitt, Sträucher
werden ausgeschnitten oder auf den Stock
gesetzt und Gehölze mit starken Schäden
am Stamm oder im Kronenbereich müssen
gefällt werden um die Verkehrssicherheit
aufrecht zu erhalten.
Die Friedhofsverwaltung im Tiefbauamt lässt
die Stadtbäume regelmäßig kontrollieren
und Bäume mit unklarem Befund durch eine
Fachfirma genauer untersuchen.
Aus den Untersuchungen hat sich ergeben,
dass auf den Friedhöfen Harthausen und Plat-
tenhardt diverse Bäume gefällt werden müssen,
da ihr Holz brüchig ist und die Standsicherheit
nicht mehr gewährleistet werden kann.
Die Baumfällarbeiten beginnen voraussicht-
lich in der Kalenderwoche 6.

Bürgeramt Plattenhardt
(Telefon: 0711/7003-624/-625)
rot-schwarzer Schal mit Fransen
Bürgeramt Sielmingen
(Telefon: 07158/9045-0)
Verbundpass; Bargeld; schwarzes
Handy Sony Ericsson
Bei Fundtieren wenden Sie sich bitte direkt
an das Tierheim in F-Bonlanden, Im Eichholz,
Telefon: 0711/7775666.

JUBILäEN/
AUS DEM STANDESAMT

Goldene hochzeit
in Bonlanden
Zum heutigen Ehrentag der Goldenen
hochzeit gratulieren wir den Eheleu-
ten Bernhard und helga Diessner.

Wir wünschen dem Ehepaar noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre.

Goldene hochzeit
in Plattenhardt
Zum Ehrentag der Goldenen hoch-
zeit am 3. Februar gratulieren wir den
Eheleuten Andreas und Elsa Bürger-
hinzel.
Wir wünschen dem Ehepaar noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre.

Goldene hochzeit
in Bernhausen
Zum Ehrentag der Goldenen hoch-
zeit am 4. Februar gratulieren wir den
Eheleuten Wolfgang und Ingeborg Er-
misch.
Wir wünschen dem Ehepaar noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre.

Goldene hochzeit
in Bernhausen
Zum Ehrentag der Goldenen hochzeit
am 7. Februar gratulieren wir den Ehe-
leuten Eugen und Johanna Briem.
Wir wünschen dem Ehepaar noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre.

Goldene hochzeit
in Bernhausen
Zum Ehrentag der Goldenen hochzeit
am 7. Februar gratulieren wir den Ehe-
leuten Werner und Gretel haas.
Wir wünschen dem Ehepaar noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre.

Altersjubilare
Stadtteil Bernhausen
Johanna Hollenberg zum 84. Geb.
am 05.02.
Hans Dominic zum 93. Geb. am 06.02.
Karl Ostertag zum 84. Geb. am 06.02.

Stadtteil Bonlanden
Lisa Gräfin von Schlieben zum 85. Geb.
am 01.02.

Bekanntmachung der Feststellung der Jahresrechnung 2011
und der Auslegung der Jahresrechnung mit dem

rechenschaftsbericht 2011
des Zweckverbandes hochwasserschutz Körsch

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Hochwasserschutz Körsch hat in der Sitzung
am 20. November 2012 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 gemäß § 95 Abs. 2
der Gemeindeordnung (GemO) festgestellt. Die Beschlussfassung wird hiermit gemäß § 95
Abs. 3 GemO öffentlich bekanntgegeben.

1. Ergebnis der haushaltsrechnung
1.1. Die Verbandsversammlung stellt das Ergebnis der Haushaltsrechung für das Haus-

haltsjahr 2011 nach § 41 Absatz 3 der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO),
das ausgeglichen abschließt, fest.

Gesamtvolumen 1.610.034,47 EUR
davon Verwaltungshaushalt 161.269,99 EUR
davon Vermögenshaushalt 1.448.764,48 EUR

1.2. Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt sind ausgeglichen.

2. haushaltsreste
Im Vermögenshaushalt wurden 730.631,71 EUR Haushaltsausgabereste gebildet.

3. Die Umlagen nach §§ 18 und 19 der Verbandssatzung wurden wie folgt fest-
gesetzt:
Betriebskostenumlage 2011
Denkendorf 4.754,35 EUR
Filderstadt 8.975,89 EUR
Leinfelden-Echterdingen 5.205,19 EUR
Ostfildern 5.942,94 EUR
Stuttgart 16.107,41 EUR
Gesamtumlage 40.985,78 EUr
Kapitalumlage 2011
Denkendorf 134.764,68 EUR
Filderstadt 254.426,42 EUR
Leinfelden-Echterdingen 147.544,09 EUR
Ostfildern 168.455,85 EUR
Stuttgart 456.573,44 EUR
Gesamtumlage 1.161.764,48 EUr

4. Vermögen
Die Allgemeine Rücklage beträgt auf 31.12.2011 2.500 EUR.
5. Auslegung
Die Jahresrechnung 2011 mit dem Rechenschaftsbericht 2011 wird an sieben Tagen öffentlich
ausgelegt. Sie kann von Montag, 04. Februar 2013 bis Dienstag, 12. Februar 2013 je ein-
schließlich während der Dienststunden, beim Bürgermeisteramt Filderstadt, 70794 Filderstadt,
Hochhaus Aicher Straße 26, Zimmer 401, eingesehen werden.

FUNDSAchEN

Fundsachen können auch online unter
www.filderstadt.de, Bürgerservice &
Stadtverwaltung, online Fundamt,
eingesehen werden.

Bürgeramt Bernhausen
(Telefon: 0711/7003-313)
dunkelbrauner Geldbeutel mit Bargeld;
dunkelblauer Kinderfausthandschuh;
2 Plastikkarten

Bürgeramt Bonlanden
(Telefon: 0711/775361)
silberner Anhänger mit Namen

Bürgeramt harthausen
(Telefon: 07158/5018)
3 Schlüssel in grauem Schlüssel-
Mäppchen und grünem Karabinerhaken
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Hans Kucera zum 82. Geb. am 02.02.
Hedi Rubitschko zum 80. Geb. am 03.02.
Helene Schwarz zum 81. Geb. am 05.02.
Josef Schmid zum 82. Geb. am 07.02.

Stadtteil harthausen
Doris Enders zum 80. Geb. am 03.02.

Stadtteil Plattenhardt
Marianne Leonhardt zum 81. Geb. am 05.02.
Karl Kaiser zum 81. Geb. am 06.02.
Luigi Carabini zum 83. Geb. am 07.02.
Kurt Fink zum 83. Geb. am 07.02.

Stadtteil Sielmingen
Francesco Caruana zum 83. Geb. am 02.02.
Stanislav Mencin zum 80. Geb. am 02.02.
Lina Luz zum 85. Geb. am 04.02.
Emma Auch zum 80. Geb. am 05.02.

Allen Jubilaren herzliche Glückwün-
sche.

Standesamtliche
Mitteilungen
Geburten

,

Sterbefall

Sprechstunde der deutschen
rentenversicherung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Hans Lang, führt sei-
ne nächste Sprechstunde am Donnerstag,
07.02.2013 von 13.30 bis 17.00 Uhr in Bern-
hausen, im Gebäude der Kreissparkasse, Ein-
gang Aicher Straße 9, 1. Stock, Zimmer 8,
durch.
Die Deutsche Rentenversicherung berät
kostenlos in allen Fragen zur gesetzlichen
Rentenversicherung, hilft bei der Klärung
des Rentenkontos und beim Ausfüllen von
Rentenanträgen.
Anfragen und Anmeldungen unter Telefon:
0711/3430107 mit Angabe der Versiche-
rungsnummer.
H.L.

FEUErWEhr
www.feuerwehr-filderstadt.de

Im Einsatz. Für Filderstadt.
Retten, löschen, bergen, schützen - rund um
die Uhr, an jedem Tag! Die Freiwillige Feuer-
wehr Filderstadt rückte in der vergangenen
Woche zu folgenden Einsätzen aus:
Einsatznr. 11: 20.01.13, 08:42 Uhr: Brand-
meldeanlage, Dr.-Peter-Bümlein-Platz,

Einsatznr. 12: 24.01.13, 14:14 Uhr: Notfalltür-
öffnung für den Rettungsdienst, Hinter der
Mauer,
Einsatznr. 13: 26.01.13, 09:47 Uhr: Drehlei-
ter-Unterstützung für den Rettungsdienst,
Talstraße. (tho)

Abteilung Bernhausen

www.feuerwehr-bernhausen.de
info@feuerwehr-bernhausen.de

Übungsdienste
Freitag, 1.2., 19.30 Uhr, monatliche Übung
Mittwoch, 13.2., 18.30 Uhr, Atemschutzstre-
cke Kirchheim

Altersabteilung:
Unser erster Treff ist am Freitag, dem 1. Fe-
bruar 2013, um 20 Uhr im Feuerwehrhaus
Bernhausen. (ws)

Spielmannszug
Am Montag, 4.2., findet um 20 Uhr unsere
Jahresbesprechung statt.

Abteilung Bonlanden

Internet: www.feuerwehr-bonlanden.de
eMail: info@feuerwehr-bonlanden.de

Dienst für die Gruppe 2
Am Freitag, 01.02.2013 findet die jährliche
HLW Fortbildung für die Gruppe 2 statt. An-
treten ist um 19:30 Uhr.

Dienst für die Gruppe 1
Am Dienstag, 05.02.2013 findet die diesjä-
hige HLW Fortbildung für die Gruppe 1 statt.
Antreten ist um 19:30 Uhr.

Spielmannszug Bonlanden
Fasnetsumzug in Neuhausen
Am Sonntag, dem 10.2.13 beteiligen wir uns
erneut am Fastnetsumzug. Der Festzug be-
ginnt um 13.33 Uhr. Abfahrt am Feuerwehr-
haus ist um 11.30 Uhr.

Abteilung harthausen

Abteilungsübung
Die nächste Abteilungsübung findet am
Fr. 05.02. um 19.30 Uhr statt.

Abteilung Plattenhardt

rückblick hauptversammlung Teil 2/3
Im Bericht von AbtKdt Alexander Wacker
sind für 2012 40 Einsätze (Vorjahr 30) ver-
zeichnet. Vom Brandmeldealarm bis hin
zum Wohnungsbrand, von der Katze auf
dem Baum über Öl im Wald und Flugha-
fenalarmen bis hin zum Verkehrsunfall mit
eingeklemmter Person erstreckte sich das
Einsatzspektrum.
Darauf haben sich die Plattenhardter Kame-
raden in 30 Übungen vorbereitet. Zusätzlich
absolvierten zwei Kameraden die Ausbildung
zum Atemschutzgeräteträger, drei zum

Sprechfunker, einer zum Ausbilder Trupp-
mann/Truppführer und zwei absolvierten das
Zweitagesseminar zum sicheren Umgang
mit der Motorsäge. Nachdem im vergange-
nen Jahr drei neue Kameraden den Weg in
unsere Reihen gefunden haben - zwei davon
(berufs-)erfahrene Feuerwehrmänner - be-
trug die Mannschaftsstärke zum 01.01.13: 49
Aktive, 13 Ehren- und Altersabteilung sowie
vier entsandte Kameraden zur Jugendfeu-
erwehr bei der Abt. Sielmingen. Nach den
weiteren Berichten von Schriftführer, Kassier
und Kassenprüfern konnte Bürgermeister
Reinhard Molt bei der Entlastung der Funk-
tionsträger Einstimmigkeit feststellen. In sei-
nem Grußwort dankte auch er den Kame-
raden für ihre Leistung und überbrachte die
Grüße und den Dank der Oberbürgermei-
sterin Gabriele Dönig-Poppensieker und des
1. Bürgermeisters Andreas Koch.

Abteilung Sielmingen
Internet:
www.feuerwehr-sielmingen.de
eMail: info@feuerwehr-sielmingen.de

01.02.2013
Hauptversammlung der FF Sielmingen am
01. Februar um 19:30 Uhr.
Die Teilnahme der aktiven Feuerwehrkame-
raden ist Pflicht.
Die Jugendfeuerwehr und die Altersabtei-
lung sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Begrüßung
Grußworte Stadtbrandmeister Jochen Thorns
Bericht Abteilungskommandant
Bericht
- Schriftführer
- Kassier
- Kassenrevisoren
- Gerätewart
- Bericht Jugendfeuerwehrwart
- Bericht Altersabteilung
Entlastungen
Wahl Abteilungskommandant und Stellvertreter
Wahl Feuerwehrausschuss
Beförderungen, Ehrungen
Neuaufnahmen
Verschiedenes
Übungsvorschau:
15.02.2013 Übung der Gruppe 1

BEGEGNUNG

JOBcafé-
Bernhausen
Das JOBCafé ist ein Angebot der Diako-
nischen Bezirksstelle Filder; eine Anlaufstelle
für Arbeit suchende Menschen.
Ein Team von Ehrenamtlichen berät und hilft
Ihnen bei der Suche nach Stellen oder der
Erstellung von Bewerbungsunterlagen. In
der Sitzecke besteht die Möglichkeit, sich bei
einer Tasse Kaffee oder Tee auszutauschen
und neue Kontakte zu knüpfen.
Echterdinger Str. 51, 70794 Filderstadt,
Tel. 0711-907745-0, www.kdv-es.de
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Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch
14:00 bis 18:00 Uhr

Am Montag, dem 4. Februar ist das
JOBcafé wegen einer internen Ver-
anstaltung nur bis 16.45 Uhr geöffnet.

Begegnungsstätte
"Sonne" Sielmingen
im Bürgerhaus
Sielminger hauptstraße 44
Ein Treffpunkt für Jung und Alt

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags von 10 bis 11.30 Uhr Spiel-
gruppe für Mütter mit Kindern
Alter von 1 Jahr bis zum Kindergartenbesuch.
Bei Interesse an dieser Gruppe, Frau S. Mar-
mull, Tel.: 0711-7947906, anrufen.

Dienstags ab 11.30 Uhr offener Mit-
tagstisch. Anmeldung in der Begegnungs-
stätte oder bei einer der Diensthabenden.
Freitags von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Gesprächs-Kaffeerunde
Freitag, 1. Februar 2013
Schauen Sie einmal bei uns herein.
Seungok Marmull und Gerlinde Kolb ver-
wöhnen Sie nach dem Marktbesuch mit Kaf-
fee und Kuchen.
Dienstag, 5. Februar 2013
In Gesellschaft schmeckt es doch viel besser!
Gerlinde Alber (07158/984860) und Seun-
gok Marmull servieren Ihnen für
5,50 € ein vorzügliches Mittagessen.
Freitag, 8. Februar 2013
Gerlinde Alber und Liesel Klein freuen sich
auf Ihr Kommen und möchten mit Ihnen bei
Kaffee und Kuchen einen netten Nachmittag
verbringen.

Demenzgruppe
der
Diakoniestation
Liebenswerte Treffs für Aktivierung, Betreu-
ung und Begegnung für dementiell erkrankte
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Soziale Kon-
takte werden dadurch erhalten und gefördert.
Zu den festen Bestandteilen des Tages gehö-
ren: Singen, Aktivierung mit Thema, Basteln,
Kaffeetrinken, Gedächtnistraining und Gym-
nastik. In Bernhausen gibt es zusätzlich ein
Mittagessen und das Angebot der Mittags-
ruhe.
Der Besuch in den Gruppen schafft den An-
gehörigen Entspannung und freie Zeit zur
eigenen Verfügung.
Die Betreuungsgruppen sind ein aner-
kanntes Angebot nach dem Pflegeversiche-
rungsgesetz und werden bei Vorliegen der
Voraussetzung von den Pflegekassen mitfi-
nanziert.
Bei Bedarf kann ein Fahrdienst in Anspruch
genommen werden.
Für die Planung bitten wir um telefonische
Anmeldung (drei Werktage vorher)
Diakoniestation auf den Fildern,
Tel.: 0711/797338-0.

café Vergissmeinnicht
Jeden Montag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Petrus-Kirche,
Talstraße 21, Bernhausen

café Augenblick
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr
Gemeindehaus Sielmingen,
Sielminger Hauptstraße, Sielmingen

Rosenstraße 96 (an der Johannes-Kirche)
Bernhausen, Tel.: 0711-41106896
familienzentrum.bernhausen@evkifil.de
Bürozeiten: Mi und Fr 9-12, sonst AB / mail

• Montagsfrühstück: jeden Montag von
9-11 Uhr im öffentlichen Wohnzimmer der
Johannes-Kirche. Ohne Anmeldung.

• Familienmittagessen: jeden Dienstag von
12 – 13:30 Uhr im öffentlichen Wohnzim-
mer in der Johannes-Kirche. Bitte mit An-
meldung bis Freitag unter 703030.

• Winterspielplatz: Für Kinder von 0-6 in Be-
gleitung eines Erwachsenen donnerstags
von 9:00 – 11:30 h und 14:30 – 17:00
UG Johanneskirche

• Wellcome – Praktische Hilfen für Familien
nach der Geburt

• Babysitterbörse

Frauentreffpunkt
Filderstadt - FTF

hErZLIchE EINLADUNG zum gemüt-
lichen Frühstück für Familien
mit Kindern bis 3 Jahren, immer freitags
von 9:30 bis ca. 11:30 Uhr.
Die Großen haben Zeit für ein Schwätz-
le, die Kleinen können sich draußen im
Sandkasten, beim rutschen oder auf
dem Bobbycar austoben, für schlechtes
Wetter bestücken wir momentan unser
Spielzimmer neu. Bücher, Spiele, holz-
eisenbahn, Papier und Stifte, Autos,
Kugelbahn und holzklötze warten auf
die Kinder!
Keine Anmeldung erforderlich, gegen freiwil-
lige Spende.
Ort: Cafémina Filderstadt (Alte Mühle),
Humboldtstr. 7,
70794 Filderstadt-Bonlanden

Zeit für ein leckeres
Frühstück...

...und zum Spielen
drinnen oder drau-
ßen!

Wir freuen uns auf Euch!

radelspaß Filderstadt
Teilnahme immer auf eigenes risiko
Treffp. dienstags 14 Uhr zum Wandern
Info Peter Gastel, Tel.776094 (bm.775549)
Noch einmal konnten wir am 22.1. eine
Schneewanderung machen. Karl F. und
Jürgen Kr. führten 25 bzw. 18 Wanderer
von Oberaichen auf die Rohrer Höhe. Die
Schnell-Läufer machten einen großen Bogen
über das Schmellbachtal. Am Hochseilgar-
ten vorbei ging es dann bis fast zum AKI in
Musberg. Über den Ortsrand von Musberg
kamen wir auf den Weg, der uns mit dem
Fahrrad ordentlich zum Schnaufen bringt.
Allerdings gingen wir abwärts zur S-Bahn-
unterführung und waren dann ganz schnell
vollends bei den Kleingärtnern. Unsere Ge-
mütlichen und auch ein paar Nichtwanderer
waren schon gut mit Brezeln, Zopf und But-
ter versorgt bis wir in der Linde ankamen.
Am 5.2. Start nochmal mit Walter und Ma-
ria ab Radsporthalle „Edelweiß“, Bonl.
Am Fastnachtsdienstag, 12.2., gibt es
beim AV Bernhausen nach Kaffee und Nuss-
kranz von Inges Versorgungs-Team sicher
auch ein paar belegte Brötchen.
Am Donnerstag, 14.2., führt Sieger K. uns
von „Ruhbank“ über Ruit nach Neuhausen
ins Schützenhaus. Abfahrt 9.02 Bus 76 ab
Bernh., Pla 8.40. Von Neuhausen aus kom-
men wir heim. Tickets vorhanden.
Am 19. und 26.2. sind wir in Pliezhausen,
dort gibt’s den guten Kuchen… bm

KULTUr

Kultur- und Kom-
munikations-
zentrum e.V.
Programmvorschau
„Blue Monday Jam“
Mo., 04.02.2013, 20 Uhr, Eintritt: FREI
Die offene Bühne für alle Freunde des Blues.
Einfach reinschauen und Spaß haben!
„But Stones“
Samstag, 09.02.2013
BUT STONES - 7 Musiker, die mit Begeis-
terung die Musik der Rolling Stones spielen.
Rhythm 'n' Blues, das sind die Wurzeln der
Rolling Stones und Rhythm 'n' Blues, das ist
die Musik, die BUT STONES spielt. Mehr In-
fos: www.butstones.de
„Theaterkarra – D´r Gardazwergamord“
Do., Fr., Sa., 21./22./23.02.
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr,
Eintritt: 11 €
Mehr Infos: www.altemuehle.de
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„Moria“
Fr., 01.03.2013, 21 Uhr
Hard Folk! Das heißt: handgemachter Gi-
tarrenrock mit heftigen Einflüssen keltischer
Folkmusic. ANHÖREN!
Mehr Infos: www.moria-hardfolk.de
„Blue Monday Jam“
Mo., 04.03.2013, 20 Uhr, Eintritt: FREI
Die offene Bühne für alle Freunde des Blues.
Einfach reinschauen und Spaß haben!
„Kieran halpin“
Sa., 09.03.2013, Eintritt: 12 €
www.kieranhalpin.com
Öffnungszeiten Büro:
Mi + Do 14.30 bis 16.30 Uhr
Öffnungszeiten Kneipe:
Mo - Sa, 18:00 - 24:00 Uhr
Kartenvorbestellung per email:
info@altemuehle.de
oder 0151/22078951 (zu den oben ange-
gebenen Büro-Öffnungszeiten)
www.altemuehle.de
a.h.

die eulen
Theatergruppe
Filderstadt e.V.
Das Wasser des Lebens oder
Die Geschichte von Nanna und Elisabeth
Ein Kinderstück von Paul Maar
am Wochenende wieder bei

– den eulen –
Nanna und Elisabeth ziehen durch die Welt.
Unterwegs begegnen sie Brauskopf, der
ihnen erzählt, wie er einen Raben aus den
Fängen eines Adlers gerettet und dieser ihm
zum Dank das Geheimnis vom Wasser des
Lebens anvertraut hat. Es soll irgendwo im
Dunkelwald entspringen, und wer von ihm
trinkt, soll ewig jung bleiben.
Zu dritt machen sie sich auf die Suche nach
dem Eingang zum Dunkelwald, an dessen
Eingang die Riesin Kulschedra wacht. Ob sie
das bedrohliche Weib zu verjagen können?
Und was würde sie im Dunkelwald erwarten?
Die Antworten können alle ab 6 Jahren am
02., 03. oder 16. Februar 2013,
um 16:00 Uhr, im Musikpavillon Weilerhau
in Plattenhardt erfahren.
Kartenvorbestellung (ab 14 Uhr): (0711) ·
777484 oder 7079121, (07158) · 984122,
Fax (07123) · 360109 oder online unter
www.theater-die-eulen.de.

Sonntag, 10. Februar 2013 um 19 Uhr
heitere Eurythmie zu Fasching
Else-Klink-Ensemble
Eurythmeum Stuttgart
Zur Faschingszeit präsentiert das Else-Klink-
Ensemble ein Programm, das wieder viele
heitere Überraschungen, kleine Geschichten
und lustige Episoden bereithält.
Musikalische Werke runden die Aufführung
auf vergnüglich leichte Art ab.
Veranstaltungsort Festsaal in der Filderklinik,
Eintritt frei, Spenden erbeten.

FILDErBÜhNE

Im Mai fällt mit der Komödie „Nichts als
Kuddelmuddel“ der allerletzte Vorhang in
unserer Spielstätte Spitzäckerstraße!

Leider ist noch keine Alternative in Sicht,
stattdessen erreichte uns die schlechte Nach-
richt, dass uns die Stadt Filderstadt derzeit
keine Mittel für den Umbau oder die Miete
neuer Räumlichkeiten zur Verfügung stellen
kann. Ein schwerer Schlag für die Vereins-
führung, die doch in den letzten Monaten
viel Zeit investiert hat, diverse Objekte be-
sichtigt, Angebote eingeholt und Umbauplä-
ne gezeichnet hat.

Wir können es alle nicht glauben, dass nach
36 Jahren, in denen wir uns als kulturell
wichtigen Teil der Stadt Filderstadt gesehen
haben, nun alles vorbei sein soll...? Wie es
nach der Saison mit der Komödie "Nichts
als Kuddelmuddel" (Premiere am 16.
Februar) weitergeht ist ungewiss, wir in-
formieren Sie laufend auf www.filder-
buehne.de Sie können auch gerne unsere
"Facebook-Seite" besuchen und uns dort
unterstützen! (sst)

Kunstverein
Filderstadt e.V.

Künstler der Filder

Neuer Versuch: Freies Aktzeichnen in
der Galerie
Seit einiger Zeit wird eine alte Tradition der
Küfis wieder lebendig: immer wieder mitt-
wochs, 19.00 Uhr, trifft man sich mit Skiz-
zenblock und Zeichenstift, um in kleiner
Runde zu zeichnen, zu malen oder zu mo-
dellieren und hinterher über die eigenen Ar-
beiten und dies und das zu sprechen. Gerald
Dufey sorgt seit Neuestem für wechselnde
Aktmodelle - der nächste Termin ist der
13.2.13, also Aschermittwoch. SG

Stadtbibliothek
Filderstadt
Volmarstr. 16 (Nähe S-Bahn)
Unsere Öffnungszeiten:
Di, Mi, Sa 10:00 - 14:00 Uhr
Di, Mi, Do, Fr 15:00 - 19:00 Uhr
Tel.: 0711/7003- 450 /- 451
bibliothek@filderstadt.de
www.filderstadt.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Am Samstag, 02.02.2013, ist die Zweigstelle
Plattenhardt von 10:00 - 12.00 Uhr geöffnet.
Vorlesen für Kinder
Die nächsten Vorlesetermine für Kinder sind
Samstag, 02.02.13, 11:00 – 11:30 Uhr
(Leseminis und Lesemaxis) und Donners-
tag, 07.02.13, 16:30 – 17:00 Uhr (Lese-
minis). Alle Kinder sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung nicht
erforderlich. Eltern können in dieser Zeit ger-
ne in der Bibliothek stöbern...

Städtische Galerie
Filderstadt
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 10.00 - 12.30 Uhr,
Freitag und Samstag, 15.00-18.00 Uhr,
Sonntag, 11.00 -17.00 Uhr
Städtische Galerie Filderstadt,
Bonländer Hauptstraße 32/1

Literatur trifft Kunst
Zu einem ganz besonderen Leckerbis-
sen laden Salon 43 und Künstler der
Filder alle Kunstfreunde in die Städ-
tische Galerie:
Am Sonntag, dem 3.2.13, 17.00 Uhr
liest Georg Jancovic aus dem ro-
man "Das Walnusshaus" von Miljenko
Jergovic.
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volkshochschule
schulstraße 13/1
70794 filderstadt
0711 77394 5
www.vhs-filderstadt.de

EINZELTERMINE
Tanz dich frei

Raus aus dem Kopf – rein in den Körper
Dr. Georg Kenntner, Arzt für Allgemeinmed.

und Brigitte Rauth, Erlebnispädagogin
Do, 7.2.13, 20-22 Uhr

Plattenhardt, Bürgerhaus, Mörikesaal
Abendkasse: € 5 oder vhs 3 card

Myanmar – Burma – Birma
… bis zu den Spinnenfrauen von Rakhine

Reisevortrag von Eberhard Köhler
in digitaler Projektionstechnik

Di, 19.2., 20 Uhr
Bürgerzentrum Bernhausen

Abendkasse: € 5 (4) oder vhs 3 card
Sprach- und Sprechstörungen

bei Kindern
Andrea Osti, staatl. geprüfte Logopädin,

Schwerpunkt Sprachentwicklungsstörungen
Kooperation vhs mit der Barmer GEK

und der Familienbildungsstätte
Mi, 27.2., 20-21.30 Uhr

Plattenhardt, Bürgerhaus, Mörikesaal
Abendkasse: € 2 oder vhs 3 card
Rund um den Gardasee
Diavortrag von Reinhold Richter

Mo, 4.3., 20 Uhr
Harthausen, Jahnschule, Aula

Abendkasse: 5 € (4), oder vhs 3 card

PSYCHOLOGIE � 77394 80

1376 …wenn das Lebensschiff
schlingert
Hilfen im Umgang mit Herausforderungen
und Krisen
Mo, ab 18.2., 19.30-21.30 Uhr, 10 x, 14-täglich
Plat., Bürgerhaus, Sophie-Rinker-Raum
109 €, mit Anmeldung!
1377 Der Mensch zwischen
Wunsch und Wirklichkeit
Mi, 20.2., 20 Uhr, Plat., Bürgerhaus, Sophie-
Rinker-Raum, 12 €, mit Anmeldung!
BERUF � 77394 65

2228 Schlagfertigkeitstraining
Die Kunst, jederzeit die richtigen Worte zu
finden
Mo, 4.2., 18.30-21.30 Uhr
Plattenhardt, VHS, Raum 24, € 59 (54)
inkl. Trainingsbuch "Schlagfertigkeit"
2010 EDV-Beratung und
Demonstration
Kostenloser Infotermin
Mo, 4.2., 16-18 Uhr,
Plattenhardt, VHS, EDV-Raum
2280 Computerschreiben für
Jugendliche ab 12
Mo, ab 18.2., 18-19.30 Uhr, 8 x
Bernhausen, Fleinsbach-Realschule
EDV-Raum € 74, inkl. Lehrbuch
2270 Computerschreiben
Mo, ab 18.2., 19.30-21 Uhr, 8 x
Bernhausen, Fleinsbach-Realschule
EDV-Raum, € 79 inkl. Lehrbuch

2284 Prüfungsvorbereitung
Abschluss Werkrealschule
Mathematik Kl.10
Sa, 23.2., 11.30-13.30 Uhr, 9x
Bonlanden, Alte Mühle, Raum 21,€ 106
Fit fürs Büro in einem Semester
WIN 7/Office 2010
Kombikurs Word/Excel/PowerPoint/Outlook
und Büroorganisation für Wiedereinsteiger-
Innen oder für den Nachholbedarf
Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse
2112 mit WIN 7/Office 2010 abends
Do, ab 7.3., 18.30-21.30 Uhr, 15 x
2113 mit WIN 7/Office 2010,morgens
Fr. ab 8.3., 8.30-11.30 Uhr, 15 x
Siel., Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
EDV-Raum, Seiteneingang VHS € 399 (359)
Ratenzahlung möglich!
2200 Messetraining
Messen mit Erfolg durchführen
Die "Messesituation" verlangt vom Standper-
sonal, dass in kürzester Zeit die Bedürfnisse
der Besucher erkannt werden. Die Zeit auf der
Messe ist knapp und kostbar. Eine aktive
Besucheransprache und Produktpräsentation
sind notwendige Voraussetzungen
Mi, 20.2., 9-16 Uhr
Parkhotel Ostfildern, Ostfildern
€ 299 inkl. Unterlagen, 3-Gang Mittagessen
2288 Mathematik für
Gymnasium 1. Kursstufenjahr
(für G8 und G9)
Unterrichtsbegleitendes Angebot
Bonlanden, Alte Mühle, Raum 11, € 168
SPRACHEN � 77394 70

Kostenlose Sprachberatungen
Französisch, Italienisch, Spanisch
Mi, 6.2., 18-20 Uhr, in der VHS Geschäftsstelle
2505 Vorbereitung Abschluss-
prüfung Englisch für Realschule
Geänderter Beginn u. Zahl der Termine!
Mi, ab 20.2., 15-16.30 Uhr, 6 x
Plattenhardt, VHS, Raum 21
€ 42, inkl. Kopien € 3
2506 Fit ins Abi "Plus"
Prüfungsvorbereitung für Schülerinnen und
Schüler der Jahrgangsstufe 1 (Klasse 11)
Mo, ab 18.2., 17.45-18.45 Uhr, 15 x
Bernhausen, Eduard-Spranger-Gymnasium
€ 76, inkl. Kopien € 3
2522 Easy Conversation A2
Sprachkenntnisse von ca. 7-8 VHS-Semestern
Di, ab 19.2., 18.15-19.45 Uhr, 15 x
Bern., Eduard-Spranger-Gymnasium, € 77 (64)
2606 Französisch Anfänger A1
Do, ab 21.2., 19.45-21.15 Uhr, 15 x
Bonlanden, Alte Mühle, Raum 11
€ 85 (71)
Italienisch Anfängerkurs A1
2704 Nachmittagskurs
Do, ab 21.2., 14.45-16.15 Uhr, 15 x
Plattenhardt, VHS, Raum 21, € 77 (64)
2705 Abendkurs
Di, ab 19.2., 18.15-19.45 Uhr, 15 x, Bern.
Eduard-Spranger-Gymnasium, € 77 (64)
2711 Giocare con la grammatica
A1/A2
Lavoreremo su regole ed esercizi in modo agile
e divertente.
Di, ab 19.2., 19.45-21.15 Uhr, 15 x
Bernhausen, Eduard-Spranger-Gymnasium
€ 77 (64)

2800 Caminos de Santiago (A1)
Sie erwerben die sprachlichen Grundlagen, um
sich auf Ihrer Reise verständigen zu können
und erfahren Wissenswertes über die
Route von Roncesvalles nach Santiago de
Compostela.
Mi, ab 20.2., 19.45-21.15 Uhr, 10 x
Bernhausen, Eduard-Spranger-Gymnasium
€ 85
2805 Spanisch Anfängerkurs
A1
Mi, ab 20.2., 18-19.30 Uhr, 15 x
Bernhausen, Eduard-Spranger-Gymnasium
€ 77 (64)
2912 Kroatisch A1 Anfänger
Mi, ab 20.2., 20-21.30 Uhr, 12 x, Bonlanden
Bildungszentrum Seefälle, Werkrealschule
€ 89 (73)
2918 Portugiesisch A1
Anfängerkurs
Mo, ab 25.2., 20-21.30 Uhr, 10 x, Bonlanden
Bildungszentrum Seefälle, Werkrealschule
€ 85 (71)
2921 Russisch A1 Anfängerkurs
Mi, ab 27.2., 19.30-21 Uhr, 12 x
Bernhausen, Eduard-Spranger-Gymnasium
€ 103 (85)
2924 Schwedisch Anfänger A1
Di, ab 26.2., 18.30-20 Uhr, 12, Bonlanden
Bildungszentrum Seefälle, Werkrealschule
€ 89 (73)
GESUNDHEIT � 77394 65

3214
Einführung in die Meditation
Lernen Sie Ihre wirkungsvollste Meditations-
form kennen!
Sa, 2.3., 14-18 Uhr
Bonl., Alte Mühle, Entsp.saal, € 32 (29)
3250 Yoga und Atem
für Anfänger
Di, ab 19.2., 10.30-11.30 Uhr, 16 x
Kein Kurs am 23.4 u. 25.6.
Bonl., Alte Mühle, Entspannungss. € 75 (68)
3272 Power-Yoga
für Fortgeschrittene
Mi, ab 20.2., 10-11.30 Uhr, 12 x
Bonlanden, Alte Mühle, Entspannungssaal
€ 94 (85)
3281 Qi Gong der Vier Jahres-
zeiten, Frühling
Anfänger und Fortgeschrittene
Mi, ab 20.2., 20-21.30 Uhr, 7 x
Bonl., Alte Mühle, Entspannungss., 49 (44)
3225 Progressive Muskelent-
spannung, Einsteiger
im Sitzen, für Menschen mit Hals-
Wirbelsäulen-Verspannungen, Migräne und
Kopfschmerz
Di, ab 26.2., 18.30-20 Uhr, 10 x
Bonlanden, Bildungszentrum Seefälle
Werkrealschule € 76 (68)
3220 Autogenes Training –
Stressbewältigung
Positives Denken, Einführungsseminar
im Sitzen
Di, ab 26.2., 20-21.30 Uhr, 10 x
Bonlanden, Bildungszentrum Seefälle Werkre-
alschule € 76 (68)
3284 Tai Chi Chuan
für Fortgeschrittene
Pekingform, Yang-Stil
ab Mi, 20.2., 18.15-19.45 Uhr, 15 x , Bonl.
Alte Mühle, Entspannungssaal, € 117 (105)
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3215 Feldenkrais –
Beweglichkeit im Alltag
Entspannung und Entlastung durch minimalste
Bewegungen ohne Anstrengung
Mo, ab 4.3., 9.30-11 Uhr, 12 x
Bonl., Alte Mühle, Entsp.saal., € 91 (82)
3026 Heilende Kraft von Worten
Praxisorientierter Infoabend
Mo, 11.3., 19-21 Uhr, Plattenhardt, Bürger-
haus, Mörikesaal, € 12. Mit Anmeldung!
FITNESS/TANZ � 77394 95

NEU 3460 Ausgleichsgymnastik
und vitale Entspannung 60+
Abwechslungsreiche Rundum Gymnastik
fördert die Beweglichkeit unseres Körpers und
kräftigt die Muskulatur. Schulung der Koordina-
tion und des Gleichgewichts gibt uns die not-
wendige Stabilität und Sicherheit. Die Stunde
klingt aus mit Entspannungsübungen. Mi, ab
20.2., 15-16 Uhr, 10 x, Bern, Fleinsbach-
Realschule, Pavillon, € 33 (30)
NEU 3330 Mollig und mobil
War für Sie Bewegung immer gleich mit (Ab-
nehm)Stress und Kalorienzählen verbunden?
Das muss nicht sein! Gefällt Ihnen die Vorstel-
lung, nicht nur zu powern, sondern auch ruhige
Entspannungsphasen zu genießen? Dann
machen Sie im Kurs doch einfach mit.
Mi, ab 20.2., 14-15 Uhr, 10 x, Bern, Fleins-
bach-Realschule, Pavillon, € 45 (41))
NEU: 3325 Fit mit Flexibar
Do, ab 21.2., 19-20 Uhr, 16 x, Bon, Waldorf-
schule, Sporthalle Gutenhalde, € 98 (88))
3353 Pilates und Rückentraining
Fr, ab 22.2., 18.45-19.45 Uhr, 14 x, Bonl.,
Bildungszentrum Seefälle, Kleinturnhalle
€ 65 (59)
3436 Aktives Rückentraining
Do, ab 21.2., 19.10-20.10 Uhr, 16 x
Plattenhardt, Musikpavillon, € 66 (59)
3421 Wirbelsäulengymnastik
Mo, ab 18.2., 20.15-21.15 Uhr, 17 x, Platten-
hardt, Schillerhalle, € 70 (63)

KÜCHE � 77394 75

3607 Das kleine Whisky ABC
Im Seminar werden sechs Whiskys aus Destil-
len mit dem Anfangsbuchstaben M bis O aus
verschiedenen Regionen verkostet.
Fr, 1.3., 19-22 Uhr, Bernhausen
Johannesstr. 5, bei Norbert Heil, € 40
3622 Chinesisch Kochen
leicht gemacht (Schnupperkurs)
Di, 12.3., 18.30-21.30 Uhr
Plattenhardt, Küche Weilerhauschule, € 15,
inkl. Rezepte. Lebensm. extra ca. € 11 im Kurs
3618 Cupcakes – die
cremegekrönten Minitörtchen
Sa, 16.3., 14-18 Uhr, Plattenhardt, Küche
Weilerhauschule € 16, Lebensmittel extra ca. €
15 im Kurs, inkl. Rezepte und vier Cupcakes

MODE / KREATIVES
� 77394 75
3707 Hobbyschneidern
ab Do, 28.2., 19-21.30 Uhr, 10 x, Plat., VHS
€ 73, bis einschl. 8 TN € 81
3700 Workshop:
Schnitttechnik für Bekleidung
Sa, 2.3., 14-17 Uhr, 1 x, Plat., VHS, € 14
Infos zu allen Näkkursen im neuen Programm-
heft oder im Internet www.vhs-filderstadt.de

kunstschule
schulstraße 13
70794 filderstadt
0711 77394 80
www.vhs-filderstadt.de

Tag der Offenen Türen
Ausstellungen & Informationen über unser
Angebot. Schwerpunkt : Bildhauerei
mit Kaffee und Kuchen, angeboten vom
Auerbachkindergarten
Workshops für Alt und Jung:
für Keramik, Maskenbau und -spiel,
Holzwerken und Zirkus
Freitag, 1. Februar 2013, 15-18 Uhr
in der Kunstschule – Eintritt frei

Und abends ab 20 Uhr
Zinnoberfest mit der bigMband
Der Förderverein lädt ein – zur Livemusik,
zum Tanz, zum Buffet
Eintritt: 12 € inklusive Buffet –
rote Kleidung erwünscht

9032 Mini Kids von 4 bis 6 J.
Mo, ab 18.2., 14.45-15.45 Uhr, 18 x, Wei-
lerhau, Musikpavillon, 76 €
9033 Dancing Kids von 7 bis 9 J.
Mo, ab 18.2., 15.50-16.50 Uhr, 18 x, Wei-
lerhau, Musikpavillon, 77 €
9042 Holzwerkstatt nur für Mäd-
chen von 6 bis 10 Jahren
Fr, ab 22.2., 16.30-18 Uhr, 5 x, Holzw., € 42
Holzwerkstatt nur für Jungs
von 7 bis 10 Jahren
9040 Di, ab 19.2., 14.30-16 Uhr
9041 Di, ab 18.2., 16.30-18 Uhr
8 x, Holzwerkstatt, € 66
9012 Werkstatt der Fantasie
Für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Die Kinder treffen sich einmal wöchentlich zum
Malen, Zeichnen, Werken, aber auch zum
Fotografieren, Spielen und Erzählen.
Do, ab 21.2., 14.30-16 Uhr, 15 x, Kinderwerk-
statt, € 104
9007 Farben und Formen
in Bewegung in Sielmingen
Für Kinder von 3 bis 5 Jahren
Der Schwerpunkt dieses Kurses liegt auf dem
experimentellen Erforschen von Farben, Mate-
rialien, Formen und den eigenen gestalteri-
schen Möglichkeiten. Die Neugierde soll dabei
unsere ständige Begleiterin sein. Das Herstel-
len eigener Farben aus ungiftigen Pigmenten
sowie plastischer Materialien wie Knete, Ton
und Gips etc. wird Teil unserer Forschungsrei-
se sein. Das ganzheitliche Erleben der The-
men wird uns anregen zeichnerische, maleri-
sche und plastische Umsetzungen zu gestal-
ten. Wir zeichnen, malen, formen, bauen,
filzen, drucken, spielen.
Bitte ein kleines Vesper und ein Getränk mit
bringen.
Do, ab 28.2., 16-17-30 Uhr, 15 x, Sielmingen
Auerbachkindergarten, € 104
9540 Aquarell am Vormittag
Mi, ab 20.2., 9-11 Uhr, 10 x, Malers., € 88 (83)
9566 Malen am Vormittag mit
Beate Blankenhorn
Mi, ab 20.2., 10-12.30 Uhr, 10 x
Grafikwerkstatt, € 109 (102)

9705 Bildhauerei
Plastik und Skulptur mit Florian Klette
Für Anfänger und Fortgeschrittene gleicher-
maßen geeignet.
Ob man dabei von skizzenhaften Vorlagen
ausgeht oder sich unmittelbar vom Material
und dessen besonderen Charakter inspirieren
lässt, ist freigestellt. Neben der klassischen
Bearbeitung von Holz, Speckstein oder Alabas-
ter sind auch moderne Verfahren wie Gips-
oder Steinguss möglich. Die entstehenden
Werke werden individuell begleitet. Elementare
Begriffe der plastisch-räumlichen Gestaltung,
wie die gegenseitige Beziehung von Raum,
Masse, Richtung, Proportion, anschaulich
erörtert.
Kunstgeschichtliche Betrachtungen oder
Ausstellungsbesuche vertiefen das Programm
und bieten die Möglichkeit zur Reflexion.
Materialgebühren werden im Kurs abgerech-
net.
Di, ab 5.3., 9.30-12.30 Uhr, 9 x
Holzwerkstatt, € 119 (109)
9708 Figürliches und
Plastisches Gestalten
Für Fortgeschrittene mit Carmen Campanini
Ausgangspunkt ist die menschliche Figur.
Realistische, expressive oder abstrakte Heran-
gehensweise sind möglich und können erlernt
werden. Ob als einzelne Figur, Gruppe oder
Portrait, der Mensch zeigt sich von vielen
Seiten und soll auch so erfasst werden. Dar-
über hinaus lassen wir uns auf freie Gestal-
tungsprozesse ein, um ein Verhältnis zu Form
und dem Material Ton zu bekommen. Eigene,
neue Wege im plastischen Gestalten können in
diesem Kurs erarbeitet werden.
Materialgebühren extra!
Di, ab 19.2., 20-22 Uhr, 15 x, Keramik
€ 198 (182)
9611 Akt-Zeichnen /
Abenteuer Mensch
Für Neueinsteiger und Fortgeschrittene
Mi, ab 20.2.,, 19.15-21.15 Uhr, 8 x, Studio
€ 111 (103)
9576 Von der Linie zur Fläche
zur Bildgestaltung
Workshop mit Manfred Bodenhöfer
Der Wunsch zum eigenen "inneren Bild" kann
über das Abbilden, die Verfremdung zum freien
Umgang mit der Wiedergabe des Gesehenen
führen. Der handwerkliche Weg führt vom
gebundenen Zeichnen zur Einbeziehung
unterschiedlicher malerischer und zeichneri-
scher Verfahren. Das "Gesehene" kann ein
Eindruck aus umgebender Landschaft sein,
aber auch das selbst gestaltete Stillleben.
Material erfragen!
Fr, 1.3.18-21 Uhr, Sa 2.3. + So, 3.3., 10-17 Uhr
Studio, € 110 (100)

Schnell und problemlos:
Ihre Anmeldung per E-Mail
www.vhs-filderstadt.de
Volkshochschule/Kunstschule

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 9-12 Uhr
Mo, Di: 14-17 Uhr, Do: 14-18 Uhr
Bei Anmeldung gelten die
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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Eltern werden, Eltern sein

Unsere Kinder
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Mensch, Familie + Gesellschaft

Gesundhet
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So viel. So nah.

Februar 2013
VERANSTALTUNGEN

Das neue Programmheft der Spielzeit 12 | 13 liegt aus in öffentlichen und kulturellen Einrichtungen,
Restaurants und Einzelhandelsgeschäften der gesamten Region! Informationen erhalten Sie im Abo-
Büro bei Ursula Hentschel-Siech unter Tel. 0711 70976-11 oder unter www.filharmoniefilderstadt.de

Karten für unsere Veranstaltungen gibt es über Easy-Ticket, CTS-eventim und reservix im i-punkt-Kartenservice
Filderstadt | Alter Bahnhof bei der S-Bahn-Station | Dr. Peter-Bümlein-Platz 1 | 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel. 0711 7089394 | ipunkt@filderstadt.de | www.filharmoniefilderstadt.de

Opern- und Operettengala

Die rumänische Staatsoper ist bekannt für ihr hohes Niveau und ihre profilierten Solisten aus eu-
ropäischen Häusern. Die Gala überzeugt mit Highlights aus den schönsten italienischen und fran-
zösischen Opern und einem erlesenen Menü bekannter, walzerseliger Operetten. Der farbenfro-
he, zweistündige Abend bietet wunderbare Arien, Duette und Chorpassagen. Die prächtigen Kos-
tüme und szenischen Kulissen laden ein zu einen herrlichen Spaziergang durch die Musikge-
schichte. Der Gala-Abend wird moderiert.

 Veranstalter Filharmonie Filderstadt
 Eintritt 1. Rang 37,- EUR | erm 34,- EUR || 2. Rang 34,- EUR | erm 31,- EUR
 Karten beim i-punkt Kartenservice (Tel. 0711 7089394)
 Beginn 20:00 Uhr

3. Tanztee 2012/13 mit dem „Filder-Express“

 Veranstalter FILharmonie Filderstadt
 Eintritt 10,- EUR (Tageskasse)
 Beginn 15:00 – 18:00 Uhr

One Day More

In den 80er Jahren revolutionierte ein französisches Autorenteam die Musikwelt, in dem es das
Genre des sogenannten Drama-Musicals begründete. Alain Boublil und Claude Michel Schönberg
schrieben mit nur zwei Stücken Musicalgeschichte: Les Misérables erzählt von menschlichen
Schicksalen zur Zeit der französischen Revolution. Miss Saigon ist eine moderne Adaption des
„Madame Butterfly“-Themas, verlegt in die Zeit des Vietnamkriegs. Seien Sie bereit für eine hoch-
emotionale Reise in die Welt des Drama-Musicals!

 Veranstalter sound of music GmbH
 Eintritt ab 42,00 EUR zzgl. 10% VVK-Gebühr
 Karten auf www.soundofmusic.de oder unter Tel. 0201 721381
 Beginn 20:00 Uhr

Hallenflohmarkt

 Veranstalter Veranstaltungs- & Eventagentur Walter (Tel.: 07132 157853)
 Eintritt 2,- EUR | erm 1,50 EUR | Lfd. Frontmeter 10,00 EUR
 Beginn 08:00 - 16:00 Uhr

Valentinsmenü im Restaurant Kulisse
Wolfgang Seljé singt Frank Sinatra

Nehmen Sie sich Zeit: Ein besonderer Genuss zum Valentinstag: Der Sänger Wolfgang Seljé un-
terhält Sie zwischendurch mit musikalischen Anekdoten, originalen Frank Sinatra Songs und In-
terpretationen mit schwäbischen Texten. Erleben Sie einen entspannten Abend: Musik, Stimmung
und ein feines, liebevoll zubereitetes Menü verschmelzen zu einem sinnlichen Hochgenuss. Ein
Auszug aus dem Menü: Cocktail, Gemüsecarpaccio, Geflügelconsommé mit Sherry, zarte Kalbs-
plätzchen mit Pilzrahmsoße, Charlotte Royale mit Grand Marnier Krem...

 Veranstalter FILharmonie Filderstadt | Restaurant Kulisse | Stuttgarter Stadtanzeiger
und Wolfgang Seljé

 Karten nur im Restaurant Kulisse Tel. 0711 974550
 Eintritt 49,- EUR mit Menü | ohne Tischgetränke
 Beginn 19:00 Uhr

Sa 16. |

Do 14. |

Sa 09. |

Februar

Änderungen vorbehalten

Februar

Februar

Februar

Fr 15. |

Februar

So 17. |
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Dieses Buch hat den Künstler zu den groß-
formatigen Zeichnungen und Plastiken inspi-
riert, die zur Zeit in den Räumlichkeiten der
Galerie eine ganz besondere Atmosphäre
schaffen. Mit dem Schicksal einer Familie
wird die gesamte Geschichte Jugoslawiens
beschrieben und auch die eigene Familien-
geschichte erahnbar. Die Veranstaltung ist
bewirtet. Um einen kleinen Unkostenbeitrag
wird gebeten. SG

Verein zur
Förderung der
Kleinkunst

Do. 31. Jan, Frl. Wommy Wonder,
- ausverkauft -
Sa, 23. Feb, Gunnar the Music Man,
Country- und Oldie-Abend, Eintritt 8€
Mo. 25. Feb, Frl. Wommy Wonder,
Dinner&Show, Eintritt 32€ inkl. Wurstsalat
Sa, 2. März, r.E.A.c.h.-country,
60 Jahre Rock’n Roll, Eintritt 10€
Sa, 9. März, Grachmusikoff Duo,
schwäbische Kultsongs, Eintritt 18€
Fr, 15. März, Peter, Fide & Myra,
Kultsongs der 60er und 70er, - ausverkauft -
Fr, 16. März, LinkMichel,
Eintritt 20€
Unter Frauen – ein Insider packt aus,

Di, 26. März / Mi, 27. März / Do, 4.
April, Dui do on de Sell,
– 3x ausverkauft -
Fr, 5. April, hillus herzdropfa,
I wohn glei neabr meim Nochbr, - ausver-
kauft -
So, 7. April, Traudel und Otto,
ab 11 Uhr Weißwurst Frühstück mit Volks-
musik,
Eintritt 5 €
Fr, 12. April, The Gamblers,
Best of Music, Voice and Guitar, Eintritt 12€
Do. 16. Mai, Frl. Wommy Wonder,
Dinner&Show, Eintritt 36€ inkl. 2-Gang
Menü mit schwäbischer Küche
Bonlanden, Kronenstr. 6-8
reservierungen@kronenkomede.de
0711/2205-245 (AB)
VVK Zeitungsecke Di Majo, Marktstr. 10

SchULEN

Eduard-Spranger-
Gymnasium
Lesewettbewerb am ESG
Leseförderung stellt eine besondere Mög-
lichkeit individueller Förderung dar. Sich auf
eine Geschichte einlassen, in einem Buch

versinken, Phantasie entwickeln, vielleicht
in anderen Jahrhunderten ankommen: eine
sehr angenehme Art des Lernens, die neben
den verschiedenen Bereichen sprachlicher
Kompetenz auch soziale Lernprozesse unter-
stützen hilft. Das Vorlesen aus einem selbst
gewählten Buch fördert darüber hinaus eine
ganze Bandbreite weiterer Fähigkeiten wie
die Selbstständigkeit bei Entscheidungs-
prozessen, die Notwendigkeit sich auf die
Interessen und Bedürfnisse des Publikums
einzustellen, den Umgang mit der eigenen
Stimme, nicht zuletzt das laute und deutliche
Sprechen.
Die 6. Klassen des ESG nehmen regelmäßig
am Vorlesewettbewerb teil. Zunächst werden
im Deutschunterricht die Klassensieger ermit-
telt, danach lesen die Klassensieger aus selbst
ausgewählten Büchern vor. Im Anschluss da-
ran erhalten sie einen unbekannten Text, in
diesem Jahr einen Auszug aus ‚Die schreck-
lichsten Mütter der Welt‘.
Auch in diesem Jahr erhielten alle Klassensie-
ger einen Büchergutschein von Schulleiterin
Ursula Bauer überreicht. Die Schulsiegerin
Daniela Lutz wird dann für das ESG in der
nächsten Runde auf Kreisebene antreten.
Die Klassensieger sind Daniela Lutz (6a), Vi-
vien Pries (6b), Nadja Förster (6c), Annabelle
Bär (6d) und Moritz Hammer (6e).

„Tag der offenen Tür“

Entdecke DEIN
Instrument !

- Instrumentenvorstellung

- Beratung durch die
Lehrer

- „Das große Spiel der
Instrumente“

- Info Früherziehung

Sa, 23. Februar 13
14:00 – 17:00 Uhr
Musikschulhaus und
Aula

Fachbereichsvorspiel
KLAVIER

Mi, 6. Februar 2013 19:00 Uhr
Aula Fröbelstr. Bernhausen
Schülerinnen und Schüler des
Fachbereiches KLAVIER spielen
unterhaltsame Klaviermusik zur
Faschingszeit.
Leitung: Martin Koller

Salonorchester
„Sehnsucht nach

Frühling“
Herzliche Einladung zum Konzert
des Salonorchesters unter der
Leitung von Marcin Niziol:
So, 10. Februar 2013
18:00 Uhr
Aula des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums Sielmingen

Herzlichen
Glückwunsch
Am vergangenen Wochenende
waren zahlreiche Schülerinnen und
Schüler erfolgreich beim diesjähri-
gen Regionalwettbewerb „Jugend
musiziert“ in Winnenden. Die Er-
gebnisse veröffentlichen wir in Kür-
ze.

Gitarrenkonzert
Frei, 1. Februar 2013
19:00 Uhr
Aula Fröbelstr. Bernhausen
Timm Roller und Ines Thomé, Stu-
die-rende an der Hochschule für
Musikin Stuttgart konzertieren in der
Musikschule. Eintritt frei.



24 Amtsblatt Filderstadt
1.2.2013 · Woche 5 Schulnachrichten

Wir gratulieren allen Klassensiegern und
wünschen Daniela in der nächsten Runde
viel Erfolg.

Termine:
Der ESG-Talk
Ein Gespräch von Eltern der Klassenstufe 5
mit vielen verschiedenen Lehrern außerhalb
der Elternabende, um sich in lockerer Runde
auszutauschen über erste Erfahrungen am
ESG, veranstaltet vom Team ESG-Talk:

4. Februar 2013 – ESG-Talk
Übergang Grundschule Gymnasium
Beginn 19. 30 Uhr, Raum-Info s. Aushang

Elternsprechtag am 22. Februar 2013
15-19 Uhr

Verein der
Freunde des ESG
Filderstadt e.V.

Jazzkonzert am ESG - ein voller Erfolg!
Eine Warteschlange zur Mittagszeit ist in
der Mensa im ESG nichts Ungewöhnliches!
Doch am 25. Januar warteten abends um
20 Uhr viele Jazzbegeisterte geduldig am
Mensa-Eingang! Grund dafür war ein Kon-
zert des bekannten Lorenzo-Petrocca- Or-
gan-Trios. Das Warten hat sich gelohnt: Das
Trio verwöhnte das Publikum mit schönen
Standards und ausgezeichneten Selbstkom-
positionen. Als Gast brillierte Tenorsaxopho-
nist Jürgen Bothner! In der Pause wartete ein
leckeres Fingerfood-Büfett auf die Gäste. So
war der Abend nicht nur ein hochkarätiger
Ohrenschmaus, sondern auch ein kulina-
rischer Leckerbissen. Wir danken allen Mit-
wirkenden fürs Helfen und den zahlreichen
Gästen fürs Kommen.

hauptversammlung der Schülerfirma
rcY

Rolf Semle, Luisa Hauser, Tobias Oehler, Sa-
bine Auch

Wie wichtig Banken als Finanzierungspartner
für die Wirtschaft sind, konnte unsere Schü-
lerfirma RCY erfahren. Sabine Auch und Rolf
Semle von der Bernhauser Bank übergaben
unseren Schülern einen Scheck in Höhe von
200 €, um die Arbeit des Junior-Unterneh-
mens zu unterstützen. Im Rahmen der er-
sten Hauptversammlung stellten die Schüler
am vergangenen Mittwoch den Anteilseig-
nern ihr Geschäftskonzept vor. (Ru)
Die Elternabende am dbg ...
... finden vom 18.-20.02.13 statt. Die jeweilige
Einladung erhalten Sie über Ihre Kinder bzw.
Ihre Elternvertreter.

Bruckenackerschule
Grundschule

Fußballer aus Klasse 4 gewinnen
Kreismeisterschaft
Zwei Mannschaften unserer Schule waren
beim Kreisfinale von „Jugend trainiert für
Olympia“ der Klassen 3 und 4 im Fußball am
letzten Montag, 28.1., in Deizisau am Start.
Unterstützt von einem tollen Trainer und
zahlreichen weiteren unterstützenden Eltern
waren die Schüler sehr erfolgreich. So er-
reichte unser zweites Team in der Gruppen-
phase der Vorrunde mit zwei Unentschieden
und einem Sieg Platz 2.
Als Gruppensieger mit 18:0 Toren gelangte
unser erstes Team in die Zwischenrunde,
nach zwei weiteren Siegen dort standen
die Jungen anschließend im Finale. Mit viel
Einsatz, Spielkunst,Teamgeist und einem
Quäntchen Glück gewannen sie dieses ge-
gen das Team der Grundschule Beuren nach
packendem Spiel auch noch mit 3:2 und
sicherten sich dadurch den Titel des Kreis-
meisters. Voller Vorfreude warten sie nun
auf die Einladung zum Finalwettbewerb des
Regierungspräsidiums Stuttgart im Frühjahr.
Herzlichen Glückwunsch all unseren Fußbal-
lern zu den tollen Erfolgen! (Pa)

realschule Bernhausen
Fleinsbachschule
real Sound Band im Europapark
Am 6. Januar 2013 musizierte die real
Sound Band der Realschule Bernhausen
am 6. Januar 2013 auf der Showbühne des
Europaparks in Rust. Der Auftritt dieser Big
Band wurde vom Publikum mit viel Begeis-
terung aufgenommen. Zum Dank für diesen
professionellen Auftritt wurde die Band in
das 5-Sterne-Hotel „Bell Rock“ zum Abend-
essen eingeladen und gleich für eine Veran-
staltung im Sommer gebucht.

Dirk Hölterhoff, info@grund-sch-uhl-e.de
Web: www.grund-sch-uhl-e.de
Es ist wieder so weit ...

Die Einladungen werden in Kürze an
die Schulen versandt. Wir freuen uns
auf viele teilnehmende Teams.

WrS
Bildungszentrum
Seefälle Bonlanden

Liebe Eltern mit Kind in der Klassenstufe 4,
wir laden Sie mit Ihrem Kind herzlich ein
zum

Tag der offenen Tür
am 05. Februar 2013,

von 14:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt in der Mensa
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An diesem Tag können Sie einige Beson-
derheiten unserer Werkrealschule mit Ganz-
tagesschule miterleben. Beim geführten
Rundgang durch das Ganztagesschulge-
bäude, mit Besuch der verschiedenen freien
Angebote unserer Kooperationspartner, be-
steht die Möglichkeit, das Schulgebäude, die
Ausstattung und viele Akteure der Schulge-
meinschaft kennen zu lernen. Dabei werden
Ihnen Schulleitung, Kollegium, Schüler, El-
tern, Pädagogische Assistentin, Schulsozialar-
beiterinnen, Berufseinstiegsbegeleiterin und
Mensakräfte zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit Ihrem
Kind.

Projektprüfung 2013
Eine kulinarische Reise in den Libanon, einen
Actiontag im Fildorado für die 5er, eine Reise
zum Karneval nach Rio, die Herstellung von
Leder-Accessoires, …
Auch in diesem Jahr waren die Themen der
Projektprüfung sehr bunt und vielfältig.
In der letzten Woche wurde gebaut, getanzt,
gekocht und vor allem zu den jeweiligen The-
men recherchiert. Die Schüler hatten eine
Woche Zeit sich in ihrem Thema „fit zu ma-
chen“ und dieses dann in der anschließenden
Woche in einer Präsentation zu zeigen.
In dieser Präsentation zeigten die Schüler
ihre „Projektprüfungskunstwerke“.
Nach Meinung der Schüler war es eine span-
nende Woche, in der man vieles Neue lernen
konnte, in der man auch unter Druck und
Anspannung stand, bei der man jedoch am
Ende der Woche stolz auf das Geleistete zu-
rückblicken konnte. K.L.

realschule
Bildungszentrum
Seefälle Bonlanden
rettungswagen einmal anders
Die meisten Menschen zucken immer et-
was zusammen, wenn sie das laute Martins-
horn aus der Ferne hören. Nicht so unsere
Schulsanitäter. Sie erkundeten am Mittwoch
(16.01.) mit großem Eifer und Interesse den
Rettungswagen des Roten Kreuzes. Ein Sa-
nitäter der Bereitschaft Esslingen-Zell/Berk-

heim stand den Schülerinnen und Schülern
Rede und Antwort und erklärte ihnen fach-
männisch die vielen technischen Raffinessen
des modernen Einsatzwagens. Auch wenn
unsere „Sanis“ im Schulalltag oft nur mit
kleineren Blessuren zu tun haben, war dieser
Nachmittag doch für alle eine interessante
Erfahrung. (Bo.)

Freie
Waldorfschule
Gutenhalde
Infoabende abgeschlossen
Mit unserem 5. Informationsabend endete
die öffentliche Veranstaltungsreihe für inte-
ressierte Eltern. Im Verlauf der Abende wur-
den Waldorfpädagogik und unsere Schule
unter vielen verschiedenen Aspekten erläu-
tert, dargestellt und erlebbar gemacht. Wir
freuen uns über das rege Interesse, die zahl-
reichen Anmeldungen und auf viele span-
nende Begegnungen mit den kommenden
Erstklässlern bei den anstehenden Schulrei-
feuntersuchungen. U.S.

Eltern im Gespräch.

Jahnschule
GWrS harthausen
Ein Schneetag der besonderen Art

"Jahnschule geschlossen", hat es am Mitt-
woch geheißen! Alle Kinder waren unter-
wegs, und zwar auf dem Weg nach We-
sterheim auf die Schwäbische Alb. Frau
Bazarkaya hatte aufgrund der tollen Winter-

Wetterlage einen Schneetag organisiert. Ins-
gesamt fünf Busse haben uns auf die Alb
gebracht. Dort herrschten ideale Wetterbe-
dingungen. Bei strahlendem Sonnenschein
wurde gerodelt und auch Ski gefahren. Es
war ein wunderschöner Tag.

Pestalozzischule Filderstadt
Schlittschuhlaufen am 21.1.2013
Viele Schüler der Pestalozzischule waren für
eine Woche im Ski-Schullandheim in Öster-
reich. Aber wir anderen haben uns auch eine
schöne Woche gemacht!
Die Klassen 7, 8 und 9 waren unter anderem
in der Eiswelt in Stuttgart-Waldau.
Am Anfang hatten einige von uns Angst auf
dem Eis. Manchmal ist jemand hingefallen,
aber da merkt man schnell, dass das gar nicht
so schlimm ist. Diese Erfahrung motivierte
die Schüler und sie wurden immer mutiger
und trauten sich allmählich quer durch die
Eishalle zu sausen. Es hat eine Menge Spaß
gemacht.
Ioannis, Egzon, Florian - Klasse 8

Förderverein
Wielandschule
Sielmingen e.V.
E-mail: kiwies-foerderverein@web.de

Mitgliederversammlung 2013
Herzlichen Dank an alle, die unserer Einla-
dung zur Mitgliederversammlung gefolgt
sind. Wir hätten uns aber durchaus über et-
was mehr Interesse gefreut …
Das Vorstandsteam berichtete über die im
vergangenen Jahr durchgeführten Aktionen,
wie z.B. Kreativangebote, ADFC-Fahrradtag,
Power Kids und der Schulranzensammelak-
tion gemeinsam mit AGAPE. Im Kassenbe-
richt wurde deutlich, dass viele Angebote
dank der Unterstützung der KiWies deutlich
kostengünstiger angeboten werden können.
Erneut gewählt wurden der 2. Vorsitzende
Robin Asmuß und Beisitzerin Herta Meiß.

hinten v.l. Herta Meiß, Karin Kalmbach, Kirsten
Mack, vorne v.l. Robin Asmuß, Silke Hertling
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Freie aktive Schule
auf den Fildern e.V.

Ortsgruppe Filderstadt
Kontakt: Heike Kammerer, 0711/7477860
www.pieks-fas.de

KINDErTAGES-
EINrIchTUNGEN

Gesamteltern-
beirat der Kinder-
tageseinrichtungen
in Filderstadt
Kontakt: geb.filderstadt@googlemail.com
www.geb-filderstadt.blogspot.com

Die Einführung von Gemeinschaftsschu-
len in Baden-Württemberg wird derzeit nicht
nur in Filderstadt intensiv diskutiert. Beson-
ders für die Eltern der jetzigen Kindergarten-
und Krippenkinder ist es vorausschauend
von großer Bedeutung, sich zu informieren.
Der GEB KiTE möchte sich in diesem Kin-
dergartenjahr auf dieses Thema konzentrie-
ren. Deshalb haben wir die Einladung des
GEB der Schulen in Filderstadt zum Vortrag
„Individuelles Lernen an der Gemeinschafts-
schule“ am 21.01.2013 in der Gotthard-Mül-
ler-Schule gerne angenommen. Frau Ulrike
Appelrath stellte hierbei das Konzept der
Geschwister-Scholl-Schule in Tübingen sehr
umfangreich und anschaulich vor.
Weitere Informationsveranstaltungen wer-
den in Filderstadt stattfinden, so z.B. am
26.02.2013 um 20:00 Uhr (Ort wird im
Amtsblatt bekannt gegeben) auf Einladung
der Gemeinderatsfraktion Grüne/FFL. Neh-

men Sie diese Möglichkeiten wahr, auch
wenn das Thema scheinbar noch in weiter
Ferne liegt!

Sportkindergarten
Der Auerbachkindergarten zu Besuch
in einer Sportstunde
Einen tollen Sporttag hatten wir mit den
Kindern vom Auerbachkindergarten. Wir
rutschten die Gletscherspalte hinunter, klet-
terten über die Wackelbrücke, fuhren über
den Schlittenberg und erlebten vieles mehr.
Doch die Hauptsache war: Unseren Gästen
hat es sehr gefallen!

KLEIDErBASAr am Samstag, dem 23.
Februar 2013, in der Uhlberghalle in
Bonlanden.

Städtisches Kinderhaus
Anna-Fischer-Weg
Bernhausen

Infonachmittag im Kinderhaus

Alle Interessierten, die ihr Kind im Kinder-
garten oder Kindernest anmelden möchten,
sind am
Freitag, dem 8. Februar um 14:30 Uhr
zur Besichtigung des Kinderhauses eingela-
den.
Um Anmeldung wird gebeten.
Telefon: 0711 701884
Mail: annafischerweg@skite-filderstadt.de

Städt. Kindergarten
Eierwiesenstr. 27
herzlich willkommen!

Seit September weht wieder ein frischer
Wind durch den Kindergarten, jetzt ist die

Kükengruppe mit 20 neuen lachenden
Gesichtern endlich wieder vollzählig: Ales-
sia, Alexandra, Ali, Besart, Dario, Ekaterini,
Emma, Helena, Jan, Jonathan, Kathrin, Küb-
ra, Lena, Lena, Lorena, Luca, Mihriban, Nina,
Victor und Zeynep. Jeden Mittwoch finden
sich alle zusammen in der Kükenstunde um
gemeinsam zu malen, basteln, singen und
spielen. Wir wünschen Euch ganz viel Freude
und Spaß in unserem Kindergarten. (es)

Städt. Kindergarten
Fröbelstraße
Bernhausen

hurra, hurra, unsere Werkbank ist
endlich da!
Letzte Woche wurde unsere Werkbank ge-
liefert. Natürlich wurde sie gleich aufgebaut
und die Kinder haben sich riesig gefreut.
Täglich fragen sie, wann es endlich mit dem
Sägen und Hämmern los geht.
In einem Morgenkreis wird die Werkbank
vorgestellt und dann können die Kinder, die
Interesse haben, starten!
Wir freuen uns alle darauf!

Städt. Kinderhaus
Neuhäuser Bach
Bernhausen

Am Donnerstag, dem 13.12.2012, waren wir
mit unseren Maxis
auf dem Stuttgarter
Weihnachtsmarkt .
Hierzu fuhren wir
mit der S-Bahn nach
Stuttgart und ver-

brachten dort den Tag. Wir haben viel gese-
hen und erlebt, sind Karussell gefahren und
haben Kerzen gezogen. Mit einem Kinder-
punsch und leckerem Essen konnten wir uns
für den Heimweg stärken.
Es war ein schöner und erlebnisreicher Tag,
an dem wir alle viel Spaß und Freude hatten.

Liebe Eltern,
wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein
gutes, erfolgreiches und gesundes Jahr 2013
und allen neuen Kindern und "alten Hasen"
einen guten Start bei uns im Kinderhaus. Wir
freuen uns auf viele neue Eindrücke, Erfah-
rungen und eine gute Zusammenarbeit mit
Ihnen und Ihren Kindern.
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Evang. Kinderhaus
Johannes-Kirche
Bernhausen

Evangelisches Kinderhaus
Johannes-Kirche
rosenstr. 94

Kinderkleider und
Spielzeugbasar
Frühjahr- und Sommerbekleidung bis
Größe 146
mit Verkauf von herzhaften Leckereien,
Kuchen und Würstchen!

Am Samstag, dem 02.03.13 ab
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Johanneskirche, Rosenstr. 96,
in Bernhausen.

Annahme:
01.03.13, 15.00-17.00 Uhr

Im Kinderhaus wird während des Ver-
kaufes eine Kinderbetreuung
angeboten!
rückgabe/Abrechnung:
02.03.13 16.00 -16.30Uhr

Die Abholung der Listen und Etiketten
(f. je 40 Teile)kann ab Montag,
18.02.13 in der Zeit von 7.00-10.00
Uhr und 14.00-16.00 Uhr (freitags nur
bis 10.00 Uhr) im Kinderhaus erfolgen.
3 Euro Bearbeitungsgebühr (bei Abho-
lung der Liste zu bezahlen) und 15%
vom Verkaufserlös kommen dem Kinder-
haus zugute.
Telefon: 0711/703557

Kath. Kindergarten
St. Stephanus
Bernhausen

Elternabend zum Thema "Sinne"
An unserem Elternabend haben wir uns
mit der Entwicklung, den Besonderheiten
und den Störungen in der Wahrnehmung
beschäftigt. Nach einem Theorieteil ging es
ans Ausprobieren. Hierfür waren Stationen
zu den einzelnen Sinnen aufgebaut: Bei
„Montagsmaler“ und „Memory“ wurde beim
Sehen volle Konzentration erfordert. Zum
Hören sollten Alltagsgeräusche nachgeahmt
und erraten werden. Außerdem war die Auf-
gabe zu erkennen, aus welcher Richtung der
Ton kommt. Ein besonderes Fühl-Erlebnis
ermöglichte die Taststraße ebenso wie der
Fühlkasten. Bei der Verkostung mit verbun-
denen Augen konnte man sich besonders
gut auf die einzelnen Geschmackserlebnisse
einlassen. Ebenso wurde der Geruchssinn
mit verschiedenen Düften auf die Probe ge-
stellt. Die Tiefensensibilität wurde erfahrbar
durch ein Gewichte-Memory und Armdrü-
cken und der eigene Gleichgewichtssinn

konnte getestet werden, indem man Pedalo
fuhr und mit geschlossen Augen auf einem
Bein stand.
Wir danken den Eltern für die aktive Teilnah-
me.

Kindergarten
am Bombach e.V.
Tel.: 0711/7787280
www.kindergarten-am-bombach.de
Wir laden Euch herzlich ein zu

Bewegung & Spaß
für die Kleinsten.
Winterspielplatz für Klein- und Kinder-
gartenkinder ab 2 Jahren mit Cafeteria.
Samstag, den 02.02.2013 von 15 bis 17 Uhr
Ihr könnt nach Lust und Laune auf Trampo-
linen hüpfen, Pedalo fahren, in Bällen baden
und vieles mehr.
Bei schönem Wetter besteht die Möglichkeit
auf unserem Spielplatz im Außenbereich he-
rumzutoben.
Eure Eltern können es sich in der Zwischen-
zeit bei Kaffee und Kuchen gut gehen lassen.
Eintritt für Kinder 1,50 €,
Parkmöglichkeiten am Festplatz.
Kindergarten am Bombach e.V.
Mahlestrasse 6, 70794 Filderstadt- Bonlanden
Telefon 0711 / 7787280.

Städt. Kindergarten
Mahlestraße
Bonlanden

Evang.
Georgskindergarten
Spielzeugtag
Am Donnerstag, 24. Januar 2013, fand auf
vielfachen Wunsch der Georgskindergar-
tenkinder wieder einmalig ein Spielzeugtag
statt.

Die Kinder haben Bilderbücher, Puppen,
Feuerwehrautos, Betonmischer, Rennautos,
kleine Figuren, Barbies, Pferdchen, Stofftiere
und viele andere Dinge mitgebracht. Jeder
durfte sein Spielzeug allen im Begrüßungs-
kreis zeigen.
Es war ein gelungener Vormittag. Es ging
kein Spielzeug verloren oder kaputt. Es gab
keinen Streit und die Kinder teilten die Spiel-
sachen untereinander.

Da alles gut geklappt
hat, überlegen sich
die Erzieherinnen,
wann sie wieder ei-
nen Spielzeugtag
anbieten.

Ein Spielzeugtag soll im Georgskindergarten
etwas Besonderes bleiben und nicht zur Ge-
wohnheit werden.

!!! NIchT VErGESSEN !!!
Am 09. März 2013 um 14 Uhr ist Klei-
derbasar und Kreativmarkt. Tische
und weitere Infos gibts bei Fr. heinrici,
Tel.: 0711/50438807.

Ev. Gustav-Werner-
Kindergarten Bonlanden

Ein neues Jahr ...
und mit ihm begrüßen wir unsere neue
Erzieherin Kathrin und unsere Praktikantin
Andrea. Wir wünschen ihnen ein freudiges
Arbeiten mit den Kindern. Ebenso freuen wir
uns über das neue Mäusekind Ole und den
Kleinen "Igel" Philipp. Alle sind gespannt was
das neue Jahr bringen wird.
Wir möchten auch noch einmal an den kom-
menden Basar am 2. März 2013 erinnern!

Ev. Luise-Scheppler-
Kindergarten
Bonlanden

mit

Cafeteria,
und

liebevoller Kinderbetreuung…

Samstag, den
02. Februar 2013

Verkauf von
14:00 bis 16:00 Uhr

im Ev. Gemeindehaus
Bonlanden – Georgskirche

Die Tischmiete beträgt
ohne Kleiderständer € 10,00
mit Kleiderständer € 12,00
(der Kleiderständer ist selbst

mitzubringen)

Aufbau ab 13:00 Uhr!
Einlass ab 14:00 Uhr!

Tischreservierung ab sofort bei:
Ute Gfrerer

Tel. 0711-7787384

Veranstalter: Eltern und Erzieherinnen des Ev. Luise-Scheppler-Kindergartens
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Katholischer
Kindergarten
Liebfrauen
Bonlanden
*** Late Night Shopping - Basar ***

Freitag, 22. Februar 2013
19:30 - 21:30 Uhr

(Aufbau: 18:30 – 19:30 Uhr)
im Gemeindesaal der Katholischen

Kirchengemeinde Liebfrauen,
Bonlanden

Kinderkleidung, Spielsachen, Bücher,
Kinderwagen,...

Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Fingerfood, Kuchen,

kalte und warme Getränke...
Tischmiete: 10 EUR

Tischreservierung:
Tel.: 0151/58166249

bzw. 0711/46959496
oder E-Mail:

eb-liebfrauen@hotmail.de
Veranstalter: Eltern und Erzieherinnen des

katholischen Kindergartens Liebfrauen

Waldorfkindergarten
Bonlanden
Roggenstr. 78, 70794 Filderstadt-Bonlanden
Büro: Mo.-Fr. von 8.00-9.00 Uhr
Tel. 0711/77 46 58 Fax. 0711/7 35 91 02
info@waldorfkindergarten-filderstadt.de
www.waldorfkindergarten-filderstadt.de
Dreikönigszeit
"Es ziehen 3 Könige ihre Bahn, gen Bethle-
hem leuchtet der Stern voran..."
In der Dreikönigszeit spielen wir mit den Kin-
dern das Dreikönigsspiel. Die Kinder dürfen
sich mit Gewändern in die Könige und Die-
ner, in Maria und Josef, das Eselein, die Engel
und die Harfenspieler verwandeln.
"Im Morgenland lebten 3 Könige
es waren weise und fromme Männer."
So beginnt das Spiel, die Kinder erleben, wie
die Könige dem Stern folgen und die Gaben
darbringen.
"Was leuchtet so helle inmitten der Nacht, der
Melchior hat Geld für das Kindlein gebracht."

Städt. Kindergarten
Im Feuerhaupt
harthausen
Baustellentagebuch Neubau

Jetzt passiert endlich etwas auf der Baustelle.
Große Bagger, riesige Erdlöcher, dicke Rohre
und noch viele andere interessante Dinge gibt

es zu beobachten. Jeden Mittwoch besuchen
wir ab jetzt die Baustelle und führen genau
Buch, wie sich unsere Baustelle so entwickelt.
Wir sind schon sehr gespannt, was alles pas-
siert bis wir dann im Dezember gemeinsam in
unser neues Kinderhaus umziehen.
Eine spannende Zeit!

Städt. Kindergarten
harthäuser hauptstr.
harthausen

Evang. Kinder-
garten Eckstein
Plattenhardt
Es liegt in der Luft...
Am zweiten von insgesamt acht Experimen-
tiervormittagen haben wir mit den Vorschü-
lern das Thema Luft etwas genauer unter die
Lupe genommen.

Neben Feststel-
lungen, wie: "Wir
brauchen Luft zum
Atmen" und "Die
Kerze braucht "Luft",
damit sie brennen
kann" wurden span-

nende Experimente durchgeführt. Beispiels-
weise ein Luftballon, der sich mit Hilfe von
Essig und Backpulver von alleine aufpumpt.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ex-
perimentiervormittag!

Städt. Wielandkinder-
garten, Sielmingen

Wir machen Yoga
„Guten Morgen liebe Sonne ich bin da und
grüße dich...“ so beginnt der Kinder-Sonnen-
gruß, der in der Yogastunde auf die Bewe-
gungsspiele folgt. Anschließend wird Yoga
praktiziert – und zwar richtig!
Nach drei Jahren regelmäßiger Praxis, ange-
leitet von einer Erzieherin und Yogalehrerin,
gibt es im Kindergarten schon viele fortge-
schrittene kleine „Yogis“.
Spagat, Grätsche, Rad und „Klappmesser“...
alles sieht spielerisch und leicht aus. Beson-
ders stolz sind die Kinder, wenn sie bei den
"Rückbeugen" Kopf und Füße zusammen
bringen. Über so viel Beweglichkeit und Kör-
perbeherrschung staunen die Erwachsenen
sehr!
Am Ende jeder Yogastunde gibt es dann zur
Entspannung noch eine Fantasiereise...

Ev. Kindergarten
Pusteblume
Emil-Kemmler-Weg
Sielmingen
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Kath. Kindergarten
St. Michael,
Jakobstr. 51,
Sielmingen
Ein Tag im Schnee

Soviel Spaß hatten die Kinder auf unserem
Schneeberg am Kindergarten. Mit den Po-
porutschern ging es zügig bergab.

KIrchENGEMEINDEN

Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen
in Filderstadt
Vorsitzende: Pastorin D. Lautenschläger
Siebenbürgenweg 2
Tel. 0711 65524469

„Der Tod ist nicht mehr sicher“
Ökumenische Bibeltage mit Texten aus dem
Markusevangelium
Mittwoch, 6. Februar
20.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
Plattenhardt
Mittwoch, 20. Februar
20.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus
Liebfrauen
Sonntag, 24. Februar
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit
Abendmahl und dem Gospelchor in der
evangelischen Georgskirche Bonlanden, par-
allel Kinderbetreuung und „Abenteuerland“
für Kinder

Psychologische
Beratungsstelle Filder

Stress... mit Schule, Arbeit, Freund
oder Freundin, mit Deinem Leben?
Du kannst Dir Rat und Hilfe holen über das
Online-Beratungsportal der Psychologischen
Beratungsstelle Filder.

Kostenlos und anonym beraten Fachleu-
te der Beratungsstelle auf www.onbera.de
Menschen, die in Lebenskrisen und Bezie-
hungskonflikten Hilfe suchen.
Psychologische Beratungsstelle Filder, Eisen-
bahnstr. 3, 70794 Filderstadt,
Telefon: 0711/702096.

BErNhAUSEN

Evangelische
Kirchengemeinde
Evang. Gemeindebüro:
Pfarrberg 7, Tel. 703030, Fax 701660
Kranken- und Altenpflege Bernhausen,
Talstr. 21, Tel. 7079094
www.gemeinde.bernhausen.elk-wue.de

Gottesdienste am Sonntag, 03.02.
Jakobuskirche

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfar-
rer Scheffbuch), das Musikteam
und die Kinderkirche wirkt mit.
Anschließend Abendmahl. Das
Opfer ist für die Kinderkirche
bestimmt. Kinderbetreuung und

Videoübertragung im Nebenraum der Jako-
bus-Kirche. Kein eigener Kindergottesdienst

Johanneskirche
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer
Bilger), der Posaunenchor West
wirkt mit. Das Opfer ist für die
Diakonie bestimmt. 10 Uhr
Kindergottesdienst und
Gottesdienstübertragung

für Familien mit Kleinkindern im UG.

Petruskirche
10.45 Uhr Gottesdienst mit
Taufe von Lukas Geiger (Pfar-
rer Bilger), der Evangelium-
schor wirkt mit. Das Opfer ist
für die Diakonie bestimmt.
10.45 Uhr Kindergottes-

dienst und Gottesdienstübertragung
für Familien mit Kleinkindern im UG. An-
schließend Kirchenkaffee.

Bibelkurs - Abraham, Isaak, Jakob:
Mittwoch, 06.02., 20 Uhr im Jakobus-Ge-
meindehaus: Jakob (1. Mose 25-50)
Donnerstag, 07.02, 9 Uhr im Jakobus-
Gemeindehaus: Isaak (1.Mose 21-35)
mit Pfarrer Scheffbuch.

Jugendgottesdienst: Sonntag, 10.02.,
18.30 Uhr in der Petrus-Kirche. Steh hin!, mit
Jugendreferent Mario Hankel.
Message, Music, Bistro…

Sieben-Wochen-Ohne: Ab 13.02. immer
mittwochs, 19.30 Uhr in der Johannes-Kirche.
Herzliche Einladung zu 7 Abenden über das
Thema „Riskier was, Mensch!“ - Sieben Wo-
chen ohne Vorsicht. Gemeinschaft entsteht
da, wo wir unsere Vorbehalte und falschen
Rücksichtnahmen ablegen und uns - auch
im Streit! - auseinandersetzen und wieder
zusammenraufen: In der Familie, in der Ge-
sellschaft, in der Welt.

Waldheim-Anmeldung
vom 01. - 17. Februar:
Die Anmeldung zum Ferienwaldheim
Bernhäuser Forst findet erstmals online
statt. Näheres dazu unter:
www.waldheim-befo.de.
Sollten Sie keinen Internet-Zugang ha-
ben, hilft Ihnen das Gemeindebüro gerne
weiter, T. 703030, (Pfarrberg 7).

Termine: 29.07. - 10.08. und 12.08. - 24.08.

Evangelische
Gemeinschaft
Bernhausen
Gemeinschaftshaus, Obere Bachstr. 50
Kontakt: Gotthilf Raff, Tel. 70 39 45
Sonntag, 03.02.: Keine Chorprobe; 14 Uhr
Gemeinschaftsstunde; 19.30 Uhr Abendstunde
Mittwoch, 06.02.: 19.30 Uhr Gebets-
stunde mit ruth Schumacher
Samstag, 09.02.: 19.30 Uhr „Die rei-
sebrüder“ erzählen aus ihrem Leben
Sonntag, 10.02.: 14 Uhr Gemein-
schaftsstunde mit den „reisebrüdern“.
Wir laden Sie herzlich ein.

Evangelisch-
Freikirchliche
Gemeinde
auf den Fildern
(Baptisten)
Mühlwiesenstraße 19
(Gewerbegebiet Emerland)
Freitag, 1. Februar, 18:00 Uhr:
S.W.A.G. (Teeniekreis)
Freitag, 1. Februar, 20:00 Uhr:
Tanzabend für alle (gestaltet von S.W.A.G.)
Sonntag, 3. Februar, 10:30 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Fabian Herwig
anschließend Gemeindeforum und gemein-
sames Mittagessen
Dienstag, 5. Februar, 20:00 Uhr:
Mitarbeiterkreis
Donnerstag, 7. Februar, 18:00 Uhr:
S.W.A.G. (Teeniekreis)
Sonntag, 10. Februar, 10:30 Uhr:
Gottesdienst
Predigt: Torsten Rudzio
Kontakt:
Gemeindeleiterin: Elke Meyer
Tel. 07022/272465
Pastor: Fabian Herwig, Tel. 07158/948695
www.fildergemeinde.de

Katholische
Kirchengemeinde
St. Stephanus
Eugenstr. 19, 70794 F-Bernhausen
Tel: 0711-703623, Fax: 0711-703698
Email: stephanuskirche@web.de
Internet: www.stephanus-filderstadt.de
Kontakt: Pfr. Andreas Marquardt
Beerdigungsdienst
Pfarrer A. Marquardt, Tel. 0711-70 36 23
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Gottesdienste
Samstag, 02.02.: 18.00 h Familiengottes-
dienst in St. Stephanus, Bernhausen mit Vor-
stellung der Erstkommunionkinder
Sonntag, 03.02.: 08.45 h Eucharistiefeier
in St. Michael, Sielmingen
10.30 h Wort-Gottes-Feier in St. Stephanus,
Bernhausen
Nach den Gottesdiensten an diesem Wo-
chenende besteht die Möglichkeit, den
Blasiussegen zu empfangen.
18.00 h Jugendgottesdienst in St. Stephanus,
Bernhausen
Mittwoch, 06.02.: 09.00 h Eucharistiefeier
in St. Stephanus, Bernhausen
Donnerstag, 07.02.: 15.00 h ökume-
nischer Gottesdienst im Casa Medici
Samstag, 09.02.: 18.00 h Eucharistiefeier
in Liebfrauen, Bonlanden
Sonntag, 10.02.: 08.45 h Eucharistiefeier
in St. Michael, Sielmingen
10.30 h Eucharistiefeier in St. Stephanus,
Bernhausen

Termine/Veranstaltungen
Montag, 04.02.: Die Frauenrunde lädt alle
interessierten Frauen um 19:30 Uhr in den
Gemeindesaal St. Stephanus in Bernhausen
ein, zu einem Abend mit Meditation, Bewe-
gung und Tanz. Anleiten wird uns Katharina
Lang, Bewegungstherapeutin aus Tübingen.
Bitte eine Matte und eine Decke mitbringen.
Um einen Unkostenbeitrag wird gebeten.
19.30 h AK caritas, Konferenzraum
Dienstag, 05.02: 10.15 h Endredaktion
hailix Bläddle

Erstkommunion 2014
Liebe zukünftige Erstkommunioneltern,
für Sie jetzt schon zur Info: Bitte halten Sie
sich die Herbstferien 2013 frei, da dann
die erste Bibelwoche zur Vorbereitung Ih-
rer Kinder stattfindet.

Die KJG-
Gruppenstunden
Katholische junge Gemeinde

Mittwoch, 06.02.: 17.30 h bis 18.45 h -
Gruppenstunde "Superstrolche"
Freitag, 08.02.:
18.00 h Jugendtreff „harda Buda“
Jugendband church crushers:
donnerstags, 18.30 - 20.30 h in Sielmingen

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bernhausen
Stetter Bohmen 2
bernhausen.nak-stuttgart-degerloch.de

Sonntag 03.02.
9:30 Uhr Gottesdienst

Dienstag 05.02.
keine Singstunde
20:00 Uhr Jugendchor im
Forum Fasanenhof

Mittwoch 06.02.
20:00 Uhr Gottesdienst

BONLANDEN

Evangelische
Kirchengemeinde
Süd: Pfr. Dr. W. Schnabel, Tel. 772766
Internet: www.ekg-bonlanden.de

Sonntag, 3.2.: 9.45 Uhr Abenteuerland
und Kiga-Abenteuerland; 10 Uhr LoGo
2.0 – Lobpreis- und Abschiedsgottesdienst
(Schaaf) mit Lobpreisband und Kinderbe-
treuung. Anschließend Stehkaffee im Ge-
meindehaus. (Kein LOGO-Mittagessen); 19
Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 5.2.: 20 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 6.2.: 16 u. 17 Uhr Konfi-Unter-
richt, Gr. 3+4; 19.30 Uhr Abendsegen
Donnerstag, 7.2.: 19.30 Uhr Altpietistische
Gemeinschaft: Besuch der Reisebrüder
Freitag, 8.2.: 20 Uhr Männergespräch:
Was sagt uns die Jahreslosung?
Sonntag, 10.2.: 10 Uhr Gottesdienst
(Schnabel) mit Kinderbetreuung. Anschl.
Kaffee ums Eck; 19 Uhr Gemeinschaftsstun-
de

Liebe AusträgerInnen!
Der Gemeindebrief sowie die Geburtstags-
briefe liegen ab Sonntag, 3.2. im Gemein-
dehaus zur Abholung bereit!

Prochrist Impulse – Motivations- und
Auftakt-Gottesdienst am Sonntag, 3.2.
um 16 Uhr in der Porsche-Arena
Pfarrer Ulrich Parzany wird predigen, als
musikalischer Gast ist Albert Frei dabei. Ein
Kinderprogramm mit Daniel Kalauch wird
angeboten. Der Eintritt ist frei.

Ökumenische Bibeltage „Der Tod ist
nicht mehr sicher – Zumutungen aus dem
Markusevangelium“: Mittwoch, 6.2., 20
Uhr mit Pfr. Dr. Schnabel im evang. Ge-
meindehaus Plattenhardt: Markus 8,27 - 9,1:
Was sagen die Leute?

Liebe Gemeindeglieder,
der Oberkirchenrat hat Pfarrerin Esther
Schaaf aus persönlichen und gesund-
heitlichen Gründen zum 1. Februar einen
neuen Dienstauftrag übertragen.
Sie sind herzlich eingeladen zum Ab-
schiedsgottesdienst am kommenden
Sonntag, 3. Februar um 10 Uhr in
der Georgskirche, in dem Pfarrerin Schaaf
im Rahmen des LOGO (Lobpreisgottes-
dienst) die Predigt halten wird.
Dekan Kiess wird ihre Verabschiedung im
Gottesdienst vornehmen. Im Anschluss
an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, sich bei einem Kaffee im Foyer des
Gemeindehauses persönlich von Pfarrerin
Schaaf zu verabschieden.

Ev. Pfarramt
in der Filderklinik

Pfr. Jörg Schmidt, Tel. 7703-4185
Freitag, 1.2.:
19.00 Uhr Abendgebet
19.45 Uhr Taizéchorprobe
Sonntag, 10.2.:
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-
methodistische
Kirche
Gemeindezentrum Bonlanden,
Schlesienstr. 14,
Pastorin Dorothea Lautenschläger,
Telefon 65524469,
Email: filderstadt-bonlanden@emk.de
Sonntag, 3. Februar 2013:
10 Uhr Bezirksgottesdienst in der Jo-
hanneskirche mit und für alle Genera-
tionen (Pastor Thomas Mozer) The -
ma: „Komm, wir reden mit Gott!“
Nach dem Gottesdienst ist Kirchenkaffee.
(Im Gemeindezentrum Bonlanden findet
kein Gottesdienst statt.)
Mittwoch, 6. Februar 2013:
20 Uhr Ökumenischer Bibelabend im
Ev. Gemeindehaus in Plattenhardt
Donnerstag, 7. Februar 2013:
20.15 Uhr Hauskreis junger Familien
Freitag, 8. Februar 2013:
17 Uhr Jungschar – Rund um die Eiswürfel!!!
17 Uhr Flötenkreis (Johanneskirche)
19 Uhr Jugendkreis
Samstag, 9. Februar 2013:
10 – 12.30 Uhr Kindertreff – short cut
15 Uhr Paul-Gerhardt-Kreis
Die Evangelisch-methodistische Johanneskirche
finden Sie in Echterdingen, Kapellenweg 14.

Evangelische
Gemeinde
Friedenshütte e.V.
Bonlanden
Hölderlinstr. 14
Dieter Schmid Tel.: 0711/7009594
Reiner Kuppert
Wir grüßen alle Leser mit dem Bibelvers aus
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Hebräer 3, 15: „heute, wenn ihr seine
Stimme hören werdet, so verstockt
eure herzen nicht.“
Wir laden Sie recht herzlich ein zu den fol-
genden Veranstaltungen:
Sonntag, 03.02.: - 14:00 Uhr: Gottesdienst
mit Br. M. Hofert
Mittwoch, 06.02.: - 15:00 Kindertreff
mit S. Martin
- 18:45 Uhr: Gebetskreis
- 19:30 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde mit
Br. M. Hofert
Sonntag, 10.02.: - 14:00 Uhr: Gottesdienst
mit Br. M. Siehler
Vorankündigung:
Wir laden Sie recht herzlich ein zur
OASE 60plus, am Do., 21.02.2013
(14:30 – 16:30 Uhr –
Thema: „Die wichtigste Telefonnummer“

Katholische
Kirchengemeinde
Liebfrauen
Plattenhardter Str. 45
Tel.: 777 54 50 Fax: 77 19 15
E-Mail: pfarrbuero@liebfrauen-filderstadt.de
Internet: www.liebfrauen-filderstadt.de
Kontakt: PR R. Walter, Tel. 722 575 80
Beerdigungsdienst:
Pfarrer Andreas Marquardt, Tel. 70 36 23
Gottesdienste:
Spendung des Blasiussegens
Sa und So
Samstag, 2.2.:
10.00 Gottesdienst im Haus am Uhlberg
18.00 Eucharistiefeier in St. Stephanus,
Bernhausen
Sonntag, 3.2.:
10.00 Eucharistiefeier als Familiengottes-
dienst, mitgestaltet von „famila musica“
18.00 Jugend-Gottesdienst von Jugendlichen
für Jugendliche in St. Stephanus, Bernhausen
Donnerstag, 7.2.:
09.00 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz
Verkauf von Fastenkalendern Sa und So
Samstag, 9.2.:
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 10.2.:
10.00 Wortgottesfeier, anschließend Kirchen-
kaffee

Termine/Veranstaltungen:

Sonntag, 3.2.: Familien-Mittagessen
Nach dem Familiengottesdienst sind Müt-
ter und Väter mit ihren Kindern zu einem
gemeinsamen Mittagessen (Maultaschen)
in den Gemeindesaal eingeladen. Es wäre
schön, wenn jede Familie einen Salat oder
einen Nachtisch fürs Buffet mitbringt. Die
Kosten für Maultaschen und Getränke
werden umgelegt.

Mittwoch, 6.2.:
15.00 Zisterne
20.00 Ökumenischer Bibelabend mit Pfarrer
Dr. Schnabel im evangelischen Gemeinde-
haus in Plattenhardt
Donnerstag, 7.2.:
20.00 Kirchenchorprobe

Kath. Junge Gemeinde
Montag, 4.2.:
19.30 KjG-Leiterrunde
Donnerstag, 7.2.:

17.30 Drachenstark:
Spiel und Spaß

Freitag, 8.2.:
17.00 Mini-Fasnet im Gemeindesaal

Die christengemeinschaft
Filderstadt/Aichtal
c/o Filderklinik, Filderstadt-Bonlanden
Im Haberschlai 7 (Festsaal)
Priester: Reinhard M. Rumpf, Gastäckerstra-
ße 32,
70794 Filderstadt-Bonlanden
Tel. u. Fax: 0711/774445
E-Mail: klinikseelsorge-cg@filderklinik.de
Sprechstunde nach Vereinbarung
DIE MENSchENWEIhEhANDLUNG
Sonntag, 03.02., 10 Uhr
Mittwoch, keine MWH!
Sonntag, 10.02., 08:30 Uhr
DIE SONNTAGShANDLUNG
FÜr DIE KINDEr
Sonntag, 03.02., 09:15 Uhr
VErSchIEDENES
Grundfragen der religion -
Gesprächskreis -
montags 20 Uhr im Novalisraum/Filderkli-
nik (R. M. Rumpf)
-nicht in den Schulferien- (rg)

Jehovas Zeugen
- Versammlung Filderstadt
Königreichssaal in LE-Oberaichen,
Steinbeisstr. 11/EG
Samstag, 02.02.2013:
18:00 Uhr: Biblischer Vortrag,
Thema: In einer sündigen Welt ein gutes Ge-
wissen bewahren
18:35 Uhr: Wachtturm-Studium,
Thema: Dein Weg zu echtem Erfolg
Donnerstag, 07.02.2013:
19:15 Uhr: Bibelstudium von Jeremia
19:45 Uhr:
Theokratische Predigtdienstschule
20:15 Uhr: Dienstzusammenkunft
Vorführungen und Vorträge zum Gebrauch
der Bibel.
Bibellesen: Matthäus 22 bis 25
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Freier Zutritt - Keine Spendensammlung
www.jw.org, www.jehovaszeugen.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bonlanden
Hornbergstr. 34
http://bonlanden.nak-stuttgart-degerloch.de

Samstag 02.02.:
19:00 Uhr Jugendveranstaltung "Apres Ski"
in Steinenbronn, Klingenbachstraße 6

Sonntag 03.02.:
09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntagsschule und Kleinkinderbetreuung
11:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Dienstag 05.02.:
20:00 Uhr Chorprobe Gemeindechor
20:00 Uhr Chorprobe Jugendchor im
Forum Fasanenhof, Fasanenhofstr. 27
20:00 Uhr Chorprobe Männerchor in
Steinenbronn, Klingenbachstraße 6

Mittwoch 06.02.:
18:15 Uhr Religionsunterricht
20:00 Uhr Gottesdienst

hArThAUSEN

Evangelische
Kirchengemeinde
Ev. Pfarramt, Paul-Gerhardt-Weg 7, Tel.
07158/2356, Email: harthausen@evkifil.de

Sonntag, 03.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst
– Prädikant Weiss. 10.30 Uhr ök. Jahresgot-
tesdienst in Neuenhaus. Es findet keine Kin-
derkirche statt.
Dienstag, 05.02.: 19.00 Uhr Kirchenge-
meinderatssitzung
Donnerstag, 07.02.: 12.00 Uhr Mittags-
tisch. Anmeldung bei Fr. Arnold Tel. 4969.
20.00 Uhr Elternabend für Konfirmanden
mit Konfirmation am 10.03.2013

Freitag, 08.02.: 20.00 Uhr Elterna-
bend für die neuen Konfirmanden mit
Konfirmation in 2014. Sollten Sie keine
Einladung erhalten haben, aber Ihr Kind
gerne in 2014 konfirmieren lassen wollen,
kommen Sie bitte an diesem Abend dazu.

Sonntag, 10.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl – Dekan Kiess.
Es findet keine Kinderkirche statt.

Waldheim-Anmeldung
vom 01.-17.02: Die Anmeldung findet
erstmals online statt. Näheres unter:
www.waldheim-befo.de. Sollten Sie kei-
nen Internetzugang haben, hilft Ihnen das
Pfarrbüro gerne weiter Tel. 07158/2356.
Freizeit-Termine: 29.07.-10.08 und 12.08.-
24.08.

Vertretung bei Beerdigungen hat bis
03.02. Pfr. Geiger, Tel. 07158/940032 und
v. 04.02.-10.02. Pfr. Scheffbuch
Tel. 0711/702633.

Katholische
Kirchengemeinde
Pfarrer Volker Weber
Aichtal-Grötzingen, Schillerstraße 4
Tel. 07127/56190
http://se-neckar-aich.drs.de
E-mail: mariahilf.groetzingen@drs.de

Samstag, 2. Februar: 18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse mit Kerzenweihe u. Blasius-
segen in h
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Sonntag, 3. Februar: 10.30 Uhr ökum.
Jahresgottesdienst in Neuenhaus
Montag, 4. Februar: 19.00 Uhr Tanz-
Crashkurs in NTE
Mittwoch, 6. Februar: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe in G, 18.00 Uhr Rosenkranz und
18.30 Uhr Abendmesse in h
Donnerstag, 7. Februar: 18.00 Uhr Ro-
senkranz, 18.30 Uhr Abendmesse in G
Freitag, 8. Februar: 18.00 Uhr Kantoren-
gruppe u. 19.00 Uhr
Kirchenchor in h

Kerzenweihe an Lichtmess
Es ist ein schöner Brauch, dass wir zusam-
men mit den Kerzen, die das Jahr über in
unseren Kirchen brennen, auch die Kerzen
segnen, die Sie zu Hause gebrauchen. Sie
können diese Kerzen gerne zur Segnung in
der Sonntagvorabendmesse am 2. Februar
in St. Josef mitbringen.

Landeskirchliche
Gemeinschaft
und Ec Jugendarbeit
harthausen
Martin-Luther-Weg 2
Detlef Ullrich, Tel. 61958
www.christliche-gemeinschaft-harthausen.de
Fr., 1.2.: Kinderchor Rasselbande (4 J. – 4.
Klasse) 17.30 Uhr; Jugendbund 19.30 Uhr
So., 3.2.: Gemeinschaftsstunde mit Jo-
hannes Stärkel 17.30 Uhr
Mo., 4.2.: Kinderstunde 17.30 Uhr; Fresh
(Teenkreis ab 14 Jahre) 18.30 Uhr, Gebets-
kreis 19.00 Uhr
Di., 5.2.: Frauenstunde 19.00 Uhr, Midlife
Kreis 20.00 Uhr, VH
Mi., 6.2.: große und kleine Bubenjungschar
jeweils um 18.00 Uhr;
Posaunenchor 20.00 Uhr
Do., 7.2.: Jungschar "Die Powergirls" und
"Die Jesusgirls" jeweils um 18.00 Uhr

PLATTENhArDT

Evangelische
Kirchengemeinde
Plattenhardt

Ev. Pfarramt I+II, Pfarrer Streich, Pfarrstr. 2
Tel. 0711-771404, Fax: 7775192
E-Mail: Pfarramt.Plattenhardt@elkw.de
Internet: www.kirche-plattenhardt.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Di, Do, Fr 9 bis 12 Uhr
Do 15 bis 18 Uhr, Mi geschlossen

Sonntag, 03.02.:
09:30 Uhr Gebetskreis

10:00 Uhr mittendrin Gottesdienst und
Kinderkirche mit Pfarrer Streich
und dem mittendrin-Team
Herzliche Einladung zum anschl. Kirchen-
kaffee im Gemeindehaus.
Zeit zum Plaudern und sich Kennenler-
nen bei einer Tasse Kaffee oder Tee.

10:30 Uhr Gottesdienst St. Vinzenz,
Pfr. J. Schmidt
19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 05.02.:
15:00 Treff um 3
Thema: Thema: „Unser täglich Brot…“ -
Wissenswertes rund ums Brot
(Ulrike Luikart)

Mittwoch, 06.02.:

09:30 Uhr Frauenfrühstück mit Krabbel-
gruppe
Thema: Weltgebetstag-Land Frankreich
(Heidi Eisenbraun u. Ulrike Luikart)

12:00 Uhr Mittagstisch
15:30 und 17:00 Uhr Konfi Unterricht

20:00 Uhr Ökumenischer Bibelabend
„Der Tod ist nicht mehr sicher – Zumu-
tungen aus dem Markusevangelium“; Mk
8,27-9,1 „Was sagen die Leute?“ mit Pfr.
Dr. Schnabel

Donnerstag, 07.02.:
14:00 Missionsfrauenkreis
Freitag, 08.02.:
15:30 Uhr Konfi 3 mal 3 für 3 - Gruppen-
nachmittag 5
Sonntag, 10.02.:
10:00 Gottesdienst mit Taufe und Kinderkir-
che mit Pfarrer Streich
Getauft wird Nathan Lerchbacher
19:30 Uhr Gemeinschaftstunde

Kath. Kirchengemeinde
Liebfrauen

s. Bonlanden. (RM)

Wohn- und Pflegezentrum
St. Vinzenz
Filderstadt-Plattenhardt

Pfarrer Andreas Marquardt, Tel.: 703623
Diakon Antonio Lo Bello, Tel.: 90774582
Pfarrer Jörg Schmidt, Tel.: 621833

Sonntag, 3.2.: 10.30 evang. Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Plattenhardt
Finkenstr. 38
plattenhardt.nak-stuttgart-degerloch.de

Sonntag, 03.02.
09:30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 05.02.
20:00 Uhr Chorprobe Gemeindechor

Mittwoch, 06.02.
20:00 Uhr Gottesdienst
Interessenten sind herzlich willkommen!

SIELMINGEN

Evangelische
Kirchengemeinde
Gemeindebüro Tel. 07158-8220,
Fax -69356, Reutlinger Str. 7 Mo, Di, Mi, Fr
9-12 Uhr und Do 15-17 Uhr
Pfr. Tobias Geiger Tel. 940032
Pfrin. Gabriele Brückner Tel. 63838
Vikarin Eveline Günther Tel. 9864867
www.ekg-sielmingen.de

Sonntag, 03.02.: 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Taufen (Brückner), Opfer für die Diako-
nie, 9.30 Uhr Kinderkirche, Teeniekirche und
Kinderbetreuung

Montag, 04.02.: 14.30 Uhr Frauenkreis,
19.30 Uhr Gebetsandacht

Dienstag, 05.02.: 9.00 Uhr Frauenge-
sprächskreis, 19.30 Uhr Konfirmandenan-
meldung für die Konfirmation 2014

Mittwoch, 06.02.: 14.30 Uhr und 16.15
Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr
Kirchengemeinderatssitzung, 19.30 Uhr Kir-
chenchor

Donnerstag, 07.02.:
20 Uhr Bibelgesprächskreis

Gottesdienst am 03. Februar
Worte können aufbauen und niedermachen,
verletzen und trösten, die Wahrheit sagen
oder eine Lüge, Worte können bezaubern
und verbittern, einen zum Lachen bringen
oder zum Weinen, lähmen oder einen Weg
weisen. Alltäglich sind wir einer Flut von
Worten ausgesetzt und vermehren diese Flut
selber. In Jesaja 55 ist die Rede von dem,
was Gottes Wort tut, wie es Leben schafft.
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst,
in dem auch drei Kinder getauft werden: So-
phia Sutter, Emma-Sophie Dürr und Bastian
Alber. Aus Anlass der Verabschiedung von
Lubos Ihring singt der Kirchenchor.
Abschied von Lubos Ihring
Fast 3 1/2 Jahre lag die Sielminger Kirchen-
musik in seinen Händen – nun verlässt Lu-
bos Ihring unsere Gemeinde, um eine Stelle
in der Schweiz anzutreten. Wir sind dankbar
für seine Mitarbeit; bei der Aufführung der
Haydn-Messe am vergangenen Sonntag war
zu hören, wie sich unser Kirchenchor un-
ter seiner Leitung weiterentwickelt hat. Als
Gemeinde wünschen wir Lubos Ihring und
seiner Frau Gottes Segen für die neue Stelle
und die gemeinsame Zukunft.

Konfirmation 2014
Am Dienstag, 05.02. um 19.30 Uhr findet
im Gemeindehaus ein Elternabend statt mit
Anmeldung zur Konfirmation 2014. Jugend-
liche, die derzeit die 7. Klasse besuchen bzw.
zum Jahrgang 1999/2000 gehören, sind
zusammen mit ihren Eltern herzlich einge-
laden. Falls eine Familie neu zugezogen ist
oder aus anderen Gründen kein Anschrei-
ben erhalten hat, melden Sie sich bitte im
Gemeindebüro.
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Katholische Kirche
St. Michael
Sielmingen
Blumenstraße 17
Weitere Infos siehe Stadtteil Bernhausen
Kath. Kirchengemeinde St. Stephanus. (sp)

Kroatisch katholische-Kraljica
mira Filderstadt
Blumenstraße 19, Sielmingen
Tel. und Fax: 07158 95 69 708
E-Mail: crofil@gmx.de
Pastoralreferent: Ivan Ivankovic
Sprechstunden: Di. 10.00-12.30 Uhr
Sekretärin: Anita Butijer
Bürozeiten: Fr. 14.00-16.30 Uhr
Gottesdienst/sveta misa
Sonntag, 03.02.2013 um 10.30 Uhr in
St. Michael, Sielmingen
Freitag, 08.02.2013
Katechese/Vjeronauk
15.00 Uhr- Erstkommunionkinder
16.00 Uhr - Firmlinge
Folkloretanz/Folklor
Freitag, 08.02.2013:
Igraonica 15.30 – 16.00 Uhr
Mini Ruzice 16.00 – 17.00 Uhr
Male Ruzice 17.15 – 18.15 Uhr
Mladi 19.00 – 21.00 Uhr

Landeskirchliche
Gemeinschaft e.V.
Hans Doll: Tel. 986446 / S. Hanna Fiedler:
Tel. 62252 / Martin Rörsch: Tel. 1285155
www.lkg-sielmingen.de / ec-sielmingen.de
Impuls: Friede ist nicht die Abwesen-
heit allen Kampfes, sondern die An-
wesenheit Gottes.
(Eva v. Thiele Winckler)
Fr, 1.2.: 7:30 Abfahrt zum Frauentag nach
Bad Liebenzell; 17:30 Kinderchor "Noten-
hüpfer", 18:30 Jugendchor
So, 3.2.: 14:00 Gemeinschaftsstunde und
Sonntagsschule
Mo, 4.2.: 19:30 Gebet f. Kranke; 20:00 BiV;
20:00 Chor
Di, 5.2.: 9:00 Gebetsstunde; 14:00 Frauenstun-
de; 19:45 Gitarrenchor; 20:00 Posaunenchor
Mi, 6.2.: 15:00 Kindertreff für 3- bis 6- Jährige
und Müttertreff; 20:00 Bibelgesprächskreis
Do, 7.2.: 20:00 Gebetsstunde
Vorschau: Sa. 9.2.:
Beginn der Mädchenfreizeit
Wir holen Sie zur Gemeinschaftsstunde ger-
ne ab, rufen Sie an 07158/63565. (hf)

Ec-Jugendarbeit

So, 3.2.: 14:00 Gemeinschaftsstunde;
19:00 Jugendbund mit Armin Hassler
Mo, 4.2.: 18:00 Jungschar Jungs, Kl. 7+8;
18:00 Jungschar Mädels, Kl. 7+8
Di, 5.2.: 17:30 Jungschar Mädels, Kl. 1+2;
18:00 Jungschar Jungs Kl. 3+4
Mi, 6.2.: 18:00 Jungschar Mädels, Kl. 3+4;
18:00 Jungschar Jungs, Kl. 5+6; 19:30 Ju-
gendkreise

Do, 7.2.: 17:30 Jungschar Jungs, Kl. 1+2;
18:00 Jungschar Mädels, Kl. 5+6; 19:00 Ju-
gendkreise
Vorschau: Sa, 9.2.: Ab 14:30 Anreise der
Mädels zur Mädchenfreizeit.

PArTEIEN und
WähLErVErEINIGUNGEN

Gemeinderats-
fraktion

Matthias Gastel, Tel. 0711/7787248,
matthias.gastel@t-online.de
Catherine Kalarrytou, Tel. 07158/9148559,
ckalarrytou@aol.com
Deutliches Plus für Busse und S-Bahn
Auf Anfrage der Gemeinderatsfraktion
GRÜNE/FFL haben die Stuttgarter Straßen-
bahnen (SSB) die aktuellen Fahrgastzahlen
speziell für Filderstadt vorgelegt. Das Ergeb-
nis ist überaus erfreulich: Die Anzahl der
Nutzer von Bussen und Bahnen stieg zwi-
schen 2004 und 2011 um 20 Prozent. Wur-
den im Jahr 2004 an einem Normalwerktag
noch 13.000 Personenfahrten gezählt, waren
es im Jahr 2011 bereits 15.600. Details sind
der Tabelle zu entnehmen.

S-Bahn und Busse in

Filderstadt
Personenfahrten an einem Normalwerktag

2004 2011 %
Gesamt 13.000 15.600 + 20
S-Bahn 4.050 5.750 + 42
Busse 10.750 11.900 + 11
37er 1.650 2.050 + 24

Wir wollen noch mehr Fahrgäste für
Busse/Bahnen gewinnen und fordern:
1. Pünktliche S-Bahnen
2. Information der Busfahrer über
verspätet ankommende S-Bahnen
(Anschlusssicherung)
3. „Grün“ für Busse an allen Ampeln
(Busbeschleunigung), wie in
Bernhausen erfolgreich umgesetzt

Ergänzend zur Buslinie 37 (Plattenhardt –
Bernhausen – Sielmingen) ist festzustellen,
dass diese bis Herbst 2001 nur von 380
Fahrgästen am Tag genutzt wurde. Mit Inbe-
triebnahme der S-Bahn wurde die Strecken-
führung unter Beibehaltung der Jahres-Kilo-
meterleistung gestrafft und die Fahrtzeiten
somit deutlich kürzer. Die Anzahl der Perso-
nenfahrten hat sich seit 2001 somit mehr als
verfünffacht. Die Linie 37 erfreut sich sowohl

als Zubringer zur S-Bahn als auch im Bin-
nenverkehr der Stadt Filderstadt größter Be-
liebtheit. Die Gemeinderatsfraktion GRÜNE/
FFL freut sich, dass die Busse und die S-Bahn
so gut angenommen werden, sehen aber
weiteres Wachstumspotential. Mit kurzen
Fahrtzeiten und zuverlässigen Umsteigever-
bindungen lassen sich weitere Fahrgäste –
auch Umsteigerinnen und Umsteiger vom
Auto – gewinnen.

Vertreter des Jugendgemeinderates waren
zu Gast in einer Sitzung der Gemeinderats-
fraktion GRÜNE/FFL. Sie stellten ihre Idee
für einen Soccer-Court, einen Mini-Sportplatz
mit Rundumbebandung, vor. Bild: cathe-
rine Kalarrytou, Sarmed Munir und Kai
Grötzsch (beide vom JGR), Ute Wein-
mann, Armin Stickler, Andrea Jelic und
Monika riegraf.
Gemeinschaftsschule –
Infos aus erster hand
Was ist eine Gemeinschaftsschule und wie
funktioniert eine solche? Die Gemeinderats-
fraktion GRÜNE/FFL lädt zu einer Infor-
mationsveranstaltung ein. Im Zentrum der
Veranstaltung steht der Alltag in einer Gemein-
schaftsschule und nicht so sehr die „große Po-
litik“. Es soll klar werden, was für SchülerInnen,
Eltern und LehrerInnen anders ist als beispiels-
weise an einer Werkrealschule oder einer Real-
schule. Referentin ist Antje Kopp, Lehrerin an
der Gemeinschaftsschule in Grafenau-Döffin-
gen (Landkreis Böblingen) und Mitglied der
grünen „Landesarbeitsgemeinschaft Schule“.
Eingeladen sind alle an der Gemeinschafts-
schule interessierten Bürgerinnen und Bürger,
zuvorderst Eltern und Elternbeiräte (auch der
Kindergärten) sowie Lehrkräfte.
Termin: Dienstag, 26. Februar um
20 Uhr in Bernhausen.Nähere Infos folgen.

Stadtverband
Vorsitzender: Thorwald Teuffel von Birken-
see, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 5/7, Bonlan-
den, Tel. 773109

40 Jahre cDU-Kinderfasching

Am Sonntag um 14
Uhr ist es so weit -
der Kinderfasching
beginnt. Mit dabei:
das Duo Müller und
die Garden der Fil-
derer. Spaß, leckere
Speisen und eine
Tombola erwarten
Dich und Sie!
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Neujahrsempfang - rückblick
Das war ein Neujahrsempfang in fast fa-
miliärer Atmosphäre und dies obwohl das
Bürgerhaus Sonne bis auf den letzten Platz
gefüllt war. Nach lobenden Sätzen des
Vorsitzenen Thorwald Teuffel von Birken-
see über das integrative Miteinander, dem
ehrenamtlichen Engagement der Bürger
Filderstadts und dem Werben für weiteres
Einbringen, gab der Bundestagsabgeordnete
Michael Hennrich einen Ausblick auf 2013.
Es soll ein gutes Jahr für Deutschland und die
CDU werden, aber auch für ihn selbst."Ein
Wolf - Ein Wort", so der Slogan von Guido
Wolf, dem Präsidenten des baden-württem-
bergischen Landtags. Dass es dann ein paar
Worte mehr wurden, nahm dem Referenten
niemand krumm. Sehr kurzweilig und klar in
den Aussagen forderte er von ehrenamtlich
und insbesondere von politisch Handelnden
Zuverlässigkeit und Ausdauerbereitschaft
ein. Mit Blick auf die nicht mehr ganz so
neue Landesregierung gab er zu bedenken,
dass "wer das erste Knopfloch verfehlt, mit
dem Zuknöpfen nicht weiterkommt". Ge-
radezu bewundernswert unaufgeregt und
zielführend beurteilt er den Politikstil der
Bundeskanzlerin Angela Merkel. Keine Ef-
fekthascherei. Keine Allüren. Für Wolfs Aus-
sage "Sie ist der Fels in der Brandung, in
Deutschland, in Europa, ja sogar weltweit."
gab es reichlich Beifall. Viel Beifall gab es
auch für Hannelore Löhr, der ehemaligen
Fraktionsvorsitzenden der CDU Filderstadt.
In seiner Laudatio für über 40 Jahre Mit-
gliedschaft in der CDU, zeigte der Kreisvor-
sitzende Thaddäus Kunzmann Stationen des
politischen Handelns des Filderstädter CDU-
Ehrenmitglied auf.

(v.l. Thorwald Teuffel von Birkensee, Gui-
do Wolf, Thaddäus Kunzmann und Michael
Hennrich)

"Wenn der Gast ein Geschenk mitbringt,
dann soll das Freude machen. Und weil es
mehr drei- als vierblättrige Kleeblätter gibt,
soll all jenen, die in 2013 ein dreiblättriges
Blatt finden Glück beschieden sein.", sprach
Landtagspräsident Wolf und erntete viel Ap-
plaus für diesen und weitere Segenswün-
sche.

Fraktion

Vorsitzender: Christoph Traub,
Schönblickstraße 8, Bonlanden,
email: ch.traub@arcor.de, Tel. 0711/9077688

Freiwillige Feuerwehr Bonlanden –
Gratulation
Am 26.02. fand die diesjährige General-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr,
Abteilung Bonlanden statt. Im Verlauf der
Versammlung erfolgten unter anderem die
Wahlen zum Abteilungsausschuss und dem
Filderstadtausschuss. Christoph Traub und
Karlheinz Bopp haben für die CDU an der
Versammlung teilgenommen, um sich über
die Arbeit der Abteilung Bonlanden zu infor-
mieren. Wir gratulierten den Gewählten und
wünschen ihnen für die Zukunft in ihrem je-
weiligen Amt alles Gute.

Stadtverband
Filderstadt
Johannes Jauch
Mörikestraße 30, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711-9077639, j.jauch@t-online.de
Dr. Ulrich Adam
Echterdinger Straße 47, 70794 Filderstadt
Tel. 0711-7088739, ulrich_adam@web.de
Homepage: www.fdp-filderstadt.de
Einladung zu einer Podiumsdiskussion
zum Thema: Gibt es ein Europa ohne
Europa?
Kontroverse Standpunkte zum Thema Euro
vertreten die FDP Bundestagsabgeordneten
Frank Schäffler und Florian Toncar, MdB.
Moderation: Judith Skudelny MdB.
Frank Schäffler, den die Presse gern als Euro-
Rebell apostrophiert, ist gegen die aktuelle
Politik zur Lösung der Schuldenkrise. Florian
Toncar, ordentliches Mitglied im Haushalts-
ausschuss des Bundestags, tritt dagegen
entschieden für den Fiskalpakt und den dau-
erhaften Rettungsschirm ESM ein. Die Mo-
deration der sicher lebhaften Diskussion liegt
bei der Bundestagsbgeordneten unseres
Wahlkreises Judith Skudelny.
Ort: restaurant ratsstuben,
Bernhäuser Straße 16,
70771 Leinfelden-Echterdingen
Zeit: Mittwoch, 6. Februar 2013,
19:00 Uhr.
Europa ist überall, auch hier in Filderstadt.
Deshalb sind Sie alle herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

Fraktion im
Gemeinderat

Vorsitzender: Johannes Jauch
Mörikestraße 30, 70794 Filderstadt
Tel. 0711/9077639, j.jauch@t-online.de
Stellvertretung: Ingeborg Pflieger
Hebbergstraße 104, 70794 Filderstadt
0711-775224, ingeborg.pflieger@hotmail.de
Schulentwicklung in Filderstadt
Die Gestaltung und Planung der künftigen
Schulentwicklung in Filderstadt wird in den
nächsten Jahren eine große Herausforderung
der Verwaltung und des Gemeindrates sein.
Da sind wir uns mit den anderen Fraktionen
einig. Was aber ist der richtige Weg. Wir wis-
sen es zum heutigen Zeitpunkt nicht. Wir
stehen erst am Anfang eines langen Weges,

müssen uns aber jetzt schon damit beschäf-
tigen. Im Vorfeld der anstehenden Beratung
und Diskussion im Frühjahr wollen wir heute
einige Punkte nennen, die uns wichtig sind.
Wir Liberale setzen auf eine Bildungsland-
schaft, die auf der Vielfalt der Möglichkeiten,
der Entscheidungskompetenz der einzelnen
Schulen und der Förderung aller Talente auf-
baut und so zusätzliche Chancen für jeden
Einzelnen eröffnet. Kinder brauchen Frei-
räume und nicht immer mehr staatliche Le-
benskontrolle. Frühkindliche Bildung: Wir
werden uns dafür einsetzen, dass der Orien-
tierungsplan für den Kindergarten umgesetzt
wird. Dazu gehört, dass die sprachlichen Fä-
higkeiten eines jeden Kindes im vierten Le-
bensjahr erhoben werden und im Bedarfsfall
Sprachförderung angeboten wird.
Grundschulempfehlung: Die Landesre-
gierung hat die Verbindlichkeit der Grund-
schulempfehlung abgeschafft und dies ohne
Not und Konzept. Dies stellt die Realschulen
und Gymnasien für neue zusätzliche Pro-
bleme, da hier die Anmeldungen stark anstei-
gen. Wir hoffen und zählen auf die Vernunft
der Eltern, genau zu überlegen, auf welche
weiterführende Schule sie ihre Kinder anmel-
den. Dabei sollte nur das Leistungsniveau des
Kindes ausschlaggebend sein. Wir schlagen
vor, zukünftig mittels eines Orientierungtestes
für jedes Kind eine individuelle Leistungsa-
nalyse durchgeführt wird. Das Ergebnis soll
dann den Eltern als Unterstützung bei ihrer
verantwortungsvollen Entscheidung über die
weitere Schullaufbahn ihres Kindes dienen.
Ganztagesschule: Auch wir setzen uns für
den Ausbau der Ganztagesschulen ein, al-
lerdings sind dabei die Interessen der Eltern
und Kinder stärker in den Blick zu nehmen.
Viele Eltern möchten ihre Kinder am Nach-
mittag selbst betreuen und durch individu-
elle Angebote fördern. Deshalb dürfen die
Ganztagesschulen nicht nur in gebundener,
sondern auch in teilgebundener oder offener
Form konzipiert werden. Die Eltern müssen
auswählen können. Eigenverantwortliche
Schulen: Grün-Rot verlässt sich in der Bil-
dungspolitik nicht auf das Können der Beteili-
gten vor Ort, sondern versucht ihre Ideologie
von oben zu verordnen. Grün-Rot setzt auf
Bevormundung statt auf Eigenverantwortung.
Wir wollen, dass schulische Erfahrungen vor
Ort und bildungspolitischer Sachverstand von
Lehrerinnen und Lehrern sowie der Kommu-
nen einbezogen werden. Die FDP Fraktion
wird diese und andere Punkte bei den anste-
henden Beratungen einbringen.

Gemeinderatsfraktion

Vors.: Rolf Kurfess, Schönbuchstr. 19
rolf.kurfess@freiewaehler-filderstadt.de
Tel. 0711 772222, Fax 0711 7778832
Stellvertreter: Matthias Weinmann und
Ernst Schumacher
Presse: Stefan Hermann, Spitzäckerstr. 24
stefan.hermann@freiewaehler-filderstadt.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Rolf Kurfess

in den vergangenen Wochen ist die Bedeu-
tung der Verkehrspo-
litik auch in Filderstadt
mehrfach öffentlich
diskutiert worden.
Der Freie Wähler
Fraktion war und ist
ein guter öffentlicher
Nahverkehr ein wich-
tiges kommunalpoli-
tisches Anliegen, dass
durch den Fraktions-
vorsitzenden Rolf
Kurfess, der zugleich

Regionalrat und als Mitglied im Verkehraus-
schuss der Region Stuttgart gut vernetzt ist. Im
Folgenden einige wichtige Positionen der Freie
Wähler Fraktion zur aktuellen Verkehrspolitik:

Der öffentliche Nahverkehr ist ein wichtiger
Bestandteil einer guten Infrastruktur, und dies
nicht nur zur Entlastung des Individualver-
kehrs, der für Filderstadt innerorts und auf der
B 27 zu einer großen Belastung geworden
ist. Die Freie Wähler Fraktion hat sich deshalb
immer für eine möglichst gute Anbindung
Filderstadts an das öffentlichen Nahverkehrs-
netz und möglichst passgenaue Abstim-
mungen zwischen verschiedenen Bus. und
S-Bahn-Verbindungen und entsprechende öf-
fentliche Hinweistafeln mit aktuellen Angaben
eingesetzt. Per Haushaltsantrag haben wir
beantragt, entsprechende Haushaltsmittel für
eine Verlängerung der S-Bahn nach Neuhau-
sen und die Forcierung eines Ringschlusses
nach Esslingen bereitzustellen. Im Blick auf die
geplante Neubaustrecke Stuttgart-Ulm treten
wir für eine möglichst ortsnahe Verbindung
mit der S-Bahnstrecke in einem Filderbahnhof
beim Flughafen ein.
Die zahlreichen Verspätungen der S-Bahnen
durch die Zugentgleisungen am Stuttgarter
Hauptbahnhof, die laut Statistik besonders
auch die Verbindung nach Filderstadt be-
troffen haben, sind einer stärkeren Nutzung
des öffentlichen Nahverkehrs abträglich. Hier
jedoch entgegen entsprechender Ergebnisse
technischer Untersuchungen zu propagie-
ren, dass dies Folgen der Umbauarbeiten zu
Stuttgart 21 gewesen seien, halten wir für ein
politisch durchschaubares Geplänkel.
Im Verkehrsausschuss der Region jeden-
falls wurden die technischen Hintergründe
ebenso plausibel dargelegt wie die Tatsache,
dass die S-Bahn-Verbindungen bis zu diesen
Vorfällen eine hohe Pünktlichkeit aufwiesen,
wenn auch nicht auf dem hohen Niveau der
Vorjahre, in denen der S-Bahnverkehr in
der Region regelmäßig der pünktlichste in
Deutschland war.
Die Einschätzung zum Bahnprojekt Stuttgart
21 ist mit guten Gründen trotz des Ergeb-
nisses des Bürgerentscheides nach wie vor
in der Bevölkerung umstritten. Nicht zuletzt
tragen Mängel in der Kommunikation sowie
die erneuten Kostensteigerungen hierzu bei.
Nicht erwähnt wurde hierbei jedoch, dass
bei der angegebenen Kostensteigerung der
Risikopuffer um 170 Millionen auf 930 Mil-
lionen Euro angehoben wurde und ca. 400

Millionen an zusätzlichen Kosten durch aus
bekannten Gründen verursachte Zeitver-
zögerungen entstanden sind. Nach wie vor
besteht jedoch kein Zweifel daran, dass die
parlamentarischen Gremien von Landtag,
Gemeinderat Stuttgart und Regionalver-
sammlung nach wie vor an einer Realisie-
rung des Projektes festhalten.
Die Freien Wähler werden die Entwicklungen
des öffentlichen Nahverkehrs auch weiterhin
entschieden vorantreiben, dabei jedoch auch
die hohen Kosten für Region und Kreis im
Blick behalten. Wir halten den öffentlichen
Nahverkehr für einen wichtigen Punkt der
Strukturpolitik in Filderstadt, aber auch einer
ökologischen Nachhaltigkeit.

Mit Bedauern nimmt die Freie Wähler
Fraktion zur Kenntnis, dass „Bernhausen
aktiv“, trotz des unsrerseits umgehend
erfolgten Gesprächsangebotes und eines
konkreten Untersuchungsauftrages zum
Einzelhandelskonzept, in einigen Ge-
schäften im Rahmen einer Unterschriften-
aktion wahrheitswidrig und pauschal
behauptet, unter anderem die Freie Wäh-
ler Fraktion sei gegen das Einzelhandels-
konzept der Stadt Filderstadt. Wir halten
die Verwendung von unsachlichen und
unwahren Behauptungen durch die Ini-
tiatoren der Unterschriftsaktion für pro-
blematisch, halten jedoch unsererseits in
gut demokratischer Tradition an unserem
Gesprächsangebot fest.

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein
Filderstadt

Vorstand: Wolfgang Berthold
Tel.: 0711/50620029
mail: wolfgangberthold@web.de
Stellv.: Karin Büchling und Cornelia Olbrich

Einladung zum Politischen Gesprächs-
kreis am 7. Februar
Der Polit. Gesprächskreis der SPD trifft sich
2013 erstmals wieder am Donnerstag, 7.2.
(wg. Überschneidung mit anderen Terminen
nicht mehr dienstags sondern immer am er-
sten Donnerstag im Monat). Dieses Mal wol-
len wir Überlegungen zu den Themen des
Jahres 2013 anstellen.
Treffpunkt ist wieder das Sportheim in Bon-
landen, Beginn 20 Uhr.

Fortsetzung Bericht Neujahrsempfang
der SPD Filderstadt / rede rainer Ar-
nold zum Thema: „Bürgergesellschaft
und Verantwortung statt Egoismus“
Unser Bundestagsabgeordneter Rainer Ar-
nold ist überzeugt, dass die marktradikale
Forderung nach weniger Staat und mehr
Privatisierung öffentlicher Aufgaben – zu-
mindest in der SPD - keine Anhänger mehr
hat. „Wer Aufgaben als öffentliche akzep-
tiere, müsse allerdings nicht nur über neue
Schulden bzw. Einsparungen reden sondern
auch akzeptieren, dass der Staat mehr Ein-

nahmen benötige. Hierzu gehören auch
gerechtere Steuern, denn der private Reich-
tum einer kleinen Minderheit ist unglaub-
lich gewachsen – hingegen hat die große
Mehrheit der Bevölkerung einen realen
Einkommensverlust hinnehmen müssen“
so Arnold. Er betonte, dass in Deutschland
weder im Vergleich zu früheren Jahren noch
zu anderen Industriestaaten die Steuerbela-
stung hoch sei, weshalb er für eine Erhöhung
des Spitzensteuersatzes ab 200.000 € Jah-
reseinkommen sowie einer Erbschafts- und
Transaktionssteuer sei. Arnold: „Dieses Geld
ist nicht weg, sondern es wird gerade in
Gemeinden sofort wieder ausgegeben – in
Aufträge an Handwerker, Beschäftigte in
Kitas, soziale Einrichtungen, Rettungsdienste,
Bildung.“

Bundestagsabgeordneter Rainer Arnold

Fraktion im
Gemeinderat

Vorsitzender: Walter Bauer,
bauer-w@t-online.de, Tel. 07158/63275
Presse: Frank Schwemmle, frank.schwemm-
le@k3s-rechtsanwaelte.de Tel. 0711/7739340

Baustelle der Firma BOSS - Kontrolle
tut Not
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Walter Bauer
hatte sich an BM Molt gewandt mit der Bit-
te, dass gegen die erheblichen Verschmut-
zungen, die auf der K1225 zu beklagen wa-
ren, Maßnahmen ergriffen werden sollten,
denn sie stellten auch eine erhebliche Ge-
fährdung des Straßenverkehrs dar. BM Molt
intervenierte erfolgreich. Allerdings gab es
erneut Probleme, als letzte Woche die vor-
gesehene Kehrmaschine nicht zum Einsatz
kam. Offenbar nahm die ausführende Bau-
firma ihre Auflagen nicht sonderlich ernst,
aber dem kann durch das Ordnungsamt
nachgeholfen werden.

Kreiselkunst nicht mehr gefährdet?
Erfreuliches Umdenken zeichnet sich bei
dem Umgang mit den Kunstobjekten in den
Kreisverkehrsanlagen ab. Die Stadt und der
Landkreis taten gut daran, mit den Vorgaben
aus der Bürokratenabteilung abzuwarten.
Offenbar denken die Hardliner im Verkehrs-
ministerium jetzt um. Wir hoffen nun, dass
die gelungenen Gestaltungen in der Filder-
städter Kreisverkehrslandschaft Bestand ha-
ben können.
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Krankenhausdiskussion des Land-
kreises darf an Filderstadt nicht vor-
beigehen
Zwar handelt es sich bei der Filderklinik um
eine private Klinik, doch darf die Neustruktu-
rierung im Landkreis Esslingen die Existenz
der Filderklinik nicht ignorieren und muss
dazu beitragen, dass nach wie vor effektive
und ökonomische Kooperationen im Inte-
resse der Patienten gewährleistet werden.
Walter Bauer versicherte, dass die SPD ein
großes Interesse daran habe, dass der Stand-
ort der Filderklinik bei den Verhandlungen
im Kreis nicht geschwächt, sondern gestärkt
wird, denn die Filderklinik stelle neben ihren
Schwerpunkten einen Garanten für den süd-
westlichen Teil des Landkreises bei der Erst-
und Grundversorgung dar.

BÜrGErSchAFTLIchES
ENGAGEMENT

Interessenbörse
Filderstadt
Mitmachen ist ganz einfach: wir vermit-
teln Partner für Interessen, Wissen, Hobby
und Kontakt an Jung und Alt. Sie errei-
chen uns montags von 9 bis 11 Uhr und
mittwochs von 17 bis 19 Uhr unter Tel. 0711-
7825670 oder persönlich in Bernhausen,
Martinstr. 5, UG, Zugang über die Johan-
nesstraße.
Aktuelle Angebote/Wünsche:
chiffre BFK 1279: Ich, w, Mitte 50, suche
Bekannte ab 70 Jahre zum Spazierengehen
und Reden. Auch spiele ich gerne Karten
und Gesellschaftsspiele und gehe gerne
Schwimmen.
chiffre S 1278: Wir sind ein kleiner "Rest-
stammtisch", m/w, 60+. Wir treffen uns nach
Möglichkeit ein Mal wöchentlich im Raum
Filderstadt/ Nürtingen. Über ein paar neue
Mitglieder würden wir uns freuen. Willkom-
men sind Singles und Paare, die gerne in ge-
mütlicher Runde zusammensitzen.
chiffre F 1277: Ehepaar sucht nette Per-
sonen (Paare) ab 60+ zum gelegentlichen
Kartenspiel im Privatbereich nach Absprache.
chiffre K 1217: Achtzigerin, geistig rege,
vielseitig interessiert und wissbegierig,
wünscht sich Gedankenaustausch und Spie-
lenachmittage bei sich zu Hause (da schlecht
zu Fuß) oder Autoausflüge mit Unkostenbe-
teiligung.
Alle Angebote/Wünsche finden Sie unter:
www. interessenboerse-filderstadt.de

Knotenpunkt
für Bürgerschaftliches
Engagement und
Seniorenarbeit

Monatsangebote
Das neue Programmheft für die Monats-
angebote im 1. halbjahr 2013 liegt in
den Bürgerämtern aus. Auf dem Programm
stehen: Besenbesuch in der Region Stuttgart,

Fahrt mit der Murgtalbahn, Betriebsbesichti-
gung Confiserie Bosch Uhingen, Frühlings-
fest Stuttgart, Wanderung im Schmellbachtal
sowie Lorch mit Wanderung. Nähere In-
formationen zu den Angeboten erhalten
Sie beim Amt für Familie, Schulen und Ver-
eine, Telefon 0711 7003-243.

Die Nachtwanderer sind für unsere Jugend-
lichen in Filderstadt unterwegs.

"Als Familienvater habe auch ich jetzt durch
die Nachtwanderer ein Ehrenamt gefunden,
in dem ich mich sozial egagieren kann. Die
Bereitschaft, für Jugendliche da zu sein, ist
mir sehr wichtig, denn sie sind unsere Zu-
kunft" (Udo Lamczak)

Kontakt:
Nachtwanderer@filderstadt.de
T. (0711) 7003-374

Selbsthilfegruppe für
Menschen nach Krebs

Herzliche Einladung zu unserem Treffen am
Dienstag, 12. Februar 2013
um 14.30 Uhr in Echterdingen, Evang. Ge-
meindehaus, Bismarckstr. 3.
Frau Brigitte Miller (Farb- und Stilberaterin)
wird mit uns diesen Nachmittag gestalten.
Bitte halstuch 90x90 cm oder Schal
(keine Wolle) mitbringen. Wir freuen
uns auf ein gesundes Wiedersehen.

Unsere regelmäßige Treffen:
Jeden 2. Dienstag um 14.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Echterdingen,
Bismarckstr. 3.
Jeden 3. Dienstag um 19.00 Uhr im Bürger-
zentrum Bernhausen,
Bernhäuser Hauptstr. 2.
Kontaktperson: Irmgard Lauxmann
Tel. Nr: 0711/8825543
homepage: www.snk-filderstadt.de
E-Mail: i.lauxmann@snk-filderstadt.de
(I.L.)

VErEINSLEBEN

FILDErSTADT GESAMT

Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-club Fildern
Christoph Herr, Pulsstr. 11, Bernhausen,
Tel. 0711/7070032, www.adfc-bw.de/fildern

Doppelzüngigkeit
Letzte Woche war in einem Artikel der Zei-
tung zu lesen, dass Stuttgart kein Geld mehr
in Winterdienste auf Radwegen zwischen
den Orten investieren will.
Ist das die Stadt, die dem Feinstaub den
Kampf angesagt hat? Radfahren wird im
Winter noch schwieriger gemacht, als es so-
wieso schon ist.
Das spüren wir spätestens, wenn wir unsere
beiden Städte verlassen und die Autobahn-
brücke passiert haben. Klar kann man die Au-
tostraße benützen, aber es gehört schon eine
Portion guter Nerven dazu, sich im Berufsver-
kehr auf die Nord-Süd-Straße zu begeben.
Das Resultat: Viele steigen im Winter aufs
Auto um, denn dass die S-Bahnen oft zu
spät kommen und Einzelfahrscheine teuer
sind, nehmen auch nicht alle in Kauf. Schade,
Umweltfreundlichkeit sieht anders aus!
Hoffentlich wird es unter dem neuen OB
besser. Wir wünschen unseren Stuttgarter
Kollegen viel Erfolg!

Fahrradjahr 2013
Unser Jahresprogramm erscheint demnächst
in gedruckter Form. Unsere erste Tour in die-
sem Jahr findet am 17. März statt. Mehr dazu
gibt es demnächst zu lesen.

Kontaktgruppe
Filderstadt

Internet: www.filderstadt.amsel.de

Leitung der Kontaktgruppe:
Susanne Matter 0711/ 44 08 550

Leitung FSJ und Fahrdienst:
Angelika Plate 0711/ 77 77 718

Spendenkonto:
Nr. 10940404, KSK ES, BLZ 611 500 20

Die AMSEL ist eine Selbsthilfegruppe für
Multiple-Sklerose-Betroffene und kommt zu
regelmäßigen Treffen zusammen. Bei Fragen
können Sie sich gerne mit Susanne Matter
(Tel. s.o.) in Verbindung setzen.

heute am 1. Februar ist Stammtisch um
19 Uhr in der Waldschänke Distelklinge in
Plattenhardt, Distelklinge 3. In lockerer At-
mosphäre kann man sich hier mit anderen
MS-Betroffenen und Angehörigen austau-
schen und Fragen zur MS loswerden. Aber
selbstverständlich kommen auch andere Ge-
sprächsthemen zum Zug, was jedem so ge-
rade auf dem Herzen liegt oder mehr oder
weniger bewegt. Herzliche Einladung! Auch
neue Gesichter sind willkommen.
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Der nächste Kaffeenachmittag ist dann
wieder am 16.02. um 15 Uhr im Bürgerzen-
trum Bernhausen, Bernhäuser Hauptstr. 2.
Fahrdienstbuchungen hierfür bitte bis späte-
stens 13.02. bei Angelika Plate (Tel.-Nr. s.o.)
anmelden.

Verein für eine
gerechte und
friedliche Welt-
wirtschaft e.V.
Zust.: K-H. Schubert, Tel. 0711/772740
Homepage: www.attac-netzwerk.de/filder

Auch in Filderstadt zeigen sich die nega-
tiven Auswirkungen unserer neolibe-
ralen Wirtschafts- und Gesellschafts-
ordnung - Profit geht vor Gemeinwohl
-. Der wohnortnahe, kundenfreundliche
Einzelhandel hat es schwer, sich zu be-
haupten, weil immer mehr Supermärkte mit
breiter Angebotspalette auf der grünen
Wiese entstehen. Dem versucht zwar die
hiesige Verwaltung - im Interesse vieler Bür-
ger - mit einem Einzelhandelskonzept zu
begegnen, aber das stört offenbar manche
Grundstücksbesitzer. Sie sehen dadurch die
Vermarktungschancen ihrer Flächen be-
einträchtigt und finden Unterstützung bei
Gemeinderäten, die dieses Anliegen offen-
sichtlich über das Gemeinwohl stellen. Siehe
„Streit um Geschäfte geht weiter“, Filder-Zei-
tung vom 18.01.2012. Aber Artikel 14, Abs. 2
unseres Grundgesetzes sagt, dass Eigentum
verpflichtet und sein Gebrauch auch dem
Gemeinwohl dienen soll. Attac tritt dafür
ein, dass nicht Geld das Maß aller Din-
ge ist, sondern dass Lebensqualität an
seine Stelle tritt, und das auch in Fil-
derstadt.
Nächste Plena: Montag 11.+ 25.02.2013,
20 Uhr, Bernhausen, Martinstr. 5 (Eingang
Johannesstr.) Gäste sind stets willkommen.

Bärenbande
Filderstadt
2007
Kontakt: www.baerenbande-filderstadt.de

2. Neunmeter-cup 2013 in Denken-
dorf - 2. Teil
3. Spiel - 20:09h - handball Senioren
1:3
Das ist ja auch unfähr, wenn der gegnerische
Torwart über die Querlatte schauen kann, da
bekommt man als Schütze es schon mit der
Angst zu tun. Aber da war die Schwachstelle
schon ausgemacht: flach unten ins Eck! Der
Schuss von unserem Bärle wurde glänzend
pariert, unser (Bi)er-Bär und unser Papa-
Bär schossen dann auch gleich mal hoch!
Doch der Riese im Tor brauchte gar nicht
eingreifen, denn unsere zwei Helden schos-
sen zu hoch, also quasi drüber! Da brachte
es auch nichts, dass unser Papa-Bär noch
einen hielt (angeschossen). Sicher verwan-
delte unser Opa-Bär!
4. Spiel - 20:45h - Brucker clan 3:4
Premiere für unseren letztjährigen Torschüt-
zenkönig! Unser (Bi)er-Bär erzielte seinen

ersten Treffer. Auch unser Papa-Bär traf
und kaum erwähnenswert weil schon nor-
mal: unser Opa-Bär erzielte seinen dritten
Treffer! Die Bälle vom Bärle und unserem
happy-Bär wurden super gehalten. Unser
Papa-Bär konnte auch nochmal im Weg
stehen, so dass der gegnerische Schütze
ihn an- oder vorbeischießen musste! Er ent-
schied sich für vorbei... Er wollte ihm ja nicht
weh tun! Fortsetzung folgt! -ap-

Blaues Kreuz e.V.

Christliche Hilfe für Suchtkranke und
ihre Angehörigen
Auch, Tel: 07158-61930
Müller, Tel: 0711-89471522
www.blaueskreuzfilderstadt.de
Info für Gruppe Filderstadt:
Prodromalphase (Vorphase)
Dies ist das Stadium, welches als Vorhölle der
Sucht bezeichnet wird.
Gelegentliches Erleichterungstrinken, Erhö-
hung der Alkoholtoleranz, Vermehrung des
Alkoholkonsums, heimliches Alkoholtrinken,
häufiges Denken an Alkohol und Vermei-
dung von Gesprächen über Alkohol treten
auf. Alkohol wird gierig getrunken, die er-
sten Gläser sehr schnell hinuntergekippt.
Dazu hat die Person zu große Schuldgefühle
wegen der zunehmenden Alkoholabhängig-
keit, die geahnt, aber nicht zugegeben wird.
Es fällt immer schwerer, sich vom Alkohol
fernzuhalten.
Wir treffen uns dienstags (wöchentlich) zur
Gruppenstunde um 19.45 Uhr im Neben-
raum der ev. Johannes-Kirche, Rosenstraße,
Filderstadt-Bernhausen.
Motivationsgruppe: Nächster Termin
Mittwoch, 06.02.2013 um 19.45 Uhr.

camping-Freunde-
Filder e.V. im Dcc
Jahreshauptversammlungam21.02.2013
Ab 20.00 Uhr findet unser Jahreshauptver-
sammlung mit anschließendem Clubabend
statt. Turnusmäßig stehen zur Wahl: 2. Vor-
sitzender, Beiräte, Kassenwart, Kassenprüfer,
Ersatzkassenprüfer.
Alle Mitglieder kommen selbstverständ-
lich zu diesem wichtigen Termin. Ab März
finden unsere Clubabende in der Gastätte
"Hufeisen" in 70794 Filderstadt/Sielmingen
Seestraße 19 statt. Des Weiteren ist ab sofort
unser Jahresprogramm 2013 online. Besu-
chen Sie uns auch, auf unsere neugestaltete
Homepage: www.cf-filder.de.

Deutsch-Britische
Gesellschaft e.V.
1. Vors. Robert Hertler, Tel. 774317
2. Vors. N. Alderath-Zink, Tel. 0176/83112587

Stammtisch
herzliche Einladung zu unserem nächsten
Stammtisch am Mittwoch, 6. Februar 2013.
Wir treffen uns ab 20 Uhr in der Gaststätte

Hirsch in der Rosenstraße in Bernhausen.
Haben Sie Interesse? Schauen Sie doch ein-
fach ganz unverbindlich vorbei, wir freuen
uns über jedes neue Gesicht.

Deutsch-Französische
Gesellschaft Filderstadt e.V.
Kontakt: Christine Wagner 0711/701990
Informationen: www.dfg-filderstadt.de
E-Mail: dfg-filderstadt@web.de

Einladung zur Mitgliederversammlung.
Sie findet statt am Freitag, 22. Februar 2013,
19:30 Uhr, im Bürgerzentrum, großer Raum
70794 Filderstadt-Bernhausen,
Bernhäuser Str. 2.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Anträge zur Tagesordnung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Programm 2013
9. 40 Jahre Filderstadt – La Souterraine
10. 10 Jahre DFG Filderstadt
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich
an die 1. Vorsitzende zu richten und müssen
spätestens am 08.02.2013 vorliegen.
Der Vorstand bittet um Ihre Teilnahme an
der Mitgliederversammlung und darüber hi-
naus um Ihr weiteres Engagement.

Deutscher Diabetikerbund
Landesverband Bad.-Württ. e.V.
Kontaktadresse: Christa Klapka
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel./Fax: 0711/7543407
E-Mail: filderkreis@web.de
Wir treffen uns in Leinfelden-Echterdingen
jeden 3. Donnerstag des Monats um 19.30
Uhr im Senioren-Treff "Impuls", Neuer Markt
1/1, Stadtteil Leinfelden.

Über den Schulungsverein Filder, Diabeti-
ker-Sportgruppen in Leinfelden/Musberg
und Filderstadt informieren wir Sie gerne in
unserer Gruppe.

Deutsches rotes Kreuz
Ortsvereine Filderstadt

Richtig helfen -
im entscheidenden Augenblick
das Richtige tun!

Blutspender sind Lebensretter!
Die nächsten Blutspendetermine:
Mi. 27. Feb. 2013, 15:30 - 19:30 Uhr in
harthausen, Jahnturnhalle, Jahnstr. 25-27.
Do. 14. März 2013, 14:30 - 19:30 Uhr
in Bonlanden, Uhlberghalle, Mahlestr. 16.
Lebensrettende Sofortmaßnahmen
am Unfallort in 4 D-Std.
für Führerscheinkl. A, A1, B, BE, M, L, S u.
T. Gebühr 20,- €. Der nächste Kurs in Fil-
derstadt:
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Wo? DRK-Heim Bernhausen.
Wann? 22. + 23. Febr., Fr. 19:30-21:30
Uhr, Sa. 8– 13 Uhr.
Anmeldung: M. Löchner, Tel. 0711-772149.
Erste-hilfe-Grundkurs in 8 D-Std.
für alle Führerscheinklassen, u.a. auch für
Betriebshelfer, Erzieher, Sportgruppenleiter.
Die nächsten Kurse in Filderstadt:
Wo? DRK-Heim Bonlanden
Wann? Sa. 2. bis So. 3. Feb.,
jeweils 8– 15 Uhr.
Anmeldung: Keltenapotheke Plattenhardt,
Tel. 0711-7775808 (Öffnungszeit).
Wo? DRK-Heim Bernhausen
Wann? 2.+3.+8.+9. März,
jeweils Fr. 19:30-21:30 Uhr, Sa. 8-13 Uhr.
Anmeldung: M. Löchner, Tel. 0711-772149.
Weitere Infos: DRK-Kreisgeschäftsstelle,
Tel. 0711-39005-0 oder Internet:
"www.drk-esslingen.de".

fotoclub
filderstadt e.v.
www.fotoclub-filderstadt.de

Im Verlauf der Jahresfeier des Fotoclubs wur-
de das Ergebnis der clubmeisterschaft
2012 bekannt gegeben und die Gewinner
mit Urkunden und Geschenken geehrt. Un-
ser Bild zeigt die Sieger der Jugend-
meisterschaft mit ihren Urkunden. Ju-
gendmeister Maximilian Bader und den
zweitplatzierten David Meniw. Dritter
wurde David Büttner. Flankiert werden sie
vom ersten Vorsitzenden Jörg Rühle (li), sowie
vom Wettbewerbsbeauftragten ralf Stiller,
welcher clubmeister bei den Erwachse-
nen wurde. Zweiter wurde Norbert heil,
dritter Michael hammer, vierter Darko
Böhringer, und fünfter Udo Dreesmann.
Herzlichen Glückwunsch.
Bei unserem clubabend am 7.2.2013 fin-
det die Putzaktion statt.
HeB

Frauen helfen Frauen
Filder e.V.
Beratungsstelle für Frauen in
Gewaltsituationen Tel. 0711/7949414,
Tübinger Str. 7, 70794 Filderstadt
Beratung: Mo, Mi und Fr von
9.00 - 12.00 Uhr, sonst Anrufbeantworter.

Wir informieren und begleiten Frauen, die
in einer physisch oder psychisch gewaltge-
prägten Beziehung leben und Auswege su-
chen oder Frauen, die Opfer eines Stalkers
sind. Die Beratungen sind kostenlos und
vertraulich.

Frauenhaus Filder: 0711/9977461
Verein und Verwaltung: 0711/7824896
Dienstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Tübinger Str. 7, 70794 Filderstadt

Spende von POSITIV -
Textil-Einzelhandel Fichtel

Herzlichen Dank an
Frau Monika Fichtel,
der Inhaberin von
POSITIV in Lein-
felden-Echterdingen,
die dem Frauenhaus
Filder anlässlich ihres
25-jährigen Betriebs-
jubiläums 500,00
Euro gespendet hat.

Gemeindepsychiatrisches
Zentrum Filder
Sielminger Hauptstr. 1
70794 Filderstadt (Sielmingen)
gpz@gpz-filder.de, www.gpz-filder.de
Zentrale 07158/98654-0
Fax 07158/98 654-54
Sozialpsychiatrischer Dienst -22
Betreutes Wohnen -42
Tagesstätte Filder -11
Nürtinger Straße 20, Bernhausen

Großkaliber-Freunde
Filderstadt e.V.
1. Vors. Theo Bauer, 07158 65624
2. Vors. Rudi Bayha, 07158 65683
Kassier: Siegfried Sindlinger, 07158 5337

Falls es einem entgangen sein sollte, möch-
te ich nochmals darauf hinweisen, dass seit
dem 30.01.13 das interne Pokalturnier eröff-
net wurde. Also, den K98 und die Ordon-
nanzgewehre putzen und versuchen eine
Ringzahl zu erreichen, die den Gewinn der
Pokale näherbringt. Es sollte sich dieses Jahr
jeder Langwaffenschütze angesprochen füh-
len. Für die, die keine entsprechende Waffe
haben, werden welche gestellt. Noch ein
wichtiger Termin: 22.02.13. Da findet
unsere Hauptversammlung statt. Ich hoffe,
dass keinem die Geschicke unseres Vereines
egal sind und deshalb alle Interessierte daran
teilnehmen. Persönliche Einladungen sind
schon erfolgt. (Siggi)

hospiz- und
Sitzwachengruppe
Filderstadt e.V.
1. Vorsitzende: Frau M. Weinmann,
Plattenhardt, Tel. 0711 655 444 0
Einsatzleiterin: Frau E. Allgäuer,
Plattenhardt, Tel. 0711 77 27 00
Konto KSK Es-Nrtg. 7372669
BLZ 61150020

Begleitung von schwer kranken und
sterbenden Mitmenschen in Filderstadt
Die MitarbeiterInnen der Hospizgruppe Fil-
derstadt haben es sich zur Aufgabe gemacht,
schwer kranke und sterbende Menschen zu

begleiten. Sie wollen durch ihre Hilfe und
Anwesenheit dem schwer kranken und ster-
benden Menschen und seinen Angehörigen
das Gefühl geben, nicht allein gelassen zu
sein. Die HelferInnen kommen gerne. Der
Hospizdienst ist ehrenamtlich und kosten-
los. Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Frau
E. Allgäuer Tel. 0711 772700 oder Frau M.
Weinmann, Tel. 0711 655 444 0.

Trauercafé Zuversicht
Das "Trauercafé Zuversicht" lädt alle trau-
ernden Hinterbliebenen in Filderstadt, die
sich angesprochen fühlen, herzlich zum
Gespräch ein. Das Treffen findet jeden 2.
Montag im Monat von 15 - 17 Uhr im
Haus am Fleinsbach, Bernhausen, Talstraße
33, statt. Für weitere Informationen stehen
Ihnen Frau Weinmann und Frau Allgäuer te-
lefonisch zur Verfügung.

Modell-Eisenbahn-club
(moebac) Filderstadt e.V.
www.moebac.de

Basteltreffs:
mittwochs ab 18.00 Uhr, samstags ab 15.00
Uhr in der Pestalozzi-Schule, Seestr. 22.

NaturFreunde Filder
Umweltschutz-Touristik-Kultur

Vorsitzender: Herbert Knienieder,
Telefon 0711/77367830
www.naturfreunde-filder.de
filder@naturfreunde.de

Samstag, 02.02., 11:30 Uhr - 13:30 Uhr
- Weltreligionen und Weltbürger be-
kennen Farbe zu "anders wachsen"
- Podiumsdiskussion im Kulturzentrum Fo-
rum 3 in Stuttgart, Gymnasiumstr. 21, u.a.
mit dem Vorsitzenden der NaturFreunde
Deutschland, Dr. Michael Müller, Berlin.

Dienstag, 05.02., 20 Uhr - NF-Singgruppe.
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Unsere Übungsabende finden immer am
ersten Dienstag im
Monat in unserem Ver-
einsheim in Filderstadt-
Sielmingen, Lange Str.
31, statt.

Sonntag, 17.02. - Besenausfahrt mit
Hanny. Treffpunkt: 09:20 Uhr Bahnhof Bern-
hausen. Fahrt mit S- und U-Bahn nach S-
Sonnenberg. Von hier aus Wanderung
über den Dornhaldenfriedhof nach
S-Degerloch zur Mittagseinkehr in die
Besenwirtschaft. Anschließend wandern wir
über den haigst weiter zur ruhbank.
Heimfahrt mit dem Bus. Wanderzeit ca. 2,5
Std. Gäste sind herzlich willkommen.

Ökumenischer
Arbeitskreis
EINE WELT Filderstadt e.V..

EINE WELT LADEN, Rosenstr. 36,
Bernhausen, Tel. 0711-706363,
www.weltladen-filderstadt.de

Begleiter für die Fastenzeit
Noch sind die "tollen" Tage in vollem Gan-
ge, aber schon bald beginnt die Fastenzeit.
Und wie schon in den vergangenen Jahren
gibt es im Eine Welt Laden den Misereor-
Fastenkalender, der uns wieder einlädt,
mit jedem Seitenwechsel den Blick hin zu
unseren Nächsten in der Einen Welt zu wei-
ten. Wir begegnen Menschen im Niger, in
Bangladesh oder in Paraguay, die uns von
ihrem Alltag berichten und uns teilhaben
lassen an ihrem Kampf gegen den Hunger.
Es gibt Geschichten, Gebete und meditative
Texte und für Kinder Vorschläge zum kre-
ativen Gestalten. Jedes Kalenderblatt bietet
uns einen besonderen Text für eine kurze
Zeitspanne zum Innehalten.
Mehr zum Eine Welt Laden erfahren Sie auf:
www.weltladen-filderstadt.de.
U. Wenzel

reit- und Fahrverein
Filderstadt
und Umgebung e.V.
1. Vorsitzender Achim Mayer
Enge Str. 12
0151/58604825
www.reitverein-filderstadt.de
E-Mail: rufv-filderstadt@gmx.de
Termine:
Fest vorgemerkt werden müssen Samstag, 2.
März, und Sonntag, 3. März. Samstags wol-
len wir gemeinsam ab 18 Uhr unser
50-jähriges Jubiläum
feiern und laden heute schon zum leckeren
Spanferkelessen ein! Am Sonntag findet ab
13 Uhr der traditionelle
Pferdemarkt
statt. Ein buntes Programm erwartet unsere
Besucher. Herzliche Einladung!
Spielgruppe
Am Samstag, 2. Februar, trifft sich die Jugend
zur Spielgruppe um 14 Uhr in der Reithalle.

reservisten-
kameradschaft
Filder
Vorsitzender: Michael Leibing
Tel: 0711/7978746
Internet: www.rk-filder.de

Ausbildung UhU 2013
Am 26.01.13 fand die Winterausbildung
„UHU“ des Reservistenverbandes in Walden-
buch statt. Die RK stellte Funktionspersonal
und ihren berühmten Erbseneintopf. Neun
Kameraden nahmen an der Ausbildung teil.
An sechs Stationen wurden verschiedene
Ausbildungseinheiten wie z.B. Fahrzeug-
und Personenkontrolle und Kampfmittelauf-
klärung absolviert. Einen ausführlichen Be-
richt finden Sie in Kürze auf unserer Website.

rK-Abend im Februar
Am 07.02.13 findet der nächste RK-Abend
in unserem RK-Heim, Lange Straße 31, Sie-
lmingen statt. Hierbei wird das Bundeswehr
Sozialwerk vorgestellt.

Brh rettungs- und
Therapiehunde
Fildern und Umgebung e.V.
Unsere nächsten Termine:
Samstag, 02.02.: Flächensuche in Neuhausen
Samstag, 09.02.: Flächensuche in Esslingen
Samstag, 16.02.: Flächensuche in Plattenhardt
Wir suchen engagierte Hundeführer/-innen,
die sich der Herausforderung einer Rettungs-
oder Therapiebesuchshundeausbildung stel-
len wollen. Unter
http://www.rettungs-therapiehunde.de
erfahren Sie alles Wissenswerte rund um un-
seren Verein!
Kontaktadresse für Interessierte:
BRH Rettungs- und Therapiehunde
Fildern und Umgebung e.V.
Bonländer Hauptstr. 137
70794 Filderstadt
E-Mail: info@rettungs-therapiehunde.de
Internet:
http://www.rettungs-therapiehunde.de
MR

royal rangers
christliche Pfadfinder
Starter und Kundschafter: 6-11 Jahre
Axel Jacobs: 0711 772105
Pfadfinder: 12-14 Jahre
Benjamin Stehle: 0711 7359738

Pfadranger: 15-17Jahre
Moritz Krämer: 0151 41241313
Internet: filderstadt.rr35.de

Feuerstammtreff Teil II:
Ein Pagoden-Feuer: Auf den richtigen Unter-
grund/ die Vorbereitung kommt´s an:

SOhM - Selbsthilfeorganisation
herzkranker Menschen e.V.
Ansprechpartner: Branz Benda
Telefon: 0711/7977326
Wir treffen uns jeden ersten, zweiten und
vierten Dienstag im Monat, von 19.30 bis
21.30 Uhr in den Räumen des Bürgerzen-
trums Bernhausen.

Sportgemeinschaft
Filderstadt e.V.
Schlittschuhlaufen mit der KiSS
Unser alljährliches Schlittschuhlaufen steht
vor der Tür. Alle Jahre wieder gehen wir
mit allen KiSS-Kindern, die mit wollen, aufs
Eis. Und weil wir gute Erfahrungen mit der
Esslinger Eishalle gemacht haben, wollen wir
auch dieses Jahr wieder mit der S-Bahn dort-
hin fahren. Und zwar am Dienstag, dem
12. Februar 2013
Treffpunkt:
8.20 Uhr Bernhausen Busbahnhof
Abfahrt: 8.34 Uhr Gleis 1/2
Ankunft:
13.56 Uhr Bernhausen Gleis 1/2
Mitzubringen:
Schlittschuhe (wenn vorhanden)
Vesper, warme Kleidung und hand-
schuhe!!!
Denken Sie bitte darüber nach, ob Sie Ihrem
Kind einen Skihelm mitgeben wollen.
Wenn ihr noch nicht Schlittschuhlaufen
könnt, dürft ihr auf jeden Fall auch mit und
es bei uns lernen. Ihr werdet sehen, es ist gar
nicht so schwer.
Anmelden könnt ihr euch telefonisch
(0711/706771) oder ihr füllt das Anmeldefor-
mular auf unserer Homepage:
www.kiss-filderstadt.de, aus.
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Tauchclub
Filderstadt e.V.
Sylvia Seitz, Tel. 0711/7828282
Ralf Baarsch, Tel. 0711/2205969
www.tauchclub-filderstadt.de

Tauchen – die Freizeitbeschäftigung,
die weit mehr ist als nur ein Sport
Trainingszeit:
montags Hallenbad Bernhausen
20.30 Uhr: Jugendliche und Erwachsene
20.15 Uhr: Treffpunkt an der Kasse
02.02. Theaterbesuch S.S.

TcF Tennisclub
Filderstadt e.V.
www.tennisclub –filderstadt.de
Vorstand: H. Schönhofen, 0152-54244532

happy Birthday
Wir gratulieren nachträglich unserem
1. Vorsitzenden Harald Schönhofen zu sei-
nem Geburtstag am 29. Januar:
Lieber Harald,
Jugendfrische hin und her, erst mit 50 ist
man wer. Schönheitspflege und Diät, es wird
versucht, was alles geht. Denn mit 50 geht`s
zur Sache, nimm`s nicht tragisch, sondern la-
che. Dies wünscht Dir von ganzem Herzen
„Dein Tennisclub“.
Geburtstag gefeiert haben außerdem am 19.1.
Albert Hild und am 23.1. Simone Kleinert.
Wir wünschen allen im neuen Lebensjahr viel
Glück, Gesundheit und viel Erfolg.

Tierschutzverein
Tierfreunde
Filderstadt e.V.
Ehrenamtliche helfer gesucht!
Für unseren Katzenbereich suchen wir noch
liebe Menschen, die uns montags und don-
nerstags am Vormittag zuverlässig unterstüt-
zen möchten und können.
Bei Interesse kommen Sie doch einfach mal
zu unseren Öffnungszeiten vorbei! K.M.

Sozialverband
VdK Baden-
Württemberg

Ortsverband Bernhausen
Monatlicher Treff
Am Donnerstag, dem 14.2., treffen wir uns
ab 14.30 Uhr im Bürgerzentrum Bernhau-
sen (kleiner Saal) zu unserem monatlichen
Treffen, wozu alle Mitglieder und ihre Le-
benspartner herzlich eingeladen sind. Gäste
willkommen.
Ausflug zum "Singenden Metzger"
Am Mittwoch, dem 20. März, fahren wir
wieder zum Singenden Metzger auf die Alb
bei Schömberg. Abfahrt um 11.45 Uhr am
Hotel Garni (Bahnhof) in Bernhausen. Die
Fahrtkosten betragen 14 Euro.
Anmeldungen an W. Strauß,
Tel. 0711/703953 (AB).
Gäste sind herzlich willkommen. (WS)

Ortsverband Bonlanden/
Sielmingen
Unser "Neujahrsempfang" am Dienstag,
dem 22. Januar war von unseren Mitglie-
dern und Gästen gut besucht. In gemütlicher
runde bei einem Glas Sekt, Kuchen und
Kaffee, umrahmt von Vorträgen und Gedich-
ten verbrachten wir ein paar schöne Stunden!
Vielen Dank an die fleißigen Helferinnen.

Geburtstagsgrüße:
Allen Mitgliedern, die im Monat Februar
Geburtstag feiern, wünschen wir alles Gute,
Gesundheit und Wohlergehen für die
weiteren Jahre.
Besenbesuch:
Am Dienstag, dem 5. März möchten wir in
den bekannten Mathilden-Besen nach Win-
nenden. Um baldige Anmeldung von un-
seren Mitgliedern und Gästen wird gebeten.
Fahrtkosten 10 €. Anmeldung:
A. Giereth, Tel. 0711 772805.

Ortsverband harthausen
Geburtstagsglückwünsche:
Allen Mitgliedern, die im Monat Februar
2013 Geburtstag feiern, alles Gute und fürs
neue Lebensjahr viel Gesundheit.
Vorschau:
Am Samstag, 2. März 2013 findet unsere
Mitgliederversammlung im Bistro-Oasis in
der Reuchlinstraße 5 um 15 Uhr statt.
Über eine rege Beteiligung unserer Mitglie-
der würden wir uns freuen. AZ

Ortsverband Plattenhardt
Monatlicher Treff
Narri - Naro - auf geht's zu unserem Fa-
schingstreffen am Mittwoch, dem 6.2.2013,
15 Uhr - auch maskiert.
Wir freuen uns auf Euch alle. Gäste und
Freunde des VdK sind in unserer lustigen
Runde gerne willkommen. Genießen Sie mit
uns das närrische Treiben mit Sketchen, Tanz
und allerlei Sonstigem.
Ebenso möchte ich Sie bitten bei Ihren
Freunden, Nachbarn und Bekannten über
den VdK zu berichten, den größten Sozial-
verband in Deutschland, und diese vielleicht
zu einer Mitgliedschaft in unserem Verband
zu werben. Wir freuen uns auf jede neue
Mitgliedschaft in unseren Reihen.
E. Schlauch

Verein für Deutsche
Schäferhunde
OG Bernhausen und
Umgebung e.V.

Unsere Samstags-Trainingszeiten:
10.00 Begleithunde
Carmen Bayer 0173/2776582
13.00 Welpengruppe 1
Heike Dettmann erreichbar ab 19h unter
0176 63 159 175
13.00 Bh-Basis
Caro Späth 0174/3095450
14.00ThS
Nathalya Förster 0160/90489197

14.00 Basis
Irka Sauer 0173/6420231
14.00 Welpengruppe 2
Caro Späth 0174/3095450
Schh-Trainingszeiten:
Donnerstags ab 18:00 sowie sonntags ab
08:00
Übungsleiter: Martin Single 0177/5943122
Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.sv-og-bernhausen.de.

Verein zur
Förderung der evang.
Jugendarbeit
Hartmut Schäffer
Blumenstr. 4, 70794 Filderstadt
Tel.: 07158/68522

Wohlfahrtsmarkenaktion
Unsere Verkaufsaktion mit Wohlfahrtsbrief-
marken war auch im Jahr 2012/2013 wieder
sehr erfolgreich und hat einen Gesamterlös
von über 3.100 € ergeben.
Vielen Dank allen Helfern, die sich hier ein-
gebracht haben, und mit ihrem Engagement
die Aktion ermöglichten.
Herzlichen Dank auch an alle, die mit ihrem
Kauf den Förderverein und somit die evang.
Jugendarbeit in Filderstadt unterstützt haben.
Im Herbst 2013 gibt es dann wieder die
Möglichkeit über den Förderverein Wohl-
fahrtsbriefmarken zu erwerben.
Unsere Bankverbindung für Spenden:
KSK Esslingen, BLZ 611 500 20,
Kto. 106 17 201 hs

Entwicklungshilfe
Gambia
Kontakt: www.yirabah-gambia.org, info@
yirabah-gambia.org, 0711 / 6406905
Motorrad Limbächer aus Bernhausen
finanziert Traktor für Sikunda/Gambia

Traktorübergabe (v.l.n.r) Klaus Limbächer,
Fritz Limbächer, Wandifa Drammeh

Die Inhaber der Firma Limbächer aus Bern-
hausen haben sich nach einem Besuch eines
Vortrags über die Arbeit unseres Vereins
entschlossen, den von den Dorfbewohnern
Sikundas innig ersehnten Traktor zur Erleich-
terung ihrer harten Feldarbeit zu finanzieren.
Zwischenzeitlich steht der Traktor in Filder-
stadt und erfährt noch eine „Generalüber-
holung“ damit er nach Überführung nach
Gambia viele Jahre seinen Dienst tut. VIE-
LEN HERZLICHEN DANK - auch im Namen
der Dorfbewohner Sikundas - für diese groß-
artige Spende.
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BErNhAUSEN

Automobilclub
Bernhausen e.V.
hauptversammlung am 15.02.2013
um 20 Uhr
Liebe Clubmitglieder,
wir laden herzlich ein, zu unserer Jahres-
hauptversammlung im Stadionrestaurant
Bernhausen, Dombasler Straße 8,
70794 Filderstadt.
Anträge sind bis zum 15.02.2013 schriftlich
einzureichen. Wir bitten um ein zahlreiches
und pünktliches Erscheinen.
Vorstand: Jürgen Schäfer, Tel. 0711 7089000,
mailto:info@ac-bernhausen.de.

DLrG Ortsgruppe
Bernhausen
Verkürzte Übungszeiten am
6. Februar 2013
Am Mittwoch (6. Februar 2013) führt die
Ortsgruppe Bernhausen ihre diesjährige Ju-
gendjahreshauptversammlung durch. Um
allen Teilnehmern der 3. Stunde, sowie den
aktiven im Bad (Riegenführer und -helfer)
die Möglichkeit zu geben daran teilzuneh-
men, wird das Jugendtraining an diesem Tag
nur 30 Minuten anstatt der üblichen 45 Mi-
nunten dauern.

hier nun die Trainingszeiten
für den 06. Februar 2013:
1. Stunde: 17:45 - 18:15 Uhr (JS-Bronze)
2. Stunde: 18:15 - 18:45 Uhr
(JS-Silber, Jugendretter Bernh.)
3. Stunde: 18:45 - 19:15 Uhr
(JS-Gold, Juniorretter)
In der Zeit von 19:30 - ca. 20:00 Uhr findet
dann die Jugendjahreshauptversammlung
im DLRG-Vereinsheim statt.
Das Aktivtraining, Erwachsenenschwimmen
und der Rettungsschwimmkurs Silber/Gold
finden wie üblich von 20:00 - 20:45 Uhr
statt.
Die verkürzten Übungszeiten gelten nur am
Mi. 06. Februar 2013.

Deutsches rotes Kreuz
Ortsverein Bernhausen

Vorsitz: Thomas Mack 0711-7078192
Dienste:
e-Mail: bereitschaft@drk-bernhausen.de
Kurse: Michael Löchner 0711-772149
JrK: Ivonne Brauchle 0711-4896620
Aktuelles: www.drk-bernhausen.de

Dienstabend: 05.02.2013
Freitagstreff: 08.02.2013
Der Ortsverein bedankt sich bei den Helfern
und den vielen Spendern bei der Blutspen-
deaktion.
Vielen Dank!

Jugendrotkreuz
Bernhausen

Montag, 04. Feb. 2013, trifft sich Gruppe 1
um 18:00 Uhr im DrK heim.
Gruß Tine
CM

Eichenkreuz-Sport
Bernhausen
EKB-Skiausfahrt 2013
An diesem Wochenende findet die EK-Ski-
ausfahrt statt. In Rekordbesetzung geht es
von Freitag bis Sonntag ins Zillertal.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß
und Ski Heil!
Die Skiausfahrt hat auch Auswirkungen auf
den Spielbetrieb. An diesem Wochenende
kommt nur die männliche E-Jugend zum
Einsatz. Am Samstag trifft man in Kusterdin-
gen zunächst um 15.45 Uhr auf den CVJM
Hagelloch und anschließend um 17.15 Uhr
auf den Gastgeber.
Die Ergebnisse des vergangenen
Wochenendes:
mD-Jugend: EKB - Plochingen 16 : 13
mD-Jugend: EKB - Dußlingen 13 : 8
wC-Jugend: Dußlingen - EKB 25 : 28
mC-Jugend: Münchingen- EKB 35 :25
wB-Jugend: Kusterdingen - EKB 8 : 20
mB-Jugend: EKB – K-furt/ Kusterd. 19 : 22
mA-Jugend: EKB – Hülben 33 : 16
LK3: SG Bonlanden/Bernh. – Hülben 28
: 30

Kleintier-
zuchtverein
Bernhausen e.V.
1. Vorsitzender
Michael Mack
Tel.: 0178/6805078
Glückwunsch!
Auf das herzlichste möchten wir Lissi und
Jörg Briem zur Geburt ihrer Tochter Susan-
na Emma gratulieren! Das kleine Wunder
kam am Sonntag, dem 20. Januar zur Welt!!!
Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

LandFrauenverein
Bernhausen
Vorsitzende: Renate Briem
Tel.: 0711/706507
Fax: 0711/7078466

Liebe LandFrauen,
wir treffen uns am 05.02.2013 um 14.20 Uhr
oben an der S-Bahn Station in Bernhausen.
Wir werden um 14.34 Uhr gemeinsam zum
SWR fahren. Die Führung dort beginnt um
16.00 Uhr. Davor besteht die Möglichkeit in
der Kantine des SWR's noch Kaffee zu trinken.
Die Rückkehr ist gegen 20.30 Uhr geplant.
Wer gerne selbst zum SWR fahren möchte
(Eingang: Wilh.-Camerer-Str.) sollte sich bitte
vorab mit Renate in Verbindung setzen.

Wir hoffen es wird für alle Teilnehmerinnen ein
interessanter und informativer Nachmittag.

Terminvorschau:
19.02.13: Leben als Sennerin mit Frau Krauter
26.02.13: Stadtführung in Kirchheim
02.03.13: Pferdemarkt in Bernhausen
bWe

Landwirtschaftlicher
Ortsverein
Bernhausen
herzliche Einladung!
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
Dienstag, den 5. Februar 2013 um 19 Uhr im
Gasthaus zum Hirsch statt.
Herr Dr. Herrmann vom Ihinger Hof wird die
Einsatzmöglichkeiten des Strip-tillage Verfah-
rens vorstellen.

Musikverein
Bernhausen e.V.
1. Vorsitzender: Jürgen Friedrich
Tel: 0711/46923158
www.mv-bernhausen.de

hauptversammlung
Restaurant Kulisse Filderstadt-Bernhausen,
Freitag 22.02.2013, Beginn:20 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Anträge zur hauptversammlung
3. Berichte der Vorstandschaft
a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführerin
c) Ausbildungsteam
d) Jugendleiter
e) Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht des Dirigenten
8. Abstimmung über Geschäftsord-

nung
9. Neuwahlen
a) geschäftsführender Vorstand
b) Vereinsbeirat
c) Bestätigung der Wahlen aus den Ge-
schäftsbereichen
d) Kassenprüfer
10. Satzungsänderung
11. Verschiedenes
a) Jahresprogramm 2013
b) Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum
18.02.13 an Jürgen Friedrich, Stetter Bohmen
6, 70794 Filderstadt, senden.

Obst- und Garten-
bauverein
Bernhausen

1.Vorstand Peter Hackenberg, Tel. 702234

Ausschusssitzung
Liebe Ausschussmitglieder, die nächste Sit-
zung findet am Dienstag, 05.02.13 um 19
Uhr im Gasthof Emerland statt. Wir bitten
um vollzähliges Erscheinen.
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hauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 23. Februar 13 um 19 Uhr im Bür-
gerzentrum Bernhausen statt. Anträge zu
Punkt: Verschiedenes bitten wir bis 15.02.13
beim 1. Vorstand formlos einzureichen. Im
Anschluss an die Tagesordnung folgt ein
Fachvortrag von Frau Vohl-Grötzinger mit
dem Thema ’Boden und Düngung - die Zu-
sammenhänge verstehen’. Dazu laden wir
alle Mitglieder und Vereinsfreunde herzlich
ein.

Schnittunterweisung
Die Schnittunterweisung findet am Samstag,
16.02.13 ab 13:30 Uhr auf dem Grundstück
von Gerhard Daumüller an der Westseite
des Keltenhofs statt. Anfahrt ist über den
Horber Weg. Eingeladen sind alle Interes-
sierten, die ihr Wissen um den Schnitt von
Bäumen und Sträuchern verbessern wollen.
Ernst Schumacher wird diese Unterweisung
in seiner gewohnten, fachmännischen Art
durchführen und ihre offenen Fragen gerne
beantworten. Wir freuen uns wieder auf viele
Teilnehmer. (mst)

Sängerbund
Bernhausen 1874 e.V.

Vorsitzende Helga Schmiederer, Tel. 703542
Info: www.saengerbund-bernhausen.de

Singstunden
Ab sofort proben beide Chöre jeden
Dienstag, am 5. Februar geht’s los.
Bitte neue Zeiteinteilung beachten!
Stammchor 19:00 - 20:30 Uhr
chorisma 20:30 - 22:00 Uhr
Mit Gastdirigentin Margit Völmle starten wir
mit den Proben für unser Herbstkonzert und
hoffen deshalb, dass auch alle, die pausiert
haben, wieder mit dabei sind.
Gerne dürfen auch neue Sängerinnen
und Sänger in unsere Singstunden im
Seminarraum der FILharmonie reinschnup-
pern!

Bitte vormerken:
Am Freitag, 1. März, 19 Uhr ist unsere Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen im
Vereinsraum. (bh)

Schwäbischer
Albverein e.V.
Ortsgruppe Bernhausen

Vorsitzender: Walter Völmle, Tel. 705657
www.schwaebischer-albverein.de/bernhausen

herzlichen Glückwunsch
an Wilhelm Briem am 8.2. zum 75. Geburts-
tag sowie an alle nicht genannten Jubilare,
verbunden mit den besten Wünschen auf
dem weiteren Lebensweg.

Monatstreffen am 6. Februar
Beginn um 19 Uhr im Vereinsheim La Sou-
terrainer Str. 11. Gäste sind willkommen.

Fahrt in den Bergwinter am 17. Februar
Die diesjährige Winterausfahrt, organisiert
von Inge Gohl, führt ins Zugspitzgebiet.
Gewandert wird von Lähn-Wengle nach Hei-
terwang am See/Tirol auf leicht welligen bis
ebenen, geräumten Winterwanderwegen.
Wählbare Wanderstrecken mit 9, 7 und 3
km (Kurzwanderer). Wanderzeit 2,5-3 Std.,
Vesper und Getränke für unterwegs sowie
Wanderstöcke und Ausweis mitnehmen!
Abfahrt um 7.30 Uhr Stadtbibliothek, Vol-
marstr.
Anmeldung bei Horst Pecha,
Tel. 0711-705314.

Winterwanderung von Steinenbronn
nach Waldenbuch
Trotz eisglatten Wegen ließen sich (bei 23
Absagen) 32 unerschrockene Wanderer
nicht davon abhalten diese Tour mitzuma-
chen. Herzlichen Dank an Horst Pecha für
die Organisation.
R.B.

Tennisclub
Bernhausen e.V.
Am Montag startet unser Onlinebuchungs-
system in der Halle.
Am 19.2.2013 ist die diesjährige Mitglieder-
versammlung in der Stadiongaststätte Bern-
hausen. Dort werden wir unter anderem den
Vorstandsposten Breitensport wiederbele-
ben.

Zwei Bezirksmeistertitel für den TcB
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften
war der TCB nicht zu schlagen.
Bei den U10 kamen drei Halbfinalisten aus
Bernhausen. Maximilian Bauer unterlag dort
gegen Kermin Manay. Dieser schlug dann
im Finale Moritz Dahler.
Tobias Rief konnte die Kategorie U11 ohne
Satzverlust gewinnen. Wir gratulieren zu den
Jungs zu diesem tollen Erfolg!

Moritz Dahler,
Tobias Rief und
Kerim Manay

Turn- und Sportverein
Bernhausen 1899 e.V.
1. Vorsitzender: Jochen Köker
Geschäftsstelle: Dombaslerstr. 8,
Telefon: 0711/703596, Fax: 0711/7078659
Ansprechpartnerin: Petra Ullrich
Homepage: www.tsv-bernhausen.de
Mail: geschaeftsstelle@tsv-bernhausen.de
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
und Dienstag von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Geschäftsstelle
Wir bitten alle Schüler, Azubis, Studenten
etc. ab dem 18. Lebensjahr uns bis Anfang
März einen aktuellen Ausbildungsnachweis
vorzulegen, damit auch weiterhin der ermä-
ßigte Beitrag gewährt werden kann. Auch
für Wehr- und Ersatzdienstleistende benöti-
gen wir einen entsprechenden Nachweis. Bei
Nichtvorlage wird der volle Vereinsbeitrag
berechnet.

hat sich Ihre Bankverbindung geändert?
Wenn ja, dann teilen Sie uns diese doch bitte
umgehend mit. Damit kann vermieden wer-
den, dass beim Einzug des Mitgliedbeitrages
für Sie und den Verein unnötige Kosten ent-
stehen.

Es feiern Geburtstag:
Am 1.2. Manfred Schumacher (74, Ehren-
mitglied) und Rudolf Gründig (60), am 3.2.
Klaus Rehe (68) und Walter Völmle (61), am
4.2. Sigrid Woyczyk (79), am 5.2. Helene
Schwarz (81). Wir wünschen allen, auch den
nicht genannten Jubilaren, für die Zukunft
Gesundheit, Frohsinn und viel Glück!

Abt. Fußball
Vorbereitungsspiele der aktiven
Mannschaften TSV Bernhausen I
TSV Bernhausen - TSV Wolfschlugen,
Sonntag, 03.02.13, 14:00 Uhr
TSV Bernhausen - TSV Neckartailfingen,
Dienstag, 05.02.13, 19:00 Uhr
TSV Bernhausen - TB Ruit,
Sonntag 10.02.13, 13:30 Uhr
TSV Weilimdorf - TSV Bernhausen,
Samstag 16.02.13, 14:00 Uhr
TSV Bernhausen - TSV Germania Schlaitdorf,
Sonntag 17.02.13, 14:00 Uhr
TSV Bernhausen - Türk Gücü Lauingen,
Sonntag 24.02.13, 14:30 Uhr
TSV Bernhausen II
TSV Bernhausen II - SG Eintracht Sirnau II,
Freitag 15.02.13, 19:30 Uhr
TSV Bernhausen II - Türk Gücü Lauingen II,
Sonntag 24.02.13, 12:45 Uhr

Vorschau Abteilung Fußball
hallenturniere
02.02.2013 D+B Jugendturnier
03.02.2013 C+A Jugendturnier

Aktive Mannschaft:
Bilanz der hallenturniere
Beim Fauser-Cup des TV Echterdingen am
05.01.13 konnte die 1. Mannschaft das klei-
ne Finale erreichen. Nachdem man Grup-
pensieger in der Vorrunde wurde, erreichte
man in der Zwischenrunde den 2. Platz und
damit das Spiel um Platz 3 und 4. Im 9-Me-
ter-Schießen verlor man gegen den Landes-
ligisten TSV Eltingen mit 5:4. Turniersieger
wurde der TSV Leinfelden. Turnier in Stetten
am 06.01.13: in der Vorrunde gelang es wie-
derum ohne Niederlage als Gruppensieger
hervorzugehen.
Dabei hatte man, wie bereits am Vortag,
keinen geringeren Verein als den TV Ech-
terdingen in der Gruppe. Auch in der Zwi-
schenrunde blieb man ungeschlagen und
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man stand wiederum im kleinen Finale. Hier
war man die glücklichere Mannschaft und
gewann gegen die Spvgg Stetten II mit 5:4.
Der Bernhäuser Spieler Ahmet Fidan wurde
zum besten Spieler des Turniers gewählt.
Turnier der Schiedsrichter-Gruppe- Esslin-
gen Sielmingen 12.01/13.01.13: insgesamt 40
Mannschaften spielten um den Pokal. Dabei
konnte der Veranstalter ein hochklassiges
Teilnehmerfeld aufbieten. Der TSV Bern-
hausen wurde mit vier Siegen überraschend
Gruppensieger In der Zwischenrunde konn-
te man sich ebenfalls durchsetzen und kam
nach sieben absolvierten Partien ins Achtelfi-
nale. Hier gewann man ein packendes Spiel
im 9-Meter-Schießen gegen den Ortsnach-
barn TSV Harthausen mit 6:5. Im Viertelfi-
nale war dann gegen den Oberligisten FSV
Bissingen Endstation. In diesem Turnier un-
ter den besten 8 Mannschaften vertreten zu
sein war ein Achtungserfolg. Ahmet Fidan
vom TSV Bernhausen wurde mit 13 Treffern
als Torschützenkönig ausgezeichnet.
Ah www.tsvbernhausen-fussball.de

Ah Ü35-Turnier um den Briem-cup
2013
Am Sa., 16.2., findet ab 14 Uhr in der Rund-
sporthalle das Hallenturnier um den Briem-
Cup 2013 statt. Der Briem-Cup 2013 wird
präsentiert von Briem-Druck, BMW-Briem,
Briem-Fahrschule und Briem-Busreisen.

Abt. handball
Gründungsversammlung
Die Handballabteilungen des TSV Bern-
hausen und des TSV Sielmingen laden alle
Mitglieder der Abteilungen zur Gründungs-
versammlung zum Zweck einer Spielge-
meinschaft am Di., 5.2.2013 um 19.30 Uhr
in der Stadiongaststätte in Bernhausen ein.
Tagesordnung
- Bericht beider Vereine zum Vertrag
- Wahlen zur Führung der SG
- Wahlen zur Namensfindung
- Sonstiges
Stimmberechtigt sind alle Abteilungsmit-
glieder über 16 Jahre. Wir bitten um zahl-
reiche Beteiligung!
Jugend: JSG Filderstadt mD-J es geht wei-
ter aufwärts - weiter so! Im zweiten Spiel des
Jahres konnte die Mannschaft an die sehr
guten Leistungen des ersten Spiels nahtlos
anknüpfen. Erstmals lagen wir sogar zur
Halbzeit mit einem Tor in Führung. Alle
kämpften und erneut ging erst am Ende des
Spiels die Konzentration etwas zur Neige.
Vorschau, Berichte und Termine gibt es un-
ter: www.bernhausen-handball.de.

Abt. Judo
40 Jahre Judo-Abteilung -
Vereinsmeisterschaft 2013
Begehrte Pokale alle vergeben!
Am 19. Januar 2013 fanden die diesjährigen
Vereinsmeisterschaften statt. Aus Anlass des
40-jährigen Bestehens der Judoabteilung er-
hielten die ersten drei Sieger bei den Kin-
dern und Jugendlichen in jeder Gewichts-
klasse einen Pokal. Bei fairen und zum Teil

spannenden Kämpfen wurden alle Pokale
vergeben. Anschließend maßen sich die er-
wachsenen Judoka des TSV. Im Doppel-KO-
System kämpften sie um den Titel. Der Sie-
ger wurde schließlich in einem spannenden
Finale ermittelt. Nach den Kämpfen gab es
Pizza und es wurde noch die eine oder an-
dere Anekdote aus den letzten 40 Jahren
ausgetauscht, aber auch die Gegenwart wur-
de nicht vergessen! Alles in allem ging nach
einem langen Tag eine gelungene Veranstal-
tung zu Ende, die einen kehrten mit der Er-
innerung daran, andere zusätzlich mit einem
Pokal nach Hause zurück.

Abt. Kindersport
Kinderturnen am 08.02.2013
Bruckenackerturnhalle –
änderung Eltern-Kind
Am Freitag, dem 8. Februar 2013, findet die
Übungsstunde des Eltern-Kind-Turnen nicht
von 16 Uhr bis 16.45 Uhr statt, sondern ge-
meinsam mit den Vorschulkindern von 15
Uhr bis 15.45 Uhr. Bitte beachten! Das Team
Kinderturnen

Abt. Schwimmen
Gute Zeiten für die rückrunde
haben unsere SchwimmerInnen des
Top Teams am 26.01. bei den DMS
in Cannstatt für die SSG Filder-Neckar-Teck
erzielt. Gina, Laura, Mirja, Sophia, Christoph-
Simon, David, Lukas und Marco wuchsen
teilweise über sich hinaus. Von Platz 1 - 5
war alles dabei. Irgendwie war an diesem
Wochenende Platz 5 der "schlechteste" Platz.
Bei den JMM in Neckarsulm am 27.01. er-
kämpften sich Janina, Julie, Paula, Florian
und Marvin gemeinsam mit dem Team der
SSG Filder-Neckar-Teck die Fahrkarte fürs
Landesfinal am nächsten Sonntag.
Ergebnisse vom Schmidolin CUP lagen lei-
der noch nicht vor.
Ein tolles Wochenende für die Schwimmer!

Abt. Tischtennis
Jungen U15 1 - TSV Jesingen 6:0
Im Doppel siegten Pascal Kolb/Fabian Klöt-
zer und Frank Eisele/Mike Possin, jeder steu-
erte noch einen Punkt im Einzel bei.
Herren 2 - TTF Neuhausen 4 8:8
J. Braun/Wenzel(2) und Kertzscher/Eisele ge-
wannen im Doppel, Wenzel (2), Kertzscher
und Eisele (2) siegten im Einzel.
Pokalspiele:
TV Kemnat - Jungen U15 1 0:4 Pascal Kolb/
Fabian Klötzer punkteten im Doppel, Kolb,
Klötzer und Frank Eisele gewannen im Ein-
zel.
TV Bissingen 2 - Jungen U18 3:4
Im Einzel siegten Felix Schröder, Marvin Pos-
sin und Marco Volle(2).

Verein zur Förderung
der Blasmusik

Jugendorchester der
MV Bernhausen und Sielmingen
Internet: www.mv-bernhausen.de
Andreas Breisch 07127-5701393
Christian Stäbler 0711-72256722

ac

Jahrgang 1944/45

In der Winterzeit treffen wir uns weiterhin im
"Emerland". Das nächste Mal am Mittwoch
am Mittwoch, den 20. Februar ab 18 Uhr. (fv)

BONLANDEN

Bonländer Speeders

Gründer: Jogy Krüttner
1. Vorsitzender: Peter Suchomel
match center Bonlanden, Tel. 0711/777177
www.bonlaender-speeders.de
Phantom, Blade und Viper
Was sich auf den ersten Blick wie die Titel
von spannenden Actionfilmen anhört oder in
Verbindung mit Sport allenfalls wie Namen
von Tischtennisbelägen, entpuppt sich in
Wirklichkeit als Schlägerneuheiten auf dem
Speedminton-Markt.
Während der Blade und der Viper Weiter-
entwicklungen der bisher bereits bekannten
Rackets S 1000 und S 500 sind, stellt der
Phantom einen ganz neuen Schlägertyp
dar, der nochmals deutlich leichter ist als die
bisherigen Schläger und von der Form eher
einem Tennisschläger ähnelt.
Durch den isometrischen Schlägerkopf soll
der Sweetspot enorm verbessert sein und
durch all diese Eigenschaften soll der Schlä-
ger ein maximales Maß an Kontrolle liefern.
Wir haben nun einen Testschläger Phantom
in unserem Vereinsschläger-Sortiment, so-
dass Interessierte diesen neuen Schläger ger-
ne testen können.
Trainingszeiten Speedbadminton
im match center jeden Sonntag von
18.00-19.30 Uhr. Jeder kann mitspielen
ohne Voranmeldung. Das erste Mal kosten-
los. Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

cVJM Bonlanden e.V.
J. Backe, Kronenstr. 12/2, Tel. 771624
www.cvjm-bonlanden.de

FiSch= Freitags immer
Spaß: Ab 18.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus, Georgstraße
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Deutsches rotes Kreuz
Ortsverein Bonlanden

Steinstr. 3, Tel. 0711-775652 Do ab 20 Uhr
www.drk-bonlanden.de
1. Vorsitzender: Michael Paul,
Tel.: 0152-24053816
Sozialleiter: Helmut May, Tel.: 0175-2252247
Bereitschaftsleitung: Marc Lodemann,
Tel. 0174-3204312
Renate Kirner, Tel.: 0172-7668403
Dienstabend: 07.02.13 um 20 Uhr
Monatsaufgabe BL
Eh-Kurs
Steinstr. 3, DRK-Heim Schillerschule
Sa 02. u. So 03.02.2013, jeweils 8-15.00 Uhr
Vorschau März:
Blutspenden am Donnerstag, dem
14.03.2012, von 14.30 - 19.30 Uhr in
der Uhlberghalle in Bonlanden.
RK

KK-Schützenverein
Bonlanden e.V.
Wolfsklinge Filderstadt-Bonlanden
Telefon: 0711 774888 www.kksv.org

Das muss man erst mal schaffen! Unsere 1.
Mannschaft Sportpistole mit Max (253) und
Jürgen Karrer (283), hubert Fritz (253)
und Uwe Bachmann (240) hat in der Win-
terrunde 11/12 keinen einzigen Wettkampf
gewonnen. Selbst den letzten Wettkampf
gegen die SGi S-Vaihingen haben Sie mit
789:820 trotz Heimvorteil verloren. Und als
Gipfel der Peinlichkeit: In der gegnerischen
Mannschaft haben drei Vierzehnjährige ge-
schossen!!! Das wirft ein helles Licht auf die
Jugendarbeit in diesem Verein, der der un-
seren in nichts nachsteht. Um etwas von den
deprimierenden Ergebnissen abzulenken: In
der nächsten Saison können wir den Alters-
durchschnitt kräftig senken, weil auch wir
Stand heute mit zwei Schützen unter 18 in
die nächste Runde, aber in einer Klasse tiefer,
gehen können. Unser jetziger Schnitt liegt
bei 45 Jahren. Wenn Max nicht mitschießen
würde, läge er bei 54! Wenn das Alter zu
den jeweiligen Ergebnissen hinzu gezählt
werden würde, hätten wir alles gewonnen,
was es zu gewinnen gibt!!!

Kleintierzüchter-
verein
Z 202 Bonlanden

Vorsitzender Volker Schweizer,
Tel. 0711-7776399
www.kleintierzuechter-bonlanden.de

Jahreshauptversammlung des Kreis-
verbands Obere Filder am 4. Februar
Die Jahreshauptversammlung des Kreisver-
bands Obere Filder findet am 4. Februar im
Vereinsheim der Bernhäuser Kleintierzüchter
statt. Hierzu sind alle unsere Mitglieder herz-
lich eingeladen.

LandFrauenverein
Bonlanden
Anna-Lore Hörz, Tel. 772249
Gertrud Weeber, Tel. 776303

Herzliche Einladung zu einem Diavortrag
von Herrn Halweg über „Alaska“.
Wir treffen uns dazu am 4. Febr. um
14.30 Uhr in Stetten im Feuerwehrhaus.

Musikverein „harmonie"
Bonlanden e.V.
Vorstand Roland Bikowski, Tel. 775893
Info/Ausbildung: Meike Bikowski,
Tel. 775893

Musizieren im Orchester des Musik-
vereins "harmonie" Bonlanden e.V.
Interesse ein Instrument, ob Blech, Holz
(auch Blockflöte) oder Schlagzeug,
zu lernen?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir bilden an diversen Instumenten aus.
Informationen hierzu bekommst du unter
der oben genannten Kontaktadresse.
Auch jeder, der sich außerhalb des MV aus-
bilden lässt oder bereits ein Instrument spielt
ist bei uns herzlich willkommen.
Einfach bei den Proben vorbeischauen!

Aktiv im MV-Bonlanden
Die Stammkapelle probt dienstags,
von 19:30 - 21:00 Uhr und
die Jugendkapelle probt mittwochs,
von 16:30 - 17:30 Uhr.
Proben finden im Alfons-Fügel-Saal statt.

harmonietimer 2013
07.02.2013 Griebenwurstvesper in Sielmin-
gen

Narrenzunft Bonlanden
Die Sai-Soicher e.V.
www.narrenzunft-bonlanden.de
1. Vorsitzender: Matthias Tompeck
Zunftmeisterin: Elvira Tompeck
Tel.: 0711/792630

Termine:
Samstag, 2. Februar Nachtumzug Berkheim
Aufstellung: 18 Uhr, Beginn: 19.11 Uhr, Lauf-
nummer: 32
Sonntag, 3. Februar Umzug Deizisau
Aufstellung: 13.30 Uhr, Beginn: 14 Uhr,
Laufnummer: 45
Donnerstag, 7. Februar, Rathaussturm Kloster
Deifel, Beginn 17.17 Uhr
Freitag, 8. Februar, Rathausbesuch Platten-
hardt, Treffpunkt 11 Uhr vor Ort.
Umzug Gärtringen, Beginn: 13.30 Uhr,
Laufnummer: 64

Danke, Danke, Danke
Wir bedanken uns bei Freunden und Be-
kannten und dem Musikverein für die tat-
kräftige Unterstützung bei der diesjährigen
Hallenfasnet.

radfahrverein
Edelweiß
Bonlanden e.V.

Ergebnisse radball vom 26.01.13
Verbandsliga in Oberesslingen: Bonl.-Essl. 2
2:2, Bonl.-Reichenb. 2 2:9, Bonl.-Essl. 1 5:4.
Damit stehen Johannes und Marcel weiter
auf Pl. 9. Jugendoberliga: Jonas und Marcel
mussten krankheitsbedingt ihren Spieltag
absagen und verloren somit alle 4 Spiele mit
0:5. Auf Platz 8 beendeten sie die Verbands-
runde.

Termine im Februar:
radball:
02.02. Juniorenoberliga in Schwaikheim

Bezirksklasse in Böblingen
16.02. Jugend-Qualifikation zur Bad.-Württ.

Meisterschaft (Jonas und Marcel)
23.02. Schüler C in Weil im Schönbuch

(Till Ganser und Finn Waldmüller)
23./24.02: Bad.-Württ. Meisterschaft in

Karlsruhe (Cedric und Mike)

Kunstrad:
03.02. Kreismeisterschaft Jun./Elite in Essl.
17.02. Bezirksmeistersch.Jun./Elite in Ilsfeld
24.02. 1. BW-Cup in ?

Nicht vergessen: Wichtige Mitgliederver-
sammlung am 5.2. um 20 Uhr im Vereins-
heim.

Sängerkranz
Bonlanden e.V.

Vorstand: Roland Balz, Tel. 775718
Monika Schwannauer, Tel. 776680
Presse: Günther Wilka, Tel. 7776146
www.saengerkranz-bonlanden.de

Wir proben donnerstags 19.45 Uhr im
Alfons-Fügel-Saal der Uhlbergschule.
Wer Spaß am Singen und an der Geselligkeit
hat, der ist bei uns genau richtig und sollte
unverbindlich an einer Chorprobe teilneh-
men. Wir freuen uns auf Sie.

Schwäbischer
Albverein e.V.
Ortsgruppe Bonlanden

Dietmar Weinmann Tel.: 0711-773195
www.sav-bonlanden.de

Kelter: am So., 03.02. ist die Kelter geöffnet.
Kindergruppe: 08.02., 17.59-19.31 Uhr, Kin-
derfasching; wir sind auf eure Verkleidung
gespannt...
Jugendgruppe: 08.02., 19 Uhr, Treffpunkt
Getränke Haueisen, wir gehen Eislaufen
Schülergruppe: 01.02., 18-19.30 Uhr, Kelter
Singgruppe: 01.02., 20 Uhr, Kelter

Es gibt noch Kelter-Termine für 2013, bitte bei
Edith Thumm anmelden,
Tel. 0711-776137.
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SV Bonlanden
1. Vorsitzender: Herbert Theobaldt
Geschäftsstelle
Humboldtstraße 11, 70794 Filderstadt
Postfach 43 25, 70781 Filderstadt
Telefon und Fax: (07 11) 77 58 01
Internet: www.sv-bonlanden.de
Öffnungszeit:
Montag von 18.30-20.30 Uhr

Geburtstage
Am 2.2. Hans Kucera 82.; am 5.2. Helene
Schwarz 81. und Norbert Schweizer 69. und
am 8.2. Wolfgang Gruber 73. Wir gratulie-
ren ihnen recht herzlich, auch den Nichtge-
nannten und wünschen für die Zukunft alles
Gute bei recht viel Gesundheit.

Ehrenmitglieder
Achtung Terminänderung!
Am Donnerstag 14.02.2013 fahren wir zum
Hochflurbesen Nähe Sommerrain –Cann-
statt. Abfahrt um 9.46 Uhr Bus 76 Markstr.
(Wöhr) zur S2 nach Bernhausen bis Som-
merrain. Zum Besen noch 15 min. zu Fuß.

B1-Junioren
Vorbereitungsspiele:
02.02.2013 um 16:30 Uhr
SVB – SSV Ulm U16
09.02.2013 um 13:00 Uhr
SVB – SSV Reutlingen
16.02.2013 um 11:30 Uhr
SVB – TuS Metzingen
23.02.2013 um 11:30 Uhr
SVB – VFL Pfullingen
rückrundenstart:
03.03.2013 um 11:30 Uhr
SVB – 1. FC Heidenheim
Wir bedanken uns für die großzügige Unter-
stützung bei unseren Sponsoren:
WVS Immobilien, RJ Bau, Riederich; Flugha-
fen Stuttgart; Deutsche Vermögensberatung
E. Wiedmann.

Fitness-Jazzgymnastik
Wieder Step-Aerobic beim SVB!!!
Die Übungsstunde findet ab sofort donners-
tags 18.00 – 19.00 Uhr in der Seefälle Halle
statt. Katharina Striebel bietet ein Training an
für Anfänger und Alle, die sich gerne auspo-
wern möchten.
Bitte beachten!!!
Die Fitness am Morgen findet ab
4. Februar 2013 bereits um 8:30 Uhr statt!!!
Kunstturnen
WKG-Turner starten in die neue Be-
zirksliga Saison
Die Kunstturner der WKG Bonlanden/Sie-
lmingen starten am kommenden Wochen-
ende in die neue Bezirksliga Saison. Auftakt
ist am Samstag 02.02. beim TB Neckarhau-
sen. Wettkampfbeginn ist um 16 Uhr in der
Schulturnhalle in Neckarhausen. Eine Woche
später findet der einzige Heimwettkampf der
Saison in der Sporthalle Sielmingen statt. Das
Team hat den Aufstieg im letzten Jahr ganz
knapp verpasst und startet hochmotiviert in
die neue Saison.

Leichtathletik
Unsere Jahresabschlussfeier am 25.01.2013
fand wieder großen Anklang, vor allem das
Völkerballturnier. Das warme Essen, die Sa-
late, Kuchen und die anderen Leckereien
(vielen Dank an die Spender) waren soooo
lecker und genau die richtige Stärkung nach
dem Völkerballturnier. Der Dank an die Trai-
ner, die Meisterehrung, Verteilung der Sport-
abzeichen,

Mehrkampfnadeln und Dias gehörten natür-
lich wie jedes Jahr dazu. EK.

Tc Bonlanden
Vorstand: Peter Suchomel
Mahlestraße 70, 70794 Filderstadt
Tel.: 0711/777177
Internet: www.tc-bonlanden.de
oder info@tc-bonlanden.de

Die Herren 50/1 spielten in der WTB-Win-
terhallenrunde am 26.01. als Gäste beim
TC-Gomaringen und siegten mit 5:1. Somit
wurden die Herren 50 ihrer Favoritenrolle
gerecht und sind nun wieder auf Tabellen-
platz 2.

Spieler des Tages war wieder einmal unser
Rolf Dürbach der in einem wahren 3-Satz-
Krimi im entscheidenden Match Tie Break
mit 10:8 das Einzel für sich entscheiden
konnte. Anschließend wurde Rolf Dürbach
erstmals im 1er Doppel eingesetzt und hielt
sich dort dann mit einem souveränen 6:0
und 6.1 mit Jonas Thonning schadlos. Das
nächste Spiel ist erst wieder am 13.04. gegen
unseren Dauerrivalen TV-Aichwald.
R.S.

hArThAUSEN

Förderverein für
Diakonie und Kranken-
pflege harthausen
Besuchs- und Betreuungsdienst
Einsatzleitung im Februar:
Frau Horn Tel. 62582

Kleintierzuchtverein
harthausen e.V.

Glückwünsche
Wir gratulieren unseren Mitgliedern Ernst
Straub am 16.02. zum 81.; am 17.02. Fritz
Böpple zum 75. und Heiko Arnold zum 40.
sowie am 18.02. Walter Wilhelm zum 79.
Geburtstag, wünschen alles Gute, viel Ge-
sundheit und Wohlergehen. Dies gilt eben-
falls allen Nichtgenannten.

Jahreshauptversammlung
Wir möchten schon heute zur Jahreshaupt-
versammlung am Mittwoch 27.02. um 18.00
Uhr ins Vereinsheim einladen. Anträge kön-
nen bis 20.02. beim 1. Vorstand abgegeben
werden. Tagespunkte folgen noch. Bitte Ter-
min vormerken.
(am)

Obst- und Gartenbau-
verein harthausen
Fortsetzung Jahresprogramm:
Der Rosenschnittkurs ist im März geplant
(genaues Datum wird bekanntgegeben). Am
21.4./16.6./21.7./18.8./15.9./20.10. und 17.11.
finden Kaffeenachmittage statt.

Maihocketse: 5. Mai,
25./26.5. Marktplatzfest.
Im Juni planen wir einen Schnittkurs für blü-
hende Sträucher und im August beteiligen
wir uns am Sommerprogramm von Filder-
stadt mit dem beliebten Blumentopf bema-
len für Kinder. Unser Jahresausflug soll Ende
August/Anfang September stattfinden. Ziel
und genauer Termin werden rechtzeitig ver-
öffentlicht. Unsere Jahresabschlussfeier fin-
det am 1. Dezember statt.
Vormerken: Jahreshauptversammlung
1. März 19.30 Uhr.
w.w.

Sängerlust
harthausen e.V.
1. Vorsitzender Peter Besch
Tel.: 07158 68082
www.saengerlust-harthausen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 22. Februar um 19.00 Uhr, fin-
det im Sängerstüble (Rathaus Harthausen)
die Jahreshauptversammlung der Sängerlust
Harthausen statt. Alle Mitglieder, aktive
sowie passive, sind zur Teilnahme einge-
laden. Eine gute Vereinsarbeit ist nur dann
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gewährleistet, wenn sie auf möglichst viele
Schultern verteilt ist, wenn möglichst viele
Köpfe mitdenken. Denken Sie mit, entschei-
den Sie mit, am 22. Februar bei der Mitglie-
derversammlung Ihres Vereins.

TSV harthausen

Vorsitzender: Karl Dittmann
Geschäftsstelle: Esslinger Str. 51
Öffnungszeiten: Dienstag, 18-20 Uhr
Tel. 07158 62530, Fax: 07158 984739
Internet: www.tsv-harthausen.de

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
hiermit lade ich Sie sehr herzlich zu un-
serer diesjährigen Hauptversammlung ein
am

Freitag, 22. Februar 2013
Beginn: 20.00 Uhr

Ort: TSV-Vereinsheim

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Bericht Vorsitzender
4. Berichte Abteilungsleiter
5. Bericht Kassier
6. Bericht Kassenprüfer
7. Aussprache
8. Entlastungen
9. Neuwahlen

a) Vorsitzender
b) Presse
c) Schriftführer

10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis
spätestens 15.02.2013 schriftlich
eingereicht werden.
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Mit freundlichen Grüßen
Karl Dittmann

Ski–Abteilung
Hallo Ski´ler,
Joachim´s Sunshine Tours haben wieder alle
Erwartungen übertroffen!
Unser Wochenende im Pitztal bot alles: Pul-
verschnee, Sonne, viel Spaß und sogar einen
lieben Besucher aus Bremen. Die Organisa-
tion war top, auch wenn im Hexenkessel das
UG geschlossen hatte. Vielen Dank Joachim.

„Beste Laune im Pitztaler Hexenkessel“.

Für alle, die Lust haben auf unseren Partybus:
der startet am 02.03. an den Sonnenkopf. Es
gibt nur noch wenige Plätze! Anmeldungen
bei GeSi oder Stefan. Grüße, GZ

Wanderfreunde
harthausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag 15. Februar um 19.30 Uhr im
Sportheim Harthausen

Tagesordnung:
1. Begrüßung,
2. Berichte des Vorstands, Schriftführers,

Kassiers, Kassenprüfer, Wanderwarts und
Jugendwarts

3. Entlastungen
4. Anträge
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Anträge können bis zum 11. Februar beim
Vorstand Hermann Schraitle abgegeben
werden.

PLATTENhArDT

Vereinsring
Plattenhardt
Johannes Jauch
Mörikestraße 30, 70794 Filderstadt
Tel. 0711/9077639, j.jauch@t-online

Kleintierzuchtverein
Plattenhardt
e.V. Z 128

www.kleintierzuchtverein-plattenhardt.de

Glückwunsch
Im Monat Februar feiern folgende Mitglieder
ihren Geburtstag: Hubert Czerwinski, Richard
Briem, Karl-Heinz Telljohann, Andreas Mack,
Siegfreid Baumann, Benjamin Bothe, Andreas
Gollmann, Melanie Bauknecht, Rudolf Kir-
sten, Thomas Dast und Heidi Brodbeck.
Wir Kleintierzüchter gratulieren euch ganz
herzlich und wünschen für die Zukunft alles
Gute.

Jahreshauptversammlung
Am nächsten Freitag, 8.2., findet unsere Jah-
reshauptversammlung im Vereinsheim statt.
Eingeladen dazu sind alle Ehrenmitglieder
und Mitglieder des Vereins. Beginn ist um
20 Uhr. Anträge müssen schriftlich bis
zum 2.2. bei unserem Vorstand abgegeben
werden.

Folgende Tagesordnungspunkte ste-
hen auf dem Programm:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Bericht der Funktionäre
4) Entlastung der Vorstandschaft
5) Neuwahlen
6) Jahresprogramm 2013
7) Neuaufnahmen
8) Verschiedenes
(JV)

LandFrauenverein
Plattenhardt
Ilona Weinmann, Tel. 795938
Herta Gehrung, Tel. 774277

Herzliche Einladung zu einem Diavortrag
von Herrn Halweg über „Alaska“.
Wir treffen uns dazu am 4. Febr. um 14.30
Uhr in Stetten im Feuerwehrhaus. Wir bil-
den Fahrgemeinschaften, bitte meldet Euch
bei Bedarf bei Ilona oder Herta.

Landwirtschaftlicher
Ortsverein
Plattenhardt

Einladung zum Kreisbauerntag
Am Samstag, 26. Januar 2013 findet der
diesjährige Kreisbauerntag des
Kreisbauernverbandes Esslingen e.V. statt.
Beginn ist um 13 Uhr in der Eintrachthalle in
Köngen, Kiesweg 10.
Hauptredner ist Dr. Clemens Dirscherl,
Geschäftsführer des Ev. Bauernwerks
Württemberg e.V. zum Thema:

„Die Zukunft der Landwirtschaft
im Ballungsraum“

Dazu sind wir alle recht herzlich eingeladen.
bk

Liederkranz
Plattenhardt 1868 e.V.
1. Vorsitzende - Ingeborg Weiland
Telefon: 0711/774689
info@liederkranz.plattenhardt1868.de

Unsere chorproben sind jeweils diens-
tags
18:45 Uhr bis 20:15 Uhr - Swingchor
20:15 Uhr bis 21:30 Uhr - Stammchor

Der Kinderchor probt donnerstags
17:00 Uhr bis 17:45 Uhr
Allen Sängerinnen und Sängern, die im Fe-
bruar Geburtstag feiern - herzlichen Glück-
wunsch!
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Nachruf
Am 22. Januar 2013 ist unser langjähriges
Vereinsmitglied

Erich ruck
verstorben.
Erich Ruck hielt dem Liederkranz viele
Jahre die Treue und war in dieser Zeit
eine unentbehrliche Stütze. Unser tief
empfundenes Mitgefühl gilt seinen An-
gehörigen.
"Das einzig wichtige im Leben sind Spuren
von Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir
Abschied nehmen." (Albert Schweizer)
In stiller Anteilnahme -
Liederkranz Plattenhardt 1868 e.V.

Musikverein "Frei-weg"
Plattenhardt e.V.
1. Vorsitzender: Tobias Fügel
Tel: 0711-70708460
www.mv-plattenhardt.de

Wir möchten unsere Mitglieder nochmals
daran erinnern, dass unsere Jahreshauptver-
sammlung heute um 20 Uhr IM MUSIK-
PAVILLON IM WEILErhAU STATT-
FINDET!!!

Obst- und Garten-
bauverein
Plattenhardt e.V.
Vorstand: Heinz Auch, Tel.: 0711/775628

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 22. Februar 2013 im
Vereinszimmer des OGV im Bürgerhaus
Plattenhardt, Uhlbergstr. 37 in Filderstadt.
Beginn 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer

6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastungen
8. Wahlen (gesamter Vorstand, Ausschuss
und Kassenprüfer)
9. Ehrungen
10. Vorschau auf das Vereinsjahr
11. Verschiedenes

Anträge und Änderungswünsche zur Tages-
ordnung sind bis 08.02.2013 beim Vorsitzen-
den Heinz K. Auch schriftlich einzureichen.
Allen unseren im Februar geborenen
Mitgliedern gratulieren wir herzlich
zum Geburtstag und wünschen alles Gute
und viel Gesundheit: Anneliese Hartmann;
Richard Briem; Jochen Eisele; Helga Kronta-
ler; Siegfried Kurfeß; Wolfgang Rümmelein;
Lothar Schraitle; Domenico Sepe; Fabian Wo-
elk. Besonders gratulieren wir Emil Jauch
zum 80. Geburtstag. Wir wünschen ihm
alles Gute, Gesundheit, Wohlergehen und
Gottes Segen für die weiteren Lebensjahre.

1. Vorstand René Vögele
Tel. 0711/99709117

Nachruf:
Der RV Pfeil trauert um sein langjähriges
Ehrenmitglied

Erich ruck
der letzte Woche im Alter von 80 Jahren
von uns gegangen ist. Wir werden ihm
ein gebührendes Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme gilt Regina Ruck mit
Angehörigen.

radball:
Spieltag in Offenburg
Ergebnis:
Plattenhardt 1: 2 Spiele gewonnen,
1 verloren
Plattenhardt 2: 1 Spiel gewonnen,
2 verloren.
Schüler B nach Abschluss der Verbandsrun-
de auf Platz 11

Schwäbischer
Albverein e.V.
Ortsgruppe Plattenhardt
Kontakt: M. Adam, Tel. 775213
Uhlbergtelefon: 771884
Mail: savplattenhardt@t-online.de
www.schwaebischer-albverein.de/
plattenhardt

Monatstreff:
Heute, 01.02.2013, um 19:30 Uhr im Ver-
einsraum, Spitzäckerstr. 67.

Pflegeeinsatz:
Samstag, den 02.02.2013, um 13:00 Uhr,
Pflegeeinsatz mit den Biotopern im Land-
schaftsschutzgebiet "Auf der Haid".

Wanderung im Osten des Schönbuch:
Am Samstag, 16.02.2013, wandern wir von
Bebenhausen zum Himbeerhau und durch
das Kirnbachtal nach Dettenhausen zur
Schlusseinkehr im "Veschperbrettle".
Wanderung: ca. 4 Std. und 12 km. Keine
Zusteigmöglichkeit. Kleines Rucksackvesper.
Gäste sind gerne willkommen. Wanderfüh-
rer sind Roland Grau und Klaus Friedrich.
Busabfahrt: 11:00 Uhr Rathaus Plattenhardt.
Anmeldung bis 12.02.2013 bei M. Adam
unter Tel.: 0711/775213.

Jahresausflug Oktober 2013:
Vom 03. bis 06.10.2013 fahren wir in den
Bayerischen Wald. Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldungen und weitere
Informationen hierzu bei Fam. Raichle
unter Tel. 0711/7787047. Informationen auch
auf unserer Homepage.

TSV Plattenhardt
1895 e.V.

Geschäftsstelle Sportgelände Weilerhau
Telefon: 0711/771393 - Fax: 99709570
Geöffnet: Mittwoch 17.30 - 19.30 Uhr
E-Mail: tsvplattenhardt@t-online.de
Internet: www.tsvplattenhardt.de

Vorstandschaft
Wir gratulieren nachträglich zum Geburts-
tag: Fritz Kurfess (65), Otto Roth (85), Birgit
Glück, Fritz Pflieger (65). Herzlichen Glück-
wunsch und alles Gute im neuen Lebensjahr
- auch allen nicht im Einzelnen genannten
Geburtstagskindern!
Ihre TSV-Vereinsführung

Fußball-Aktive
Testspiele:
Samstag, 02.02.13, 16 Uhr
TSV - Young Boys Reutlingen
Mittwoch, 06.02.13, 19.30 Uhr
FC Rottenburg - TSV
Samstag, 09.02.13, 14 Uhr
TV Echterdingen - TSV
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Tennis
Unser Tennis-Nachwuchs ist auch den
Winter über nicht untätig - neben den Ten-
nisstunden bei unserem Trainer Thomas
Brummer trainiert unsere Jugendwartin Doro
Fröschle die Kinder im Alter 6-10 Jahre zu-
sätzlich immer freitags zwischen 14 und 16
Uhr in der Weilerhauhalle. Bei Interesse ein-
fach mal vorbeischauen.
Schon jetzt möchten wir auf unsere Abtei-
lungsversammlung hinweisen, die am
Donnerstag 21.02.2013 um 19:30 Uhr im
Nebenzimmer des Restaurants Traube in
Plattenhardt stattfindet.
Tagesordnung:
- Rechenschaftsberichte des Abteilungsaus-
schusses

- Kassenbericht
- Ausblick auf die Saison 2013
- Neuwahl des Abteilungsleiters und eines
Häuslewarts

Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.
Anträge an die Abteilungsversammlung kön-
nen bis spätestens 1 Woche vor o.g. Termin
schriftlich eingereicht werden.
Informationen über die Abteilung Tennis auf
unserer Homepage unter:
www.tennis-filderstadt.de.

Tischtennis
Bezirkspokal U15
Unsere Jugend U15 ist mit einem 4-1 Sieg
beim TSV Musberg ins Achtelfinale des Be-
zirkpokals eingezogen.
Zum Einsatz kamen Luka Warnecke, Timo
Hörz und Maik Zinnäcker.

TSV-Skiausfahrt
Die TSV-Skiausfahrt am vergangenen Sams-
tag nach Riezlern/Kanzelwand/Fellhorn war
ein voller Erfolg. Dank "Kaiserwetter", guten
Pistenverhältnissen, Hütteneinkehrschwün-
gen in der Sonne, und Après-Ski in der
Schirmbar in Riezlern war es ein rundum
gelungener Tag. Danke an alle Teilnehmer
und an die Organisatorin - Wiederholung ist
im Januar 2014 angesagt!

SIELMINGEN

Bund der
Selbständigen
Sielmingen e.V.

Vorstand: H. Schwenkedel, Tel. 93905-0
www.bds-sielmingen.com

Besonders erfreulich ist, dass Siegmund
Gänzle nach 46 Jahren seinen Betrieb an
seinen Sohn Christof weitergegeben hat. Die
Fa. Kraft wurde 1935 gegründet und kann
dieses Jahr ihr 75-jähriges Betriebsjubiläum
feiern. Gemeinsam mit Willy Stoll konnte
Hans Schwenkedel einen Spendenscheck
übergeben. Der Verkaufserlös aus dem 4.
Treff unterm Weihnachtsbaum 2013 und
dem Kartenvorverkauf für die Spider Mur-
phy Gang wurde an Frau Born für die Ju-
gendarbeit der Kath. Kirche übergeben.

Ganz besonders möchten wir uns bei Herrn
Dr. Nikolaus Back für seinen kurzweiligen
Vortrag über die Geschichte und Entwick-
lung von Sielmingen bedanken. Bei Mar-
garete Mack und bei Regine und Maritta
Schwenkedel bedanken wir uns für die Kin-
derbetreuung.

Arbeitsgemeinschaft
Sielminger Vereine

Vorsitzender: Willy Stoll
Email: Willy.Stoll@t-online.de
Tel. 07158/65653
www.sielminger-vereine.de

Akk.- und hand-
harmonika-club
Sielmingen e.V.
www.ahc-sielmingen.de
Jasmin Halbächs, Tel.: 07158/939310

Nadine Kraiß ist
unsere neue Ju-
gendleiterin - wir
freuen uns auf Dei-
ne Ideen und dan-
ken für das Engage-
ment!!!

Der Ahc tritt wie immer beim Grie-
benwurstvesper am 7.2.13 auf.

Kinder und Jugendliche des AHCs präsentie-
ren gemeinsam mit Menschen mit Behinde-
rung das Theaterstück "Die Schlümpfe" in
der Gemeindehalle Sielmingen. Saalöff-
nung ist am 23.2.13 um 15 Uhr, Beginn um
16 Uhr. Am 24.2.13 ist die Halle bereits eine
Stunde früher für Sie geöffnet, der Beginn ist
um 15 Uhr. Besuchen Sie uns!

Deutsches
rotes Kreuz
Ortsverein Sielmingen

Vorsitzender: W. Kolb 07158 61300
Rotkreuzdienste: H. Staiger 07158 67772
Kleiderkammer: U. Weinmann 07158 63939
www.drk-sielmingen.de

Dienstabend
22.01. PDA: Hygieneunterweisung

Altkleider- u. Altpapiersammlung 02.02.
Info für gewerbetreibende Betriebe:
Wir bitten Sie, Ihr Altpapier und Kartonagen
selbst anzuliefern. Ab Freitagnachmittag,
15.00 Uhr. Bitte in die bereitgestellten
container am Festplatz werfen. Danke

Samstag 02.02. ab 8.00 Uhr sammelt
das DRK-Sielmingen Altkleider- u. Altpapier
(haushaltsübliche Mengen). Die Samm-
lung findet bei jedem Wetter statt. Bitte stel-
len Sie das Sammelgut sichtbar an den Stra-
ßenrand. Sie können auch Ihr Sammelgut
am Festplatz abgeben. Denken Sie bitte
daran, Papier und Kartonagen hand-
lich bündeln. Danke.

Jugend-rot-Kreuz
Sielmingen

05.02. DRK-Mystery

heuler-hexen-Zunft
Filderstadt-Sielmingen e.V.

Präsidentin: Heidi Lehner
Tel./Fax: 0711/7079267
Handy: 0162-9609701
www.heulerhexenzunft.de

02.02.- 16.45 h Abfahrt Eppingen, Nr. 48
03.02.- 12.00 h Abfahrt Talheim, Nr. 42
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Unsere fröhliche Präsidentin freut sich schon
auf Fasnetssamstag, denn dann wird sie um
14.11 h unsere OBin Frau Dönig-Poppensie-
ker aus dem Rathaus vertreiben!

Kleintierzuchtverein
Sielmingen e.V.

Am Montag, den 4.2.2013 findet in Bern-
hausen im Vereinsheim die KV-Jahreshaupt-
versammlung statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Am 15. Febr. 2013 ist im Gasthaus Hahnen
die Jahreshauptversammlung, Beginn ist um
20 Uhr.
wk

LandFrauenverein
Sielmingen

Weitere Termine
Am 6. Febr. 2013 lassen wir unser Zwerch-
fell grüßen. Susanne Klaus wird uns zum La-
chen bringen.
Beginn 14 Uhr.
Am 20. Febr. 2013 findet ein Vortrag statt.
"Können wir Demenz vorbeugen".
Die Landfrauen laden herzlich ein.
Am 7. Febr. 2013 ist das Griebenwurst-
Vesper.
ak

Landwirtschaftlicher
Ortsverein
Sielmingen

Einladung zur hauptversammlung
Am Dienstag, dem 05.02.2013, findet um 20
Uhr unsere Hauptversammlung im Gasthaus
Hahnen statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den.
Als Referent konnten wir Herrn Back, Stadt-
archivar in Filderstadt, gewinnen. Er wird uns
über die Geschichte und Verbreitung von
Spitzkraut auf den Fildern berichten.

Motorsportclub
Sielmingen e.V.
ADAc Ortsgruppe Filderstadt
1. Vorsitzender: Ewald Mayer
Telefon: 07158/4993
www.msc-sielmingen.de
info@msc-sielmingen.de

Jahresfeier 2013 - rückblick
...ein Bild un-
serer Jubilare
(u. Vorstand)v.
l.: J. Mezger,
P. Rominger,
R. Hertler, P.
Sommer, P.
Barras und E.
Mayer

Einladung zum Kappenabend
Es ist wieder so weit - Kappenabend im MSC
- am Samstag (2.2.2013) Und natürlich wird
uns die Jugendabteilung wieder mit einem
bunten Programm durch den Abend füh-
ren - wir dürfen gespannt sein. Beginn ist
18.57 Uhr im clubhäusle. Für leibliches
Wohl und Unterhaltung ist gesorgt - Ihr
braucht Euch also nur verkleiden ("a Kapp
tuts au") und kommen, wir freuen uns auf
Euch.
Nächste Ausschusssitzung ist am 21.2.13.

Musikverein
Sielmingen e.V.
1. Vorsitzende: Udo Becker
Tel.: 07158-957800
Jugend/Ausbildung: Angela Reeh
Tel.: 0711-7947633
Internet: www.mv-sielmingen.de
Mail: musik@mv-sielmingen.de
Der Musikverein stellt vor:
Der neue Vorstand, gewählt auf 3 Jahre
1. Vorsitzender Udo Becker
2. Vorsitzende Marion Reißing
Kassier Dieter Neher
Schriftführerin Alexandra Becker
Und die 6 Beisitzer Margit Löffelhardt, Regi-
na Kessler, Peter Alber, Felix Neher, Steffen
Schönberger und Alexander Pfab in ver-
schiedenen Aufgabenbereichen.

Wir bedanken uns bei Claudia Keller-Noe für
10 Jahre und bei Roswitha Blum für 6 Jahre
engagierte Arbeit im Vorstand. Gleichzeitig
begrüßen wir Marion Reißing und Dieter
Neher und freuen uns auf gute Zusammen-
arbeit.

Obst- und Gartenbau-
verein Sielmingen

Am Freitag, 22. Februar findet unsere
Jahreshauptversammlung im Saal des
Gasthauses Hahnen statt. Der Beginn ist um
19.30 Uhr. Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle
Mitglieder mit Partner ganz herzlich einge-
laden.
Unser diesjähriger Schnittkurs findet am
Samstag, 2. März statt. Näheres wird noch
bekanntgegeben. Bitte merken Sie sich die-
sen Termin vor.

Sängerbund
Sielmingen
Vorsitzende: Ingeborg Gehrung
Telefon: 07158-69028
chorprobe im Bürgerhaus Sonne
nächste Probe am Dienstag, 5.2.2013
um 19.00 Uhr - gemischter Chor
Zum Vormerken:
In der Faschingswoche findet am Dienstag,
12.2. eine Chorprobe statt
Am Samstag 16.2. und Sonntagnachmittag
17.2. Probenwochenende
rückschau hauptversammlung -
Fortsetzung
Nach dem Lied "Ein jeder Tag" stand der
Tagesordnungspunkt Neuwahlen auf dem
Programm. Der 2. Vorsitzende Herbert Kraft
übernahm die Wahlleitung für den 1. Vorsit-
zenden. Inge Gehrung stellte sich nochmals
für 1 Jahr zur Verfügung. Sie wurde einstim-
mig mit einer Enthaltung gewählt. Folgende
Ämter standen ebenfalls zur Wahl: Schrift-
führer, 2 Vertreter der Männerstimmen, 2
Vertreter Frauenstimmen, Vertreter passiv.
Die seitherigen Amtsinhaber Waltraud Schä-
fer, Manfred Unden, Horst Gehrung, Brigitte
Neher, Gretel Haug und Klaus Adam stellten
sich zur Wiederwahl und wurden einstim-
mig gewählt. Das Amt des Festwartes bleibt
unbesetzt. Es soll künftig für die einzelnen
Veranstaltungen ein Team gebildet werden.
Es lagen keine schriftlichen Anträge vor. Fort-
setzung folgt...

Sielminger
Belzebuaba e.V.
Kontaktadressen:
E-mail: Sielminger-Belzebuaba@gmx.de
1. Vorsitzender: Peter Finkbeiner
0172/6444995
2. Vorsitzender: Kai Simon 0171/5396425
Termine:
1.2.2013: Freudenstadt Nachtumzug
Treffpunkt 17 Uhr SpoGa
2.2.2013: Albstadt Halle Treffpunkt 19 Uhr
SpoGa
3.2.2013: Deizisau Umzug Beginn 14 Uhr,
15 Minuten vor Beginn an der Aufstellung
Laufnummer 38
7.2.2013: Täleshexen Halle Treffpunkt beliebig
8.2.2013: Mühlhausen Umzug Treffpunkt
16.45 Uhr Bernhausen Bahnhof
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TSV Sielmingen
1898 e.V.
Vorsitzender: Horst Alber,
Geschäftsstelle: Sportheim, Seestr. 25,
Tel. 07158-3972,
Öffnungszeiten Di 10 – 11.30 Uhr und
Do 18.30 – 20 Uhr,
Ansprechpartnerin: Maja Bruns
Internet: www.tsv-sielmingen.de

Abteilung Turnen
WKG-Turner starten in die neue
Bezirksliga Saison
Die Kunstturner der WKG Bonlanden/
Sielmingen starten am kommenden Wo-
chenende in die neue Bezirksliga Saison.
Auftakt ist am Sa 2.2. beim TB Neckarhau-
sen. Wettkampfbeginn ist um 16 Uhr in der
Schulturnhalle in Neckarhausen. Eine Woche
später findet der einzige Heimwettkampf der
Saison in der Sporthalle Sielmingen statt. Das
Team hat den Aufstieg im letzten Jahr ganz
knapp verpasst und startet hochmotiviert in
die neue Saison. [DB]

Abteilung handball – JSG
Ergebnisse vom 26./27.1.2013
TG Nürtingen – mJA, 31:22
SG Lenningen – mJD, 25:21
Es geht weiter aufwärts – weiter so!
Im zweiten Spiel des Jahres konnte die
Mannschaft an die sehr guten Leistungen
des ersten Spiels nahtlos anknüpfen. Erst-
mals lagen wir sogar zur Halbzeit mit einem
Tor in Führung. Alle kämpften und erneut
ging erst am Ende des Spiels die Konzentra-
tion etwas zur Neige.
Vorschau Sa., 02.02.13, Sielmingen
12:00 Uhr mJE Spieltag in Neuhausen/F.
13:00 Uhr, mJC – JSG Urach – Grab. 2
14:20 Uhr, wJC – TB Neuffen 2
15:40 Uhr, mJB – SG He.-Lie. 3
17:00 Uhr, mJA – JSG Urach – Grab.

Abteilung handball Aktive
Ergebnis vom So., 27.1.2013
SV Vaihingen 3 – Herren, 30:21

Einladung zur Gründungsveranstal-
tung der handballspielgemeinschaft
Filderstadt Hiermit möchten wir alle Mit-
glieder der Handballabteilung des TSV
Sielmingen, sowie Eltern und Freunde des
Handballs Sielmingen zur Gründungsver-
anstaltung der Handballspielgemeinschaft
Filderstadt einladen. Die Veranstaltung findet
in der Stadiongaststätte in Bernhausen
am Dienstag, 05.02.2013 um 19.30 Uhr
satt.

Tagesordnungspunkte:
- Bericht beider Vereine zum Vertrag
- Wahlen zur Führung der SG
- Wahlen zur Namensfindung
- Sonstiges
Stimmberechtigt sind selbstverständlich nur
Mitglieder beider Stammvereine welche der
Handballabteilung angehören und über 16
Jahre alt sind. Wir hoffen auf rege Teilnahme.
[RS]

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse: Ein gutes Wochenende für den
TSV, da keine Mannschaft verloren hat.
Damen I – TV Nellingen: 8:5
Gegen den Tabellenzweiten punkteten:
Mack/Schmid, Benkowitsch/Becker,
Mack(2), Becker(3), Benkowitsch
TSV Oberboihingen – Damen II: 1:8
Auch wenn der Gegner geschwächt antrat,
sind diese zwei Punkte wichtig in der Tabelle!
Es punkteten:
Schneider/Timke, Bauer/Gronen, Schnei-
der(2), Timke(2), Bauer, Gronen
TTc matec Frickenhausen – herren I: 8:8
Ein ausgeglichenes Match, das kräftezehrend
war! Für Sielmingen punkteten:
Wille/Mack, Haas/Löffelhardt, Timke, Wil-
le(2), Löffelhardt(2), Kabel
herren II – TSV Deizisau: 9:0
Der Gegner ist nicht angetreten.
herren IV – TSV Köngen II: 9:7
Stark gekämpft und im Schlussdoppel den
Sieg geholt! Teclai/Steinle, Löffelhardt/Ne-
cker, Schindler, Rüdinger(2), Teclai(2), Stein-
le, Necker. Eure Mela [MT]

Abteilung Fußball
Am Sonntag von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr
finden unsere D2-Junioren Turniere in der
Sporthalle an der Seestraße in Sielmingen
statt. An diesem Tag sind bei uns 28 Mann-
schaften zu Gast. Unsere Jugendmannschaf-
ten würden sich über Ihren Besuch sehr freu-
en. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
[SG]
Abteilung Karate
Neuer Anfängerkurs für Erwachsene
Karate verbessert die Kondition, schult die
Koordinationsfähigkeit und stärkt die Mus-
kulatur. Wer Karate ernsthaft betreibt, begibt
sich auf einen langen und spannenden Weg!
Unser neuer Anfängerkurs findet donners-
tags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Anbau
in der Sporthalle statt. Rückfragen und An-
meldung bitte bei Matthias Herrmann (Tel.:
0152/56257426, email: matth.herrm@gmx.
de) oder Thomas Vogel (Tel.: 0172/6014768,
email: vogel.thomas@email.de). [MW]

WAS SONST
NOch INTErESSIErT

Interessantes

Perfektionismus geht aufs
Kreuz
Frauen mit Doppelbelastung sollten
Entspannungsphasen nicht vergessen
Berufstätige Frauen wollen es oft allen recht
machen. Mit Perfektionismus versuchen sie
einerseits, den Anforderungen des Chefs zu
genügen, und andererseits auch, den Bedürf-
nissen der Familie gerecht zu werden. Doch
dabei vergessen sie häufig, auf sich selbst zu
achten. Für Entspannungsphasen bleibt im
durchorganisierten Alltag selten Zeit. Das rä-
cht sich auf Dauer. Anhaltender Stress und
das Gefühl, durchhalten zu müssen, machen
sich häufig in Form von Rückenschmerzen

bemerkbar. Wer nicht rechtzeitig gegensteu-
ert, muss mittelfristig mit chronischen Be-
schwerden rechnen, die alltägliche Verrich-
tungen erheblich erschweren und schließlich
zum Kürzertreten zwingen können.
Schmerz wird „gelernt“
Statt wie im Hamsterrad immer weiterzu-
machen, Überforderungen und chronische
Rückenschmerzen tapfer zu ertragen, sollten
betroffene Frauen frühzeitig aktiv werden.
Denn mit der Zeit „lernen“ die Nerven den
Schmerz. Ist es erst einmal so weit gekommen,
wird es schwierig, dieses Schmerzgedächtinis
wieder zu löschen. Dies gilt auch, wenn kei-
ne ernst zu nehmenden Krankheiten, son-
dern lediglich Muskelverspannungen hinter
den Beschwerden stecken. Einen möglichen
Ausweg aus diesem Teufelskreis kann eine
multimodale Therapie weisen, die zunächst
die Schmerzen stoppt. Ist die Beweglichkeit
wiederhergestellt, wird die Rückenmuskulatur
im zweiten Schritt mit einem gerätegestützten
Krafttraining gezielt gestärkt. Erste Tipps zum
Umgang mit chronischen Rückenschmerzen
sowie geeignete Sportarten und praktische
Übungen gibt es unter www.special-ruecken-
schmerz.de im Internet.
Quelle: djd Reichenberg
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